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Komtefle Ruscha.

El» Zeitroman von $ . Lkfler.
Das Mitrailleusen- und Chassepotfeuer rasselt mit

doppelter Heftigkeit auf. Es ist eiu Heulen, ein Brausen,
ein Knattern in der Luft; wie das Sausen eines Orkanes
erklingt es — die Erde erbebt von dem Hufgestanipf derPferde!

. Aber weiter jagen die Dragoner mit geschwungenen
Sabeln und donnerndem Hurrah!

Die französischen Bataillone stutzen, ihre Schiitzen
laufen zurück oder werfen sich zu Boden, die Hinteren
Reihen drängen sich in Knäuel zusammen̂ ballen sich
um ihre Adler, das Schnellfeuer wird iinnier heftiger,
das Gerassel der Mitrailleusen imnier unheimlicher, der
Hagel der Geschosse immer dichter.

Nur möglichst schnell an den Feind! Dieser Gedanke
beseelt jeden Reiter. Stärker und stärker wird der
Galopp — noch ist man achtzig Schritte vom Feinde ent¬
fernt — da ertönt das Kommando Marsch, marsch! —
Fanfaro ertönt über das Schlachtfeld und mit Hurrah
geht es auf den in Staub und Pulverdampf gehüllten
Feind. Was nicht fällt, bricht in die Reihen der Feinde
und verschwindet im Kampfgetümmel!

Wie ein Held weiß das Regiment zu kämpfen und
zu sterben! -

Bei Mars la Tour sammeln sich die Trümmer des
Regiments. Auf einer kleinen Anhöhe hält Oberst von
Auerswald — Ferdinand unterstützt den schwerver¬
wundeten alten Reitersmann, während ihm selbst das
Blut aus einer Stirnwunde über das Gesicht rinnt. Der
Oberst reckt sich noch einmal empor im Sattel , streckt den
blutgefärbten Säbel hoch auf. In kleinen Trupps,
blutend, mit zerfetzten Uniformen, auf todesmüden,
dampfenden Rossen sammeln sich die Dragoner um den
geliebten Führer.

Die Hälfte der braven Reiter deckt die blutgedrängte
Wahlstatt.

„Das war ein Ritt" — spricht der Oberst. „Dank
Euch, Kameraden— Ihr habt Eure Pflicht gethan . . . .
ich danke Euch im Namen des Königs — Rittmeister
Prinz von Hohenzollern, übernehmen Sie die Führung
des Regiments— und nun lebt wohl, Kameraden. . ."

Die Dpagoner umdrängen ihren Führer. Ein Jeder
will ihn noch einmal grüßen . . . da reckt er sich ernpor:

„Kameraden— es lebe der König — Hurrah!" —
und das Hurrah der blutenden Sieger erschallt über das
Schlachtfeld und verhallt in dem Donner der Geschütze.

Oberst von Auerswald sinkt zusammen— Ferdinand
vermag ihn nicht mehr zu halten, langsam gleitet er aus
dem Sattel, den er nie wieder besteigen soll.

Die französische Infanterie weicht zurück— die
Brigade Wedelt ist gerettet!

Jetzt nber naht ein französischer Reitersturm. Zwischen
der Farme Greyöre und Bruville sammelt sich die Wolke
der französischen Reitermasse, General Ladmirault rafft
alle verfügbare Kavallerie zusaimnen, um sich mit ihr auf
die Preußen zu werfen.

Ein Regiment Chasseursd'Afrique stürzt sich auf die

reitende Garde-Batterie und beginnt die Mannschaft
niederzuhauen. Die kleinen Berberhengste der Chasseurs
greifen tüchtig aus, die iveißen Mäntel flattern im Wind,
das Weiße der Augen fchimmert hell in den braunen Ge¬
sichtern der Wüstensöhne Afrikas.

Eine Schivadron des 2. Garde-Dragoner-Regiments
wirft sich ihnen entgegen— vergebens— sie verschwindet
in der Ueberzahl.

Da sendet Graf Brandenburg Ferdinand nach den
Oldenburger Dragonern, die seitwärts halten, um sie zu
Hülfe zu holen. Ohne Zögern stürzen sich die Dragoner
ausi die siegreichen Chasseurs. Ein wildes Handgenienge
entspinnt sich, in das auch Ferdinand verwickelt wird.
Er kreuzt mit einen: jungen Chasseuroffizier den Säbel
— er sieht das dunkle Auge-— ein Hieb seines Säbels
wirft dem jungen Offizier das Käppi vom Kopf, schwarze
Locken mnwallen das blasse, erregte Gesicht— es ist
Stanislaus Gorka, der Bruder Ruschas — und
Ferdinands Säbel sinkt kraftlos nieder.

Stanislaus dringt ans ihn ein. Kann: parirt
Ferdinand seinen wüthenden Hieb.

„Graf Stanislaus — erkennen Sie mich . . ."
„Wer Du auch bist", ruft Stanislaus , „Du mußt

sterben!"
Da drängen sich mehrereTragoner zwischen die beiden

— Graf Stanislaus blutet bereits aus einer Stirn¬
wunde— er muß der Uebermacht erliegen.

„Ergeben Sie sich, Graf Stanislaus !" ruft Fer-dinand.
„Nein— hundertmal nein! . . . ."
Ein scharfer Hieb begleitet die Worte, der einen

Dragoner aus dem Sattel wirft. Die anderen Dragoner
dringen wüthend auf ihn ein . . .

„Ergebt Euch! —"
„Nein—"
„So fahr zum Teufel! —" und zischend dringt der

Pallasch eines Dragoners in die Brust des jungen
Offiziers, der die Arine emporwirft und daun lautlos
aus dem Sattel gleitet.

Ferdinand will ihn auffangen, aber weiter braust der
Reitersturin und reißt ihn mit sich fort. Die Chasseurs
d'Afrique sluthen zurück— neue große Reitermassen
tauchen auf, die Kavalleriedivision Legrand und die
Brigade de France.

Jetzt sind aber auch die preußischen Reiterregimenter
herangekommen, die Ulanen und Kürassiere der Brigade
Barby, die Dragoner der Brigade Bredow, die Husaren
der Brigade Redern — zwanzig Schwadronen gegen
fünfundzwanzig Schwadronen Franzosen.

In mehreren Treffen entwickeln sich die Reitermassen,
die französischen Husaren im ersten Treffen, dahinter die
Dragoner und die prächtigen Garde-Lanciers und aber-
inals rückwärts die Dragoner der Kaiserin und die
Chasseursd'Afrique.

Die sinkende Sonne leuchtet auf den bunten Uni¬
formen der französischen Reiter, die noch nicht in den
Kampf eingegriffen hatten, während die deutschen
Schwadronen fast alle schon im Kampfesgetümmel ge¬
wesen waren.

Und jetzt prallen die ersten Reiterlinien aufeinander

— durchbrechen sich und wogen hin und her im wilde::
Handgemenge. Die hinteren Linien stiirzen sich in den
Kämpf, die deutschen Schwadronen attackiren, wie sie auf
dem Gefechtsfelde eintreffei: — ein unbeschreibliches
Durcheinander entsteht— der Donner der Geschütze
schweigt— staunend blicken beide Heere auf die gewaltige
Reiterschlacht auf der Ebene von Bille sur Iron.

Dann hüllt eine dichte Staubwolke die Fechtenden
ein. Freund erkennt den Freund nicht mehr, Feind nicht
wehr beu Feind — so werden die französischen Garde-
Lanciers in ihren hellblauenUniformen von ihren eigenen
Kameraden niedergemacht, weil man sie für Preußen
ansieht— auch die französischen Husaren werden von den
Dragonern der Kaiserin zusammenaehauen— reiterlose
Pferde jagen über das Gefilde, hinkende, blutende Reiter
suchen sich aus dem Getümmel zu retten — endlich löst
sich der wirre Knäuel — Trompetensignale schmettern
drein — eine große Staubwolke zieht in nördlicher
Richtung ab — die gesammte Masse der französischen
Kavallerie wendet sich zur Flucht und eilt den schützenden
Thalübergängen bei Bruville zu, wo eine frische
Kavallerie-Division die Flüchtigen aufnimmt.

Jetzt gewinnt auch die französische Infanterie und
Artillerie neues Leben und ein scharfes Gewehr- und
Granatfeuer prasselt den verfolgenden deutschen Schwa¬
dronen entgegen, die nunmehr sich auf der erstrittenen
Ebene sammeln und sich beim Eintritt des Abends nach
Mars la Tour zurückziehen, dessen Feuerschein weithin
über das dunkle, blutgetränkte Schlachtfeld leuchtet.

Mit dem Sinken des Tages erstirbt auch allmählich
die Schlacht. Todesmüthigkeit lagerte sich auf Roß und
Mann. Roß und Reiter ruhen auf dem harten Boden«
wo sie gerade Platz finden; knisternd lohen die Flammen
der brennenden Dörfer empor; ein fernes, dumpfes
Brausen erfüllt die dunkle Nacht, wie von dem Marsch
großer Truppeumassen— zuweilen prasselt hier und
dort auf dem weiten Schlachtfelde noch einmal ein kurzes
Gefecht auf — sonst Todesstille— über dem blutigen
Gefilde, lvo der wildeste Kampf getobt, wo der Tod die
reichlichste Ernte gehalten, lagert sich die feierliche Sülle
der Nacht.

Zwölftes Kapitel.
Die leichte Verwundung Ferdinands gestattete ihm

bei der Truppe zu bleiben. Freilich hielt ihn ein
schwaches Fieber einige Tage s-nnem Regiinente fern,
aber schon nach wenigen Tagen konnte er seinen Platz
wieder einnehmen, dieses Mal als Rittmeister und
Eskadronchef, da der Kampf bei Mars la Tour die
meisten Offiziere des Regiments dienstunfähig gemacht
hatte. Die Einen ruhten im ewigen Schlummer unter
dem grünen Rasen, die Anderen lagen in den Lazarethen
an ihre:: Wunden darnieder.

An dem gewaltigen Entscheidungskampfe cun
18. August, durch den die Armee des Marschalls Bazaine
auf Metz zurückgewiefen und dort eingeschlossen wurde,
nahm die Reiterei nur geringen Antheil, dm arg mitge¬
nommenen Garde-Dragonern besonders wurden einige
Tage der Ruhe vergönnt.

Dann aber hieß es wieder: Vorwärts nach Paris ! 1
(Fortsetzung folgt.)

Oscar Michaelis, Wciiihaiidlnng,
Adolfsallee 17 ,

Telefon 2130.
iSpecialitiit: MOi @lWSHI@.

2606

Seiden-Haus1 . larsland
ILaiiggasse 23.

Schwarze Seidenstoffe
Garantie-Äualitäte«

zu sehr billigen Freisen.

Wilhelm Gerhardt, Architekt,
Bau -Büreau,

fiirchgasse 54 , II.
Ausführung aller in sein Fach einschlagenden Arbeiten unter Zusicherung

prompter und gewissenhafter Bedienung bei billigster Honorarberechnung . 2511
Legen Sie Herlli auf elcgnnte und gute

so verlangen Sie bei Bedarf meine
neuen Muster moderner Stylrichtung.

Ca. 3000 Sorten.Tapeten
28738

9 Herrn. Stenzei,'
Mw Sclmlgasso (>.

Um stets das Neueste bri ngen zu können, verkaufe vorjäh rige Muster unter Preis.

Kleiderstoffe.
Eingang von Neuheiten!

Herren », Hamen « iintl KiiMler»

Confeetion. Tuche, Buckskins.

Meine6Schau¬
fenster bitte zn
beachten.

Ecke Ellenbogen - und leuga ^ e. 8031
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Was ist „Naumannia-Seife"?
„Naumannia-Seife“ ist die beste , billigste und dabei

praktischste Waschseife, denn sie lässt
sich nach jeder Wascii -Methode gleich

gut verwenden und ermöglicht der Hausfrau mit einer Sorte Seife auszukommenI

Naumannia-Seife ist eine garantirt reine , neutrale
Seife, die sich vermöge ihrer soliden
ISasis viel langsamer verwascht, wie ge¬

wöhnliche Seifen und trotzdem vorzüglich reinigt!

„Naumannia-Seife ist für weisse Wäsche , für bunte
Wäsche , für l *utzzwecke imi 'tber-
treffbar und kostet nur IS Pf . das Stück!

In allen Keife führenden Geschäften zu haben!

Kinder -Üew *alip -Anstalt.
Die Lieferung des Bedarfs an Brod , Mehl , Fleisch , Wurst , Fett,

Schmalz , Dörrfleisch, gebranntem Kaffee , Reis , Gerste , Erbsen , Linsen,
Bohnen soll für die Zeit vom1. April 1901 bis 31. März 1902 vergeben werden.

Submissionen auf diese Gegenstände sind vor dem am Donnerstag , den
14 . März l . I ., Nachmittags 3 1/* Uhr , anberaumten Eröffnungstermin an den
Unterzeichneten Vorstand verschlossen mit der Bezeichnung„Submission" einzureichen.

Die Lieferungs-Bedingungen können in dem Lokal der Anstalt, Schwalbacher-
straße 61, eingeschen werden. I? 208

Wiesbaden , im Februar 1901.
Der Vorstand, v . Rciclienan.

OmB -ßimichtiiiM!
Bei Anschaffung von Möbel « jeglicher Art bitte um gefl. Besichtigung meiner

SF 1100 Quadratmeter umfassenden AusstellungMe.33
enthaltend

40 coinplete Muster-Zimmer.
Schlafzimmer.Speisezimmer, Salon; re.,

sowie eine unübertroffene Auswahl in
ilolptermöbelit, WenMelu, Ketten und Kettmrk.

SpecialM: Sraut-AuHattungen. penfions-
und Hotel-Einrichtungen.

Nur gediegene Fabrikate, hervorragend preiswert !).
Eigene Werkstätten . Telefon 2006 u . 2321.

Zsfeph Wolf,
48 Friedrrchstraße . Frisdrichstraste 48.

nahe Schmntbacherstraße.
23021

Confirmanden-Änzüge
in Cheviot und Kammgarn

von ML8.—au Ms za Mk. 33.—.
Tadellose Verarbeitung. — Eleganter Sitz.;

C. W. Deuster,
Inh. Fr. Haarstick, Wwe., 2sn

Oranisnsfrasse 12. Oranienstrasse 82.

6i  Kasteia. Rh.
(fiaiuz)

wr . , Hotel und RestaurantKasteia. Rh. rw  in a i<—>„Zum goldenen Anker
2 Minuten vom Bahnhof.

Berühmt durch vorzügliche bürgerliche Küche und naturreine Weine.
Lagerbier aus der Brauerei zum „Goldenen Anker “.

Aufmerksame Bedienung. Massige Preise. F44
Neuer Inhaber : Robert Iiudni " ,

langjäbr . Oberkellner in hies. erst. Hotels.

MMiar -Bersteigcnmg.
Wegen Wegzug läßt Fräulein von Halntki am Dienstag , den

3. März er., Morgens 9 1/* »ud Nachmittags 2 1/* Uhr anfangeud und
ev. den folgende » Tag , in der innehabenden Wohnung

14a Stiftstraße 14a
ihre gut erhaltene Wohnungs -Einrichtnng , bestehend in:

1 Saton-Garnitur (Sopha und4 Sessel mit Plüschbezug),
1 Nußh.-Eßzimmer-Einrichtung, bestehend ans Büffet,
Ausziehtisch, 8 Stühlen und Serviertisch, 7 vollst . Betten , 6 Wasch¬
kommoden mit Marmor , div. Nachttische, Handtuchhalter, Kleiderständer,
ein- und zweithür. pol. und lack. Kleiderschrünke, Schreibsekretär, Sophas,
Ottomanen, Spiegel mit und ohne Trümeaux, achteck. Salontisck, Regulator,
Etageren, Paneelbretter, viereckige Bauern-, ovale und Nipptische, div. Stühle,
Teppiche, Vorlagen, Läufer, Gardinen, Portieren, Bilder, Deckbetten, Kiffen,
Kulten, 2 eis. Gesindebetten, vollst. Küchen-Einrichtung, Küchen- u.' Eisschrank,
Glas, Porzellan, worunter Eß- u. Kaffee-Service, Waschgarnitmen. Toiletten«
Eimer, Küchen- und Kochgeschirr und noch vieles Andere m.

öffentlich meistbieicnd gegen Baarzahlung versteigern.

Willi. Helfrich,
Auktionator und Taxator,

Friedrichstrafle 47.

P Wahre Liebe
überwindet alles, nur nicht:den Schmutz.

Den überwindet spielend leicht
Pr.Thompson’s Seifenpulver, Harte schwan;

Fabrik von Dr. Thompson ’s Seifenpuiver,
Düsseldorf.

(No.317) F193

T. Specht, Tapisserie,
Tiieater - Coloimade.

Täglich Eingang von Neuheiten in allen Arten der modernen Handarbeit , speciell aparte
Dessins in gemalten Moire-Decken, Kreuzstichmanier, Leinen und Fantasiearbeiten , sowie grösste
Auswahl am Platze in allem Pointlace-Material und Zeichnungen, sowie Anfertigung jeder
Zeichnung nach Abgabe. — Fabriklager feinster Schweizer Stickereien zu billigen Preisen;
Taschentücher in Schweizer, Madeira und schlesischem Fabrikat . Namensticken billigst bei
tadelloser Ausführung. 2710

(. einen - Vertretung : erster Firmen . EJillig -e Preise . ,
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Waarenhaus Julius Bormass,
Kirchsasse 44. Grosser

CD

Eingang Ecke . Z-

} Inrentnr-Ränniiuigs-Verkauf. |
S In allen Abtheilungcn meines Waaronhauses sind bei Inventur zurückgestellte Artikel und Restbestände jeglicher Art zu bedeutend 3
® redncirten Preisen zum Verkauf gestellt, z. B.: jg
co Sommer- und Winter-Hüte, Sonnenschirme mit LO—5© w/„, co

färb. Unterröcke, Tischdecken und Teppiche mit 35 °/« etc. etc, S.
und noch viele andere Artikel weit unter meinen bisherigen Preisen . CD-3

Bei diesem Räumungs -Verkäufe gewähre ich als A.usnahmetage auf alle andere Waaren , darunterr 3

SchneicSerei -AHikel , Futter - und Seidenstoffe , Plüsche , Sammete , Gardinen , Portieren , ip
Läuferstoffe , Biber etc . , EJerren - Müte , Siaswaaren , Nippes , Leder - und Korhwaaren,

Haushaltungs - Gegenstände und Präsent -Artikel etc.
IO 0/« Rabatt.

(Ausgeschlossen sind Garne , Seide , Strickgarne ,Ansichtskarten u . Confitüren .)
Günstige Einkaufs -Gelegenheit für Herren -Schneider , Schneiderinnen , Modistinnen, Tapezirer und Restaurateure.

3042

* Ortsgruppe Wiesbaden.
Aulüßlich des Gautages des Maiu -Weser -Ganes veranstaltet unsere Orts-Sruppe am Sonntag, den3. März, AbendsV'/s Uhr, im Saale desknrnerheims , Hellmundstraße, eine

Abend-Unterhaltung mit Tanz.
^Herr College Richard v . Pein aus Altona wird die Festrede halten,
streunde und Gönner unserer Sache sind hierzu freundlichst eingeladen. F457

— Der Vorstand.
>000000000000000000000000060000000

Wiesbadeuer Männergesang-Verein. E. V.
Montag , de» 4 . März 1901 , nach der Probe:

AiiWiAitW Sencral-Lechml»»ß. I
Tagesordnnng : S

Bericht der Finanz-Commission und Vorschläge derselben zur q
F inanzirnng des Pros. Vercinsheims. E345 Y

Wir laden unsere verehr!. Mitglieder zu recht zahlreicher
Betheiligung ein. Der Vorstand.

jManner-Ckartett „Hilaria“.
Heute Sonntag , den 3 . März , Nachm. 4 Uhr : P339

Ausflug nach dem „ Burggraf ".
Es ladet hierzu freundlichst ein Der Vorstand.

xWegen Aufgabe des iiadeageschäftes

Ausverkauf
-— meines reichen Vorrathes in

Parfümerien , Toilctteseifen , Sahn bürsten , Kagelbürsten , Hnpfliürsten,
Kleiderbürsten , Tasclienbiirsten , Bfrisirliäinmen u. anderen XoiletteartiUein

zu bedeutend herabgesetzten Preisen. 2891

Max Schüler , Seifen- und Lichter-Handlung,
Elirch 'rasse GO-

; Bekanntmachnng.
Der „Droschkenbesitzer- Verein" macht dem verehrlichen

Publikum hiermit bekannt, daß bei vorkommenden Sterbefallen
die Begleitwagen , sowie der Pfarrwagen mit dem Leichen¬
wagen durchaus nichts zu thun haben und es Jedermann frei¬
steht, sich die Wagen bei jedem einzelnen Fuhrwerksbesitzer zu
bestellen und bitten wir verehrliches Publikum, die Wagen selbst
in diesem Falle zu bestellen und nicht den Leichenträgern zu
übertragen. Dieses dem verehrlichen Publikum Zur gest. Kenntniß.

Hochachtungsvoll f4og

Zer„Mschkenbesitzer-Vmik".
--

'S .- fi von den 200  Mitgliedern des Schutzvereinsdeutscher
Seifenfabrikanten vollkommen neutral und unter steter

Kontrolle hergestellt,

ist von imeppeiehtep Güte,
von uniitoertPofFenep W &selikpaft»

■ In jeden besseren
,« Detaiigeschäftkäuflich.

Geschäfts-Aufgabe.
Nur noch kurze Zeit.

Ausverkauf meines Lagers in
Uhren , Ketten , Musikwerken (Automaten)

zu jedem annehmbaren Preis . 2960

Gustav Waäch , Kranzplatz 4.

holet und Restaurant „Sur psft",
Mainz . « » >«»-» «. Mainz.

Freunden, Bekannten und verehrlichem Publikum zur gefälligen Kenntniß, daß ich
mit dem heutigen Tage obiges Hotel -Restaurant übernommen habe. Es wird mein
eifrigstes Bestreben sein, alle meine wcrthen Gaste in jeder Weife zufriedenrustellen, und
bitte um geueigtcn Zuspruch. ' ' '

Hochachtungsvoll

Karl Dehn,
langjähriger Kellner im „Knlmbacher Felsenkeller ".
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Kaufhaus Nietschmann N.
29 Kirchgasse. (neben M. Schneider). Kirchgasse 29.

So lange
ler Yorrath reicht: Anssergewöhnliche

Angebote!
Steing ut,

esaaomnamraw pwbwmme
Glas.

kuppen teil er , gerippt, 6 Pf.
Suppenteller , bunt, § Pf.
Dessertteller , gerippt, ^ 4 Pf.
Dessertteller , bunt, 5 Pf.
Fleischplatten 8 Pf.

Untertassen
Obertassen
Oeleekumpen
Oewlirztonnen
IHachttopf

1 Pf.
4 Pf.
5 Pf.
5 Pf.

SS Pf.
Toilette - Eimer mit Sieb und Rohrbügel 225 Pt.

i

Kaffeekannen 25 Pf.
Wasserkannen SS Pt.
Fenster -PImer 35 Pf.
Naehttopf , 22 cm, 47 Pf.

Zuckerteller 3 Pf.
Zuckersclialen , auf Fuss, G Pf.
Wasserbeclier , gedreht, 5 Pf.
Bierbecher , auf Fuss, G Pf.
Wasserflaschen mit Glas 15 Pf.

VerMt«Waare
unerreicht billig!

Eimer 4S Pf
Wannen G5 Pf.
Waschkessel 1G5 Pf.

Wasdiüai'iiiliimi,
5 - theilig :, 4G cm grosses Becken, von Hk . 2 »—

bis zu den feinsten Ausführungen,

ganz besonders vortheilhaft!

Beste Bezugsquelle
für

Brautleute, Neu-Einrichtungen, Wirthe und Pensionen.
gp Sämmtliche Artikel sind im Schaufenster ausgestellt.

Kranke
die an den Folgen
jugendlich .Verirrung

Ocschleclitgkranlili . veraltet.
Harn .- u. Blasenleiden , Quecksilber¬
siechthum , Ausflüss., Syphilis , Nerven¬
krankheit , leiden , find, rationelle Be¬
handlung (eigen. Verfahren ) durch d.
Homöopathische Anstalt

Frankfurt a/M. , Tüiigcsgasse 33/35
" Ueberrasch . Erfolge . '

Belehrendes
Buch incl .Porto

Pf . Auswärts
brieflich.

^3
Pb*toC3
CO

crq

Viele Kranke
lcidcn an: Blntarmuth, Bleichsucht, Nerven-,
Magen- und Verdaiiungsschwäche, Mattigkeit,
Abmagerung, Angst- und SchwindelgesiihI, Ge-
dächtnißschwäche, Knrzathmigkcit,Herzklopfen, Kopf¬
weh, Migräne, Rückenschmerzen, Appetitmaugel,
Blähungen, Sodbrennen, Erbrechen rc. und siechen
oft langsam dahin, ohne den wahre« Grund
ihrer Leiden zu ahnen und das richtige
Heilmittel zn finden. Ein belehrendes Buch mit
Krankheilsbeschreibmigen versendet an Jedermann

gratis und franco F41
Hie Verwaltung der Emma - Heil¬

quelle , Bloppard.
GKOGG <KG <KOKEOOKGGGK <KGK

kHygienischer Schutz. »
O Kein Gummi. D.-R.-G.-M. No.42469. G
M Tausende Slnerkennungsschreiben von G
O Aerztcnn. A. G
G 1/1 Sch. (12 Stück)2 Mk., 2/1 Sch.3.50 Mk., K
K 3/1 Sch.»Mk., 1/2 Sch.1.10 Mk. Porto20Pf. K
G Auch erhältlich in Drogen- und Friseur- Kt geschäf/en. Alle ähnlichen PräparateKfind Nachahmungen. (B.a.g.2369)F144 K
K ii- 8el»weit - er , Apotheker, K)
K Berlin «»., Holzmarktstraße 69/70. M
K Preislisten verschloffen, gratis u. franco. K
OGOKOOKOOOKOKKKKOKKKK

(Atyemnoth) u. Bronchial-
Katarrhe finden schnelleu. sichere

Linderung beim Gebrauch von IBr. I .inden-
meyer ’s Salns -Bonbons . Best. 10°/»Allimn-
aft und 80 % reinster Zucker. In Schachteln

5 1 Mark in der Germania -Droaerie, Rhein¬
straße 55, Otto Siebert , Drogene, am Markt,
u. E . «loebus , Drogerie, Taimusstr.25. 8028

I- und
GehHralbachcrstrassc 32.

Ecke Wellritzstrasse.

t«rosse « Lager
■JHL m

Möbeln, Be tten und Spiegeln.
Ausstellung completer Mnsterzimmer

von den einfachsten bis zu den feinsten in nur guten Qualitäten
zu den äusserst billigsten Preisen . 2893

ISraut - Ausstattungen*

Billigste Bezugsquelle für

Tapeten
ist

Tapeten -HBanufactur,

9. Kleine Burgstrasse 9.
Bieste zu Jedem Preis . 1927

BB. Fnger 's

Franenschntx.
Aerztlicli als bequemster , unschädlichster,

absolut zuverlässiger hygienischer Frauenschutz
anerkannt , von vielen Frauenärzten , Universitäts¬
lehrern etc . naohweisi . verordnet . — Tausende
v. Anerkennungen zur Einsicht ! — 1 Dtz.
Mk. 2.—, 2 Dtz . Mk. 3.50, 3 Dtz . Mk. 5.- .
Porto 20 Pf . (B ag 2051) F121

BI. linder , Chem. Laboratorium,
llerlin Nf., Friodrichstr . 131c.

NI. Cramer, Kohlenhmidlung,
Feldstratze 18, Telefon 2345,

hält sich zur Lieferung aller Sorten Holz
Und Kohlen bestens empfohlen. 1920

Ehe der Zukunft.
48. Auflage, mit Abbildungen.

Zeitgemäß,
höchst belehrendu. hochinteressant, 208 Seiten stark.

SW Preis 50 Pf. -WH
(Porto als Drucksache 10 Pf., als geschlosst

Doppelbrief 20 Pf. extra.) (No.98) F165
J. Zaruh&Co., Hamburg.
500 Joh.- u. Stnchelb., m. Zwergobstb. w. R.

b. zu vk. b. Gärt». Ereß, Platterstr. 76, 1 l. 1465

fjarset| o| l-1  Kmr-Wer!
prämiirt mit der groß., acht gold. u. silb,
Medaille, l .u. 1. Ehrenpr., große Answ,
in prima Vögeln(als Vorsänger), aus¬
gesuchte Zuchthähneu. -Weibchen, Käfige,
Zuchthecken, Nistkastenm.I. Eharpie(best.
Nistmaterial), automatische Futter- und
Triukgesäße rc., ff. Soinmerrübsen, gem.

, Kraftzwieback(best. Heckfutter), sowie allh
Sorten doppelt gereinigtes Vogel-, Hühner- und
Taubensutter empfiehlt bill. 2047

Phil. Veite, Webergassc 54.
Neue Pianos t *aa

Ä . Abler , Taunusstk, 29. 2143
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Sclinchvcrci » Wiesbaden.
Lokal : Wiener Cafe, Ecke Weber- und Häfnergasse.
Regelmässiger Spielabend: Dienstag von 8‘AUhr Abends ab.

Gäste willkommen. -
Wiesbaden, 3. März 1901.

Schach -Aufgabe.
Von H. Stang in Neustadt a. d. Aisch.

Weiss. — Matt in drei Zügen.

Skat-Aufgabe.
(tbeä  die vier Farben ; A Ass; K König; D Dame, Ober;

B Bube, Weuzel, Unter; V M H die drei Spieler.)
M, der Spieler in Mittelhand, behält auf folgende Karte

Tournee und findet im Skat 2 Blätter von a.
a, b, cB, alO, K; bK, 8 ; c8; dlO, D.

kV Myi M jpj
+++

§ h

<3 OC>
Q Q

Q
Q Q

+.++++
<ro
0 ^,0 i

Er verliert das Spiel, obwohl die Gegentrümpfe gleiclimässig
vertheilt sitzen und jeder der Gegner alle Farben hat ; die blO
sitzt blank bei 11. Gedrückt wurden 13 Augen. Wie sassen die
Karten ? Wie ging das Spiel?

MIM -Eckr
(Der Nachdruck der Bäthsel ist verboten .)

Königszng.

her dank dank ist ter klang

im zen mit rat gu dank

grund yre mein dem mit tliat

nig hat mund ist das der

Die Stellen sind so zu verbinden, wie der König auf dem
Schachbrett zieht, d. h. von einem Feld am ein beliebiges
Nachbarfeld. _

Bnchstabeii -Riithsel.
Auf der 1 da schlief die 2.
Seufzt’ im Traume schwer.
War ihr’s doch, als kam’ ein 3
Aus dem Walde her;
Nahm’ sie mit . . . . Jäh fuhr sie auf
Aus dem duft’gen Gras.
Ach, ich 4, sprach sie, der Traum
Der bedeutet was.

1 2 3 4 sind sich bis
Auf die Köpfe gleich.
Die vier Köpfe finden sich
Auch im Wellenreich.

Merk-Riithsel.
Marscliner, Dante, Striegau, Bierskat, Harmonika.

Von jedem Wort sind zwei nebeneinanderstehende Buch¬
staben zu merken, die im Zusammenhang eine bekannte afrika¬
nische Insel bezeichnen.

Charade.
Drei Worte sind zu rathen hier.
Mein Erstes ist der Festung Schirm und Zier,
Scherz oder Lust zeiget das Zweite Dir,
Mein Drittes ist im Nest, im Sand,
Mein Ganzes nah’ dem Ungarland,

Rüthsel.
Mit dem Pfeil, dem Bogen
Spiel’ ich nicht zum Scherz,
Komme ich geflogen,
Ist mein Ziel das Herz.
Steht mein Kopf am Ende,
Bin ich Königin,
Süsse Düfte sende
Ich zu dir dann hin.

Ein ächtes Kind — und doch kein Freund des Lichte,
Bist in dev Kunst du viel — im Leben nichts;
Ich suche dich — doch nur zu manchen Zeiten,
Du aber pflegst mich ewig zu begleiten;
Und geh’ ich einst, — Gott gebe, spät — zur Ruh',
Dann — werd’ ich du.

ArithinetLches Rüthsel.
Ein junger Hirte liess mit Freuden
Eintausend und acht Schafe weiden,
Bis dass der Sonne letzter Strahl
Entwich von seinem grünen Thal,
Und grauer Abend war geworden;
Jetzt führte er sie in zwölf Horden,
Doch so, dass jegliche zwei mehr
Enthielt, als das nächst vorige Heer.
Sag’, wie viel in die erste kommen
Und jede andere aufgenommen?

Kapsel -Rälhsel.
Midas, Damenschneider, Linde, Eiche, Nutzthier, Versicherung,
Gabel, Dasein, Göttingen, Blick, Woche, Ableitung, Bettler,

Wankelmuth, Fiedel, Klosterfrau.
Es ist ein Sinnspruch zu suchen, dessen einzelne Silben der

Reihe nach in vorstehenden Wörtern versteckt sind, ohne Rück¬
sicht auf deren Silbentheilung.

In die Felder vorstehender Figur sind die Buchstaben derart
einzutragen, dass die mittelste senkrechte Reihe einen Vornamen
ergiebt und die drei wagerechten Reihen Wörter von folgender
Bedeutung bilden: 1. Theil des Jahres , 2. Behälter, 3. deutscher
Dichter. _

Aullösniigen der Riitliscl in No. 93.
Abstricli -Riitlisel : Trubel, Rubel. — Akrostichon : Gast,

Iran , Ulan, Sonne, Eier, Preis, Pass, Eber, Vater, Elba, Reim,
Dame, Igel ; Giuseppe Verdi. — Logogripli : Karre, Karte. —
Geheimschrift : Herz, nicht verzage, Glück kommt alle Tage.
— Charade ; Perlmutter.

eines großen TH eiles unserer Kleiderstoffe unterstellen wir von

auf unsere mit Zahlen ausgezeichneten billigen Etiquette-Preise, um so schnell als möglich mit den Beständen zu räumen.

mit besonderer Preisherabsetzung theilweise UN ttV  ÖCt * Hälfte der früheren Preise,
Die Benutzung dieser selten günstigen Einkaufs-Gelegenheit empfehlen
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Tage
Loose

Ziehung 28.März
ZU Köln ». Ith . 300000 Li

“T . -lottepie
lar Erhaltung de*

Stebengebirtre s.
; 1 Ganzas4 Mk, 1 Halbes2 Mk.
M Porto and List« SO Pfg. extr*.

loOOO Geldgewinne , zahlbar ohne Abzug1

■250001
■h 75000sosq @i

WKW

gewinn

gewinn
Haupt*
gewinn

gewinn
1 ft
5 n
5 «
15 ft
20  ft
50 ft
100 ft
300 ft
1500 ft
13000 ft

10000  =
5000=
2000  =
1000  =

509=
200  =
190=
50=
20  =
10  =

eoooo
25000
10000
15000
10000
80000
80000
85000
30000

830000
SSE Könlysberger Loosea 3 Mk.
i 00,000 Mark Geldgewinne.
Marienburgerä 1Ji
Pferde - Loose gäf llLoose 10 *fe

7 Equl- ®"f Pferde und nochpagen ö ff 344 1? Gewinne.
Loos Versand gegen Postanweisung oder Nach - I
nähme durch General - Dabit : Bankgeschäft jLud. MüllerLCo.

Berlin , Breitestr. 5.
E £ £ zö 3  Telegr .-Adr . : Glücksmüller,

Loose in Wiesbaden boi l 'arl Cassel,
Hanpt -Celleeteur , Kiiehg . 40, P . de loi «.
Langgasse 10, Müritz ( lasse ] , Langgasse 6,
Frau Therese Wächter , Saalgasse 8,
fj . &. Mascke , Wilhelmstrasse 80 , Carl
Henh , Gr. Burgstrasse 17, JI . Stassen.
Kirohgasse 60._ F 47

Wiesbadener
eiltes tnrgtrliQfs IMetapp
empfiehlt seine auf’s Beste gearbeiteten Polster-
UUÖ Holzmöbel zu den allerbilligsten Preisen,
als : Musteezlminer , sowie einzelne Möbel,
Aiarnlturen in Plüsch, Seide, Gobelin, einzelne
Sophns. Sesselu. s, w., complele Betten , große
Auswahl in Büffets, alle Arten Schränke»
.»Schreibtische, BerticowS» Spiegel ic. in nur
»rttna Ausführung. 16340

W . EgeiicSf.
Bahnhofstraste2, Ecke Rheinstraste.

Wegen Aufgabe der Artikel verkaufe ich
einen großen Posten H. DllgeWejilÜieN
zu jedem annehmbaren Preise.
«eorg - Schmidt , Dar . 0 * ! i . Mahn , © olbg. 8 .

Im WalS
und

auf Ser Haide.
in fröhlichensowie im Zimmer,

Kreisen, ist eineLoncert-
Ziehharmomka
unentbehrlich,

Es kommt daher folgender
Gelegenheitsverkauf

gerade zur rechten Zeit. Ich verkaufe und
versende auch nach auswärts

umr ganz kurze Zeit
eine kostbare großartige Concert -Zich-
harmonika in bester Qualität, 85 cm hoch,
offnie Nickel-Claviatur, 2 Doppelbälge, mit
Siahleckenschonerversehen, vollständiger Be¬
schlag und Zuhälter, 2 Register, 48 Stimmen,
zu deui coneurrenzlosen Preis von nur

4 Mark 8V Pf.
Noch nie dagewese» !
Solide dauerhafte Arbeit, sowie

bestes Material, deslialb nicht mit niinder-
werthiger Maare zu vergleichen. Streng
reell! -M8

E *" Zurücknahme,
wenn obi ge Angaben nicht auf Wahrheit
beruhen. - MI (E.B. 1089) F151

Weitere Reklame«nnöthig.
Für Witderverkäiiser günst. Lffcrtek

Berlin, Weberstratze 12.

Conrad laolL L Cie .,
DeuMM üetieuteuöfte Ml,Waareasabr!ken §m  bei Magdeburg.

Milm %nflßß öfn5- tt8̂ 11  w
f | VfI f%/tvf l | # t# | | y in großem Style ihre Haupt-Niederlage

jetzt Marktütrasse IG
(.Hotel Grüner Wald).

Dienstag, Len5., und Mittwoch, den 6.»
erhält jeder Käufer beim Einkäufe von 4 Mk. an

1 Paar Hans-Pantoffel gratis!

Wir
Wir

Mittheilnng!
uiachen das verehrte Publikum darauf aufmerksam, daß wir durch große neue Lokalitäten Marktstrasse 10 (Hotel
Grüner Wald) in der Lage sind, eine umfangreiche Auswahl aller existirenden Artikel vom einfachsten bis zum feinsten
Genre zu bieten.
bringen unsere weltberühmten GJootlycar -Welt -Stiefel in hervorragend schönen Fayons und guten Qualitäten zu
auffallend billigen Preisen.

"'üWÄl ® bringen unsere bekannten Spezial -Artikel , die für den täglichen Gebrauch bei besonderer Billigkeit unverwüstlich sind.
bringen Mädchen - urnd Knaben - Stiefel zur Konfirmation in allen möglichen Lederarten und
billigsten Preislagen.

%Wl £ * bitten, unsere Lokalitäten zu besichtigen.

Bo« unserer Rieseu-Auswahl führe« wir heute nur Folgendesa«:
Herren:

Mer-WtWtle Paar Pt 3.00
(für die Straße).

leder-ZMesel Paar MK. 3.90
(Roßleder mit Besatz).

ßeber-MlWesel Paar MK.4.90
(extra stark). -

finns-«. MsiMlWki .Abs. 1.50

Damen:
Mer-Mlnürschutze Paar MK. 2.60

(für die Straße).
§eber-JiMesel Paar MK. 2.90

(stark, genagelt, Noßlcdcr).
Der-MMr- \i  inopfiliefel4.90

(extra stark).
Keber-WssWem.Abs. 2.70

(für tägl. Gebrauch).

Mädchen:
Keber-MujjrslKuKeul.Abs. MK. 1.30

(stark gearbeitet).
Keder-MMWeselin.M. MK. 1.88

(extra stark).
Der-MiWefel MK. 2.50

(extra stark).
Mb. 0.25

CemraÄ Tack & Cie .,
Schnhwaaren -Fabriken. 3029
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Geschäfts -Verlegung.
Mit Gegenwärtigem erlaube ich mir ergebenst anzuzeigen,

dass ich meine

Cigarren-Handiung und
Rheinisches Steilen-Bureau

von der seitherigen Geschäftsstelle Cwoldgasse 21 nach

verlege und bitte, das mir seither so reichlich erwiesene Wohl
Wollen auch fernerhin zu erhalten. 2781

Carl Grünberg,
17 . (noldgasse 17 .

Telephon 434 . Telephon 434.

Wegen

stehen zum Verkaufe:

Sämmtliche zur Metzgerei und Wurst-
Fabrikation nöthigen Maschinen und
(Jeräthsehaften.

Ladeneinrichtung in Marmor und Nickel.
Elektrische Beleuchtungskörper.
Fleischwagen, Pferdegeschirre etc.

Philipp Ries,
Webergasse ZG. im

SEIT 1873. S

In  VERSCHäED . QuAÜTATEN
V. reIchsterAvs  WflHL

, JROTTOiRSTCiNC
VfcRBLENDERPLATTCHnN

# öTlPTMOSAiK.
moBCLvPLCORjxriWmiTEN

In /aajox - ikaü . gemalt.
VERLEGEN u.VeR5ET5ZEN unter GARANTIE.
iAbbUcluaöei't .Preise </.KostenanscIibzDiejisteiv

ö _SPE &iAl _iTÄT:
■AUSFÜHRUNG, NACH BESOND . ENTWÜRFEN

pur KirchenuBädern  cc.

Wegen Aufgabe beS Ladengeschäfts bis Mitte März

Ausverkauf
1« oedentend reducirten Preisen.

Kf. W . Kleidt , WckcrMc 26,
Magazin für Hans - und Kiichengeräthe.

US . Laden -Einrichtnng (GlaZschränke rc.) billigst zu verkaufen.

Frank&Marx.

Betten.
Trotz allgemeiner Preissteigerung stimmt-
lieber Artikel sind wir noch im Stande,durch
friilizcitiige coiossnle .nussrn-

Ib . clilUs . e zu bekannt

enorm Billigen Preisen-
zu verkaufen.

Personal-BettenI
b. Mk . 18 . 50 , 37 . — , 88, — , 44 . - , 50 . — .

Logir-Betten
a  Mk . 45 . - , 60 . — ,75 . — ,98 . — , 110.

Hotel-Betten
ä Mk. Oii.—, 105.—, 135»—, 14*>.—»

& Mk . 100 . — , 125 . - , 145 . - , 165.

_ bis Mk. 300 .—._

Kinder-Betten
a Mk. IG »—* »tl* , lsO» 9

39 .—. 46.—. _

Holzbettstellen|
in Tannen und Nussbaum ä Mk. 14.—,
18 .- , 20 .—, 26 .—, 32 .- , 42 .—, 47 .- ,

50 .- , 59 .- , 70. - , 85 .—.

Eiscnbettstcllen
in ca. 80 neuen Modelien a Mk. 7.—,
9.- , 11 - , 14.- , 18. , 20 .- , 25 .- ,

32 .- , 86 .- . 44 .—, 56 .- , 66 .- .

Sprinigralmien
in allen Systemen k Mk . 15.—. 20 .—,

27 .—, 30 .- , 36 .- .

in Wolle, Seegras, Stroh, Rosshaar und
Capoc ä Mk. 4.—, 8 .—, 12.— 18.—,
20.- , 25 .—, 30 .- , 45 . - bis 110.—.

k  Mb . 7 . 50 , 10 . — , 13 . 50 . 18 . — 20 . — ,
25 .—, 30 .—, 32 .—.

Kissen 1
ä Mk. 1.75, 2.50 . 8.50 , 4 .50 , 5 .50,

6 .50 bis 12, - . 2374

Bettfedern und Dannen1 ....
Bcttdreüc und BarchenteJen0,m

Franco -Lieferung nach auswärts.

Frank& Marx,
BCii’chigasss 43,

Ecke SchuSyasse.

MarcusBerle&Co.,
Wiesbaden.

In unserem Geschäftslokale

Wilhelmstraße 32
haben wir in unseren fcner - « . diebes¬
sicheren Gewölben eine Reihe von
eisernen Schränken ansgestellt, welche eine
grô i Zahl von unter eigenem Verschluß
des Miethers befindlichen
vcrmicthbllren Schranksächem
verschiedener Größe enthalten und sich vor¬
zugsweise zur sichern Aufbewahrung aller
Arten von Werthgegenftänden eignen.

Als geschlossene Depots
werden versiegelte Packete , Cassetten,
Kisten u. s. w. nach vorheriger Verabredung
zur Aufbewahrung angenommen.

Ferner übernehmen wir die
Ailshmüynlllg und Peuunltuna tian

WerthWierett(offene WM)
und besorgen alle in das

DlmMüj
cinschlagcnde Geschäfte. 1703L

Sämmtliche Coupons lösen
wir 14 Tage vor Verfall ein.

Marcus Kerle &  Co,
BMWWBBB

Atelier Karl Engel
Photograph,

25 . Seerobcustrasse 25.
Feines photographisches Geschäftmit billige » l*rei »en.

7 Yisit-Photograpbieen Mk. 4.60
14 , , 8.-
6 Cabinet- _ » 10.—

12 „ „ „ 18—
Grössere Formate den Preisen entsprechend

gut und billig. 2038
IVTaii? Postkarten mit Jugend- AT
llbli . Vignette per Dtz. Mk. 2.50.

Red Star Line.
Antwerpen-Amerika.

Alleiniger Agent W . Stickel.
Langgasso 20. F307

Allen Nassauern
_bieten , ohne Zweifel

vergnügte Standen
die in nass. Mundart erschienenen Gedichte

Nix for ungut!
Von B9ud . aielz . Preis nur 80 Pf.

Liitnenklrelien & Brörking.
Wiesbaden , Bärenstr. 4. 2041

Badhaus „Zum goldenen Ross“,
Unldgnss « 3 .

in Vertowdnng mit Thcrmaihiidcrir.
Erste derartige Anstalt Wiesbadens

ärztlich empMtlen
und init . cnsationellen Erfolgen
angesvende * gegen Gicht, Rheumatismus,
Ischias, Diabetes, Nerven-, Nieren- und Leber,
leiden , Asthma, Fettsucht , Neuralgien, Haut¬

krankheiten ote.
Eigene Ivodihruimen-liiielie im Hause.

Viiermalbiidi -r . Ais CBuurlieii . Pension.
Badrliaiiii und Hnhezimmcr stets

gnt gelieist . 1659

Tbermal-Bäderä 60 Pf.

Gute Un billig©
Briefpapiere*

100 Bogen und 100 Briefumschläge
zu Mk. 1.—. 2851

Feinere %ualitäten >
50 Bogen und 50 Briefumschläge zu

Mk. 1.— u. s. w. empfiehlt

C. Koch,
Papicrlager,

Ecke Kirchgasse u. Michelsberg.

SSÖ © !3Q © £ © 9O

iit größter Ans Iva hl neu eiuactroffen, nur neueste
und elegante Master. 29832983

W . Drechsler,
17 Neugasse 17, nabe der Marktstratze»

'Anfertigung fämmtlichcr Reparatnren.
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Gelegeoheits -Tagc
von Montag , den 4 . März , bis Sonnabend , den 9 . März«

Grosser

ümmtlicher vorjähriger Sommer - Waaren zu ansserordenlieh herabgesetzten Preisen.

Mädchen-Garderobe.
Umfassend:

Knaben-Garderobe.
Extra -Angebot solange Vorrath reicht:

Ein Posten Knaben - FIanell -Biousen per Stack
Ein Posten Damen -Waschblousenhemden f

Damen-Garderobe.

Telephon 2236.

letflitM Sie uilhl
VM

,fn ober zur Erhöhung der Gewinn-Chance
mehrere Loose&1 Mark zu der am 18. Marz
nnwiderrnstich stattfindenden Woylfahrts-
Lotterie-Ziehnng zu nehmen bei dem alleinigen
General-Debit lF. »1« Paliois , Langgasse 10,
oder den bekannten hiesigen Verkaufsstellen. 2827

Ph. Lendle, WiikllM,
9. Ellenbogengaffe 9.

Borrathliste von fertige» Möbeln und Betten:
84 Stück Divans, Canapes, Chaiselongues re.
18 .  Verticows , 9 massive Kommoden.
60 „ Matratzen, Nosihaar, Wolle, Seegras,

Capok.
60 Stück gut gearbeitete Sprnngrabmen,
55 „ Deckbetten, Plümeanx, Kissen(roth).
64 „ Bettstellen, lackirt, polirt und in Eisen.
17 „ Küchenschränke mit Kiicheueinrichtnng.
4 eomplete Schlafzimmer.

64 2-thür. Kleiderschränke von 82—110 Mk.
16 solide Nubbaum-Waschkommoden.
Sessel, Stühle, Tische. Eichen-Ansziehtische, Spiegel,

Trllmeauspiegel re. re. Portierenstangen.
Sämmtliche Polster und Matratzen fertige in

meiner Werkstätte, verarbeite nur ächtfarbige
Drelle, die mit Citronenstein probirt werden könne».
Auch gebe größere? Quantum Möbel an>Mielhe
mit Vorkaufsrecht oder Aeeepte.

Günstige Gelegenheit für Brautleute.

Porleinounmes LSki/'W
l «iov . Sca | i| iiui . Michelsberg 2.

Badliaus „Zur Krone
36 . Lanjjgasse 36 . 1919

ISäder ä 50  Pf.
von 8 Ulir llorgens 1>is 8 Ilisr Abends.

Papier-Waarefl-faürikl Drucken
Papicr-Grossliandlnng

Packpapierein Rollen und
Formaten

empfiehlt zu Engrospreisen 1230
Hermannstr.

28.Te i!hon  Joh.Altscliafner,

Nähmaschinen
aller Systeme,

aus den renommirtestcn
Favrikc, » Deutschlands,
mit den neuesten , über¬
haupt existirenden Ver¬
besserungen empf. bestens.

Rate, »Zahlung.
Langjährige Garantie.

Mechaniker,
_ _ _ ' Kirchgaffe 24.
Eigene Reparatur -Werkstättc. 2140

Brautleute
decken ihren Bedarf in

Möbeln , Betten,
Veriieows, Kleider- und Spiegelschränken, Wasch¬
kommoden, Nachttischen, Komnioden, Kllchen-
schränken, Sophas , Divans, Tischen, Stühlen,
Spiegeln, Näh-, Servir - u. Bauerntischenu. s. w.
am besten » nb billigsten bei 2405

Wilh. Mayer,
37. Slhlvalöacherstraße 37.

von

i . & F. Suth, Wiesbaden,
Museumstrasse 4,

Ecke Delaspeestrasse 3,
empfehlen ihre neuesten Tapeten
in nur stylvollen Dessins bei gross¬
artiger Auswahl . , 16323

auf Jaekcl’s Fatent-
Bett-Sopha.

Vorräthig bei 3727
I’flCdr . LOCW,Helencnstr . 19.

Kohlen l Kohlen l
in Fuhren und einz. Et», liefere überall hi«
Liefere d. Sack Anzündeh. z. 1 Mk. (SbeiifflÜ!
Buchenholz in Fuhre « , einz. Ctn. Fichtenh.,
Brikets, in Fuhren n. einz . Ct« . Mein Lager
Oranienstr . 33 ist den ganzen Tag geöffnet.
4 « ilr . Sieimel , 41. Albrechtstrahe 41. 1950

^ KliMliohIen,
Stücke, per 20 Centncr Mk. 20.— frei aus
HauS über die Stadtwaage, per Caffa3 °/o
©conto. 1 Ceniner Mk. 1.10 netto empfiehlt

«•

Kohle «- mit» Holzhandlung.
Comptoir : Lager:

Hellmundstiaßc 33. vcrl. Nicölasstraße.
_ Fernsprecher : 867. 2655

Nntzkohlengries
empfiehlt fuhren- und eenlnerweise billigst 1271

Telepb. 2345. VI.  Craaner . Feldstr. 18.

Kohlen -Abschlag
in allen Sorten , von jetzt ab beste stückreiche Ofen-
nnd Maschinenkohlen ab Lager Mark 1. 15 per
Centner, in Fuhren von mindestens 1000 kg franco
Hans Wiesbaden Mark 25.— gegen Kasse.

Bestellungen und Zahlungen bei Herrn
W . BSicUei , Langgasse 20. 2668

Biebrich , im Februar 1901.
Jos . Clontli.

Scheitholz, bch., kr., avzng. WeUritznr.20 04,,

Fremden - Vepzeichniss vona 2 . lirz ISOL
' Adler.

Chelius. Darmstadt
Singer. Budapest
Groeck. Vieseibach
Kahn. Mannheim

Halcnlior -Hotel.
Katz, Kfm. Pforzheim
Happeck, Kfm. Berlin
Cassel, Kfm. Frankfurt

ISIocb.
Zielinski, 8. München
Plonsk, 8., Kfm. BerlinSchwarzer Hoch.
Bertenburg , C., Verlags-

buchhändl.Geisenkirchen
Fischer , H. Hamburg
Weinstein, M., Kfm. Sama

Einhorn,
Bollmeyer, Kfm. Niemburg
Danziger, Kfm. Hannover
Itiebter , Kfm. Berlin
Freund, Kfm. Koblenz
Moser, Kfm. M.-Gladbach
Glück.-Kfm, Berlin

8eherer, Kfra. Wien
Renfer, Kfm. Weimar
Kramer, Kfm. Berlin

Kisenbahn -Hotel.
I.evi, Kfm. Manu beim
GoMschmidt, Kfm.

Freiburg
Clauss, Kfm. Hannover
Blum, Rentmstr. Braunfels
Keller, Kfm. Arlf

Erbprinz.
Rasch, Kfm. Leipzig
Neumann, Kfm. Frankfurt
Biemann, Kfm. Nürnberg
Becker, Fr., Hoteibes., m.

Kind. Nümbrecht
ICohn, Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Schäfer, Kfm. Alzey
Vier Jnlireszeitcn.

Eicbclbaum, B., Fr ., Reut.
Berlin

liaiserliof.
Richards,II.,m. Bed. Boston

Richards, H., Fr ., w. Bed.
Boston

Schniewind, 8., Frl . Bonn
Klein, M., Kfm. Düsseldorf

Karpfen.
Scheuerfeld,Kfm.Dortmund
Busse, Kfm. Dresden

Goldene liette.
lialteuthaler , A., Kim.

Worms
Otterson, B., Fr . m. Farn.,

Montreux
Kölnischer Hof.

Lange, Kfm. Berlin
Witte, Schuldirektor , Dr.,

rn. Kr. Elbing
Goldenes Kreuz.

Kneib, 11. Zornheim
.« elropole und

Monopole.
Mars , Kfm. Hannover
Tonnar , Kfm. Schude
Kdod . Sontheim
Vülckmer, Kfm. Hamburg

Kassaurr Hof.
Klinker, E„ Olfiz. u. Guts-

bes., m. Fr. Naumburg
Moore Robinson, W. Paris

Nonnenhof.
Hausknecht, Kfm.

Frankfurt
Fingerbut , Klm. Breslau
Kippmanu, Kfm. Dresden
Ohlig, Kfm. Höhr
Keller, Kfm. Weilburg
Starke , Kfm. Berlin
Heilbrunn, Kfm. Frankfurt

Pariser Hof.
Lcmbke, A., Fr. m. Tochter.

Hamburg
Kröner, Fr . Berncastei

Pfälzer Hof.
Schumann, Kfm. Pforzheim
Janus , Kfm. Hochspeyer
Promenade - Hotel.
Parker , m. Kr. Brüssel

Zur guten Quelle.
Lleibert, Kfm. Überursel.

Finke, Kfm. Worms
Qiiellenhof.

Schubach. Essen
Sczigiol. Forbach

Heiclispost.
Lübbecke. Detmold
Schiebold, Kfm. Dresden
Pfeifer, Kfm. Krankenberg

Hone.
von IVedemeyer, J ., Ritter-

gutsbes.,m.Fam. Woynitz
Merckcns. M.-Gladbach
Wohlgemuth,Kfm. London
Graf Czarnecki, L., Guts-

bes. Pakoslatv
Weines Kons.

HeusDer,F.,Geb„San.-Rath
u. Kgl. Kreispbysikus Dr.

Kreuznach
Blanck, Tb., Ilauptmann u.

Gutsbes. Grunau
ichnan.

von Birkenbeimer,A.,Guts¬
bes. Finnland

von Birkenbeimer, M., Fr.
Finnland

Sei «weins berg.
van der lieuvel , Reut., m.

Fr. Amsterdam
Ritscher, Kfm. Marburg
Schüler, Klm. Stuttgart
Sorani, Opernsänger . Basel
Menkel, Kfm. Berlin
Haffner, Architect. Zürich
Holdegen, Kfm. Hannover
Schievenbuscli, Kfm. Köln

Tannliäuscr.
Raffai.stud. ehern. Limburg
Zintgraff, Kfm. Köln

Tauiius -Hote ).
Venn, Dr. med. Berlin
Heimburg, Kfm. Hamburg
Reibner, Kfm. NürnbergUnion.
Baum, Kfm. Weilburg
Ritter , Kfm. Halle

Victoria.
Montgomery,m. F. London

von der Busche Streithorst’
Baron, m. Fr. Dresden

Vogel.
Rothschub, Kfm. Eisenach
Erler , Kfm. Ilmenau
Hachnel, Kfm. Bielitz
Lorenz, Kfm. Darmstadt

Weins.
Ter Meer, Kfm. w. Fr.

Frankfurt
Hirsch, Kfm. Koblenz
Bester, Kfm. München
Rohm, Dr. Räpitz
In Privatiiänsern i

Villa Carmen.
Winkes, M., Frl. Krefeld
Scheuer, R., Fr . m. Kindern

u. Bed. Mainz
Pension Crede.

Sasse, Fr. Oberst. Bremen
Nerostrasse 14.

Gagstetter , V., Ilauptmann.
Weingarten
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3. Beilage zam Wiesbadener Tagblatt.
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Hamäelstheil des „ Wiesbadener Tagblati “ .
Börsen woche.

(Am dem Wochenberichtder Deutschen Genossenschafts-Bank
Ton Soergol, Parrisius & Co. Coniinaudite Frankfurt a. M.)

Frankfurt » . .11. . 1. März. Wenn die Mehrzahl der
Bisher veröffentlichten Bankabschlüsse mit den beträchtlichen
Gewinnausfällen eine aufstrebende Tendenz nicht gerade zu be¬
günstigen vermochte, so hat der glänzende Abschluss der
Deutschen Bank den üblen Eindruck jener vollkommen ver¬
wischt. An der freudigen Aufnahme und der beifälligen Kritik,
welche diese Bilanzveröffentlichung erfuhr, lässt sich zugleich
erkennen, dass die Börse augenblicklich für eine Haussetendenz
sehr empfänglich ist. Man bemüht sich, überall die guten Seiten
und erfreulichen Momente in das vortheilhafteste Eicht zu rücken,
die schlechten nach Möglichkeit zu übersehen, in der Hoffnung,
dass sich endlich doch einmal wieder der ersehnte grosse Zug
im Geschäft zeigen werde. Damit will es aber trotz aller An¬
strengung nicht so recht vorwärts gehen. Wohl hat sich im
Allgemeinen die Lebhaftigkeit des Verkehrs etwas gehoben und
wohl ist es gelungen, die Course der führenden Wertlie auf dem
Industrie- wie dem Bankenmarkte zu steigern. Aber die Be¬
wegung bleibt auf die Börse beschränkt. Die Aufwärtsbewegung
der Course lockt keine Mitläufer heran. Das Publikum hat vor¬
läufig noch kein Vertrauen zu der Stabilität und Verlässlichkeit
der Course, da es offenbar die Conjunctur misstrauischer bc-
urtheilt, als es die Börse zu thun scheint. Daher auch der auf¬
fällige Widerspruch in der Situation des Üassaindustriemarktes
und dem Course der führenden Montanwertlie. Die Actien der
meisten industriellen Unternehmungen, auch solcher, die noch
eine gute Rente abwerfen, zeigen einen ganz ausserordentlichen
Tiefstand der Course. Bei vielen ist die Notiz rein nominell und
ein grösseres Angebot würde offensichtlichmachen, dass sie in
Wahrheit fast unverkäuflich sind. Jene Wertlie aber, wie
Bochumer, Laura, Ilarpener , an denen die Tagesspeculation an
der Börse ein besonderesinteresse nimmt, bewahren einen Cours¬
stand, der offenbar mit der wahren Situation der Industrie nicht
im Einklang steht. Nur vorübergehend vermögen Berichte, wie
der jüngst über die Lage des Walzeisenmarktes veröffentlichte,
einen deprimirenden Eindruck auszuüben. Bisher hat stets
wieder der Optimismus gesiegt. Indessen hat es je länger je
mehr den Anschein, als ob die Börse ihrer langgewohnten Vor¬
liebe für die Industriewerthe wird Valet sagen müssen, so sehr
sie sich auch dagegen sträubt.

Die Conjunctur verschlechtert sich von Tag zu Tag ; was
dieser Tage von den Walzwerken berichtet wurde, dürfte typisch
für die Mehrzahl aller Industriezweige sein, und wenn beispiels¬
weise die Kohlengesellschaften, denen der strenge Nachwinter
zu Gute kam, noch immer verhältnissinässig wenig von der Un¬
gunst der Zeiten berührt werden, so dürfte auch hierin gar bald
ein Umschwung eintreten. Daher wird wohl auch vorläufig
darauf zu rechnen sein, dass der Anlagemarkt im Vordergrund
des Interesses stehen bleiben wird. Denn ihm kommt auch an¬
dauernd die durch den Conjunctur-Rückgang geförderte Geld¬
flüssigkeit zu Gute. Diese wird vermuthlich in der nächsten
Zeit, nachdem die Anspannung dos Ultimo überwunden ist,
wieder beträchtliche Fortschritte machen. Die letztere war
einigermassen auffällig; besonders das scharfe Anziehen des
Privatdisconts, welches zufällig mit der Ermässigung der Bank¬
rate zusammentraf, wirkte überraschend. Grund hierfür war die
starke Inanspruchnahme des Marktes durch die Discontirung von
30 Millionen Schatzscheinen, welche durch die Reichsbank be¬
geben wurden. Die langerwartete Herabsetzung des Bank-
disconts ist endlich erfolgt, wenn auch nur mit einem halben
Procent. Immerhin beweist die Massregel, dass die Reichsbank
auch von aussen her keine weitere Störung mehr befürchtet.
Allerdings bleibt in England der Discont auffallend steif ; er
hält «ich dicht an der Bankrate , und Check London steht an¬
dauernd hoch. Es ist daher auch trotz des sehr günstigen
Status der Reichsbank nicht wahrscheinlich, dass letztere sich

zu einer weiteren Ermässigung verstehen wird, ehe in diesen
Verhältnissen eine Aenderung eintritt . — Auf dem südafrika¬
nischen Kriegsschauplatz scheint jetzt die Endentscheidung be¬
vorzustehen. Wiederum wagt man zu hoffen, dass in kurzer
Zeit die friedliche Arbeit im Randgebiet wieder aufgenommen
werden kann. Der Minenmarkt zeigte in Folge dessen ein leb¬
haftes Gepräge. Ob aber wirklich mit dem Friedensschluss der
früher so sicher vorausgesagte boom eintreten wird, ist mittler¬
weile recht zweite lieft geworden, wie denn überhaupt über die
Zukunft des Randgebietes und der Minen-Industrio ein gewisses
Dunkel schwebt. — Unter den Bankwerthen  standen , wie
begreiflich, Deutsche Bank im Vordergrund. Grosses Interesse
zeigte sich auch für Disconto-Commandit, weil man für diese
auf ähnlich gute Resultate hofft. — Unter den Montan¬
wert  he n ragen Bochumer durch ihre beträchtliche Cours-
steigerung hervor. Dieselben sind um 5 Procent in die Höhe
gegangen und haben am Wochenschluss nur wenig wieder ein-
gebüsst. Auch Laura war sehr fest, während die Kolilen-
actien im Ganzen wenig verändert waren. — Die Anlage¬
wert he  lagen durchweg fest.

Eiebensversiclierungw -gesellscliaft Cnocordia.
Die zu Ende der 1830er Jahre von massgebender Stelle aus¬
gegangenen Bestrebungen zur Verstaatlichung des Versicherungs¬
wesens veranlassten die deutschen Lebensversicherungs-Gesell¬
schaften zu einer wesentlich liberaleren Gestaltung der Ver¬
sicherungs-Bedingungen. Eine der ersten Gesellschaften, welche
in dieser Weise bahnbrechend vorging, war die Concördia,
Kölnische Lebensversicherungs-Gesellschaft in Köln. Auf dem
eingeschlagenen Wege ist dieselbe aber nicht stehen geblieben,
sondern hat ihre allgemeinen Bedingungen für die Versicherung
auf den Todesfall erst neuerdings wieder einer Revision unter¬
zogen. Ausweislich dieser Versicherungs-Bedingungen wird nicht
nur die Unverfallbarkeit der Versicherung durch Gewährung
langer Fristen für die Prämienzahlung, insbesondere aber durch
äusserst liberale Bestimmungen bezüglich der Wiederaufnahme
mangels Prämienzahlung erloschener Versicherungen in weitest¬
gehender Weise gesichert, sondern auch die Unanfechtbarkeit
des einmal zu Stande gekommenen Vertrages in möglichst un¬
eingeschränkter Weise gewährleistet. Nach Ablauf der für die
Prämienzahlung festgesetzten Frist von 30 Tagen, ist die Ge¬
sellschaft verpflichtet, dem Versicherten eine 14-tägige Nachfrist
zu gewähren und ihn durch eingeschriebenen Brief auf ihre
Kosten zur Prämienzahlung aufzufordern. Während dieser Zeit
bleibt die Versicherung bestehen. Binnen 3 Monaten nach
Fälligkeit der Prämie ist die Gesellschaft verpflichtet, auf An¬
trag des Versicherten ohne Rücksicht auf dessen Gesundheits¬
zustand die Versicherung wieder in Kraft zu setzen, und selbst
innerhalb 2 Jahren kann die Wiederaufnahme auf Grund einer
ärztlichen Untersuchung erfolgen. Die Concordia verzichtet
somit auf jeden Vortheil eines vorzeitigen Verfalles einer Ver¬
sicherung, schützt vielmehr im weitestgehenden Masse den Ver¬
sicherten vor einem auf versehentlichen Unterlassen der Prämien¬
zahlung beruhenden Erlöschen der Versicherung. Leichtsinniger
oder ausschweifender Lebenswandel, muthwilliges Sichbegeben
in Lebensgefahr, Ergreifen eines, das Leben gefährdenden Berufs
sind ohne Einfluss auf das Fortbestehen der Versicherung. In
Berücksichtigung des sich immer mächtiger entfaltenden Welt¬
verkehrs ist die Freizügigkeit auf alle Länder der Erde, mit
Ausnahme der nicht gemässigten Zonen ausgedehnt, desgleichen
sind Seereisen nach allen Ländern, mit Ausnahme der eben
genannten Gegenden, frei von Zusatzprämien gestattet und zwar
von Beginn der Versicherung an ; eine Wartezeit ist nicht vor¬
gesehen. Nicht nur der in unzurechnungsfähigem Zustande,
sondern auch der unter dem Drucke schwerer körperlicher Leiden
erfolgte Selbstmord gewährt Anspruch auf Auszahlung der vollen
Versicherungssumme. Unrichiigo Angaben in den Declarationen
präjudiciren den Anspruch nur dann, wenn der Vertrag in
betrügerischer Absicht erschlichen ist. Bereits nach Zahlung
einer Jahresprämie gewährt die Concordia eine prämienfreie

Police, nach Zahlung von 3 Jahresprämien steht dem Ver¬
sicherten der Anspruch auf Rückkauf oder Beleihung der Police
zu. Die Zahlung des vollen Kapitals erfolgt sofort bei dessen
Fälligkeit ohne Abzug von Discont, Provision oder sonstigen
Kosten. Die Ansprüche auf die Versicherungssummeverjähren
unter allen Umständen erst in 3 Jahren . Da die Concordia in
finanzieller Hinsicht anerkannter Massen zu den bedeutendsten
Instituten gehört und ihre Rechnungsgrundlagen ebenfalls die
zuverlässigsten und besten sind, so können wir die abermalige
Erweiterung der Unverfallbarkeit und Unanfechtbarkeit ihrer
Policen im Interesse ihrer Versicherten nur mit Freuden begrüssen.

Eine Uauipferlinic Eiiiräraiix - Havre -Hiiln,
In einem Bericht an das französische Handelsministerium be¬
spricht der französische Consul in Düsseldorf, l’ingaud, die
Fortschritte der Rh ein Schifffahrt  und drückt dabei
den Wunsch nach Errichtung unmittelbarer Verbind¬
ungen zwischen Frankreich und dem Rho in  durch
eine französische oder französisch- deutsche Seeschifffahrts-
Gesellschaft aus. In dem Schreiben heisst es u. A.: Der Ge¬
danke dieser Schöpfung ist bereits erörtert worden, hat aber
bisher noch keine feste Gestalt genommen. Und doch glaube
ich, dass das Unternehmen den Verkehr zwischen beiden
Ländern günstig entwickeln und von den deutschen Firmen be¬
graset und unterstützt werden würde. Schon ist von einer
Linie Paris-Havre-Köln die Rede gewesen; doch halte ich
diesen Weg nicht für den richtigen, weil er selbst nicht sich
genügen würde. Paris sendet hierher nur Artikel von Werth,
oder Güter, deren Versandt grosse Eile erfordert, und deren
Preis leicht eine Frachterhöhung verträgt. Ausserdem dürften
die Dampfer dieser Linie höchstens 600 Tonnen Gehalt haben,
und dieser Gehalt würde zur Deckung der Kosten einer so
weiten Fahrt nicht genügen. Dagegen böte die Linie Bordeaux-
Havre-Köln mehr Aussicht auf Erfolg, da der Girondehafen
Massengüter, oder viel gefragte Verbrauchsartikel, wie Wein,
Oe], Harze, trockene Früchte u. s. w., nach den Rheingegenden
verladen könnt». Gewiss könnten — und das ist das grösste
Hinderniss, das stets der Verwirklichung der gedachten Pläne
sich entgegengesetzt hat — die Rheder nicht auf eine aus¬
reichende Rückfracht rechnen ; dagegen wäre es ihnen möglich,
in Rotterdam Waaren nach Frankreich an Bord zu nehmen.
Wenn schon die zwischen Bordeaux-Havre einerseits und Ant¬
werpen, Gent, Rotterdam andererseits bestehenden Linien mit
einer Befrachtung sich lohnen, von der zwei Drittel nach dem
Rheine bestimmt sind, also umgeladen werden müssen, so lässt
sieh voraussehen, dass eine unmittelbare Verbindung, bei der
eine Umladung fortfiele, vorgezogen werden würde. Ausserdem
kann man mit Recht auf das Beispiel der unmittelbaren Linien
ohne Umladung zwischen dem Rhein und Bremen, Hamburg,
Kiel, Stettin, Danzig, Lübeck, Kopenhagen, Riga und St. Peters¬
burg hinweisen, die sämmtlich sich lohnen. Sie verfügen über
Schiffe von 500 bis 1400 Tonnen und von 12 Fuss Tiefgang.
Eine Seeschifflinie zwischen Frankreich und dem Rheine müsste
wenigstens über drei Dampfer von 1000 bis 1200 Tonnen ver¬
fügen. Die Schiffe könnten auf den Fahrten auch Ladungen
von und nach Spanien übernehmen.

■•'riichtmarlit zu 11 ainz vom 1. März 1901. Der
heutige Markt verkehrte sehr ruhig zu unveränderten Preisen.
100 Kilo Weizen, Nass, und Pfälzer, 16 Mk. 50 Pf. bis 16Mk,75 Pf.;
100 Kilo Korn, Nassauisches und Pfälzer, 14 Mk. 15 Pf. bis
14 Mk. 25 Pf., 100 Kilo Gerste, Nassauische und Pfälzer, 16 Mk.
50 Pf. bis 17 Mk. 25 Pf., prima amerik. Red-Winter-Weizen
17 Mk. 50 Pf. bis 17 Mk. 85 Pf., untergeordnete amerik. Sorten
— Mk. — Pf. bis — Mk. — Pf., La-Plata-Weizen 17 Mk. 25 Pf.
bis 18 Mk. 25 Pf., Russischer Weizen 17 Mk. 50 Pf. bis 18 Mir.
25 Pf., Amerikanischer Roggen 14 Mk. 25 Pf. bis 14 Mk. 75 Pf.,
Französischer Roggen — Mk. — Pf. bis — Mk. —Pf., Russischer
Roggen 14 Mk. 25 Pf. bis 14 Mk. 75 Pf , Hafer 18 Mk. 25 Pf.
bis 14 Mk. 50 Pf. /

NB! „ Mag-gri zum Würzen “ ist bn8 anerkannt beste Mittel zur Verbesserung von Suppen und Speisen. Die unvergleichliche Feinheit der damit erzielten Aroma« und die große
Ausgiebigkeit— schon wenige Tropfen genügen— zeichnen/»Maggi jum Würzen" vor allen anderen im Handel befindlichen Produkten ähnlicher Art aus. — In Fläschchen von 25 Pf. an. — (Zu
haben in'allen Colonialwaarengeschäften.) . 2984
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Luise Kleinofen,
Special - Geselläft für feinen üamen - FutZf

45 Langgasse 45.
zeigt hiermit den Empfang sämmtlicher

KU für die
ergebenst an.

Pariser Original-Modelle.
Aufmerksame Bedienung . - Massige Preise.

Hüte zum Modernisiren erbitte mir recht frühzeitig.

Stand der Mitglieder: 1700.
Sterberente 500 Mk.

Anmeldungen, sowie Auskunft bei den Herren:
>» . Stainer , Helsnenstraße5; SV. iricbel,
Langgasse 20; M. J' ücIh.  Webergasse 40; .Boi«,
ssastinu , Dachdeckermstr., Oranienstr. 28;rit . Dorn. Schachtstraßc 33; M. Snlzbacl«
Rerostraße 15.

Eintritt bis zum 45. Jahre frei; vom 45. bis
49. Jahre 10 Mk. 1?317

Sonntag, den3*März, von Nachmittags
» »ihr an, findet im Jägerhaus, Schierstcincr-straße, em

KGeiiKmBeii mit Tmz
statt. Für abwechselndeUnterhaltung ist bestens
gesorgt und sind unsere Mitgtieder, Landsleute,
sowie Freunde und Gönner des Vereins herzlichst
emgcladeu. Es ist zu dieser Unterhaltung eine
Saalpost errichtet und bitten wir nm tüchtige Be
nnhung. Der Vorstand.

Conditorgehülfen-Verein
Wiesliaden.

Sonntag , den 3. März 1901, Nachm. 3 Uhr:Familien-Ansflng
«ach Biebricha. Rh.

(Restaurant Schützcnhof bei jr. r«ippert ),
wozu Freunde und Gönner ergebenst einlabet
_ _ Der Vorstand.

Stemm- und Ring-Club
" „Lmigkeii". - ;

Heute Sonntag, 3. März, Nachm. 4 Uhr:

HMlWe illsterhllltmg
mit Tanz

im Saale „Zur Waldlust" , obere Platterstr.,
wozu wir Freunde und Sportsgenosscnhöflichst
einladen.  _ Der Vorstand.

Reelle Gelegenheit!
Große, leistungsfäh..auswärtige(süddeutsche)

" Möbel-Fabrik
liefert frachtfrei an zahlungsfähige Privat¬

leute und Beamte
Möbel jeglicher Art,

complette Betten,
sowie ganze Ausstattungen , gegen monatr
liche od. vierteljährl. Ratenzahlungen ohne
Aufschlag des wirklich reellen 'Preises
u. gewährt volle Garantie für Solidität
der Waaren.

Offerten werden durch Vorlegung von
Mustern erledigt und sind erbeten unter
! •. L». § 53 an den Tagbl.-Verlag. F42

fmb billig zu haben. 2142
CiJeorg - ESillesIieimer,

Oranicnstraße31, Hth.
H r, lberstadi ’«

Hygienisches Salz.
Ein physiolog . Nahvpulver , das die, neben

Eiweiss , für den rationellen Aufbau desllörpere,
unbedingt nöthigen Nährsalzo enthält . Sein
Genuss bewirkt , bei Kindern u. Erwachsenen,
schnelle Appetitzunahme , rasche Hebung
der Körperkräfte , Stärkung des Gesammt-
Nervensystcms . Bleichsüchtigen , Blutarmen,
Magenkranken etc. bes . empf . Verkaufsstelle:
Tlieresiea - lpotliekc . Emserstrasse 24.
Engros : Dotzheimerstrasse 48, Laboratorium.

CJStffmnr? und Kartoffeln billigst zu
<̂ lUtvlttH haben WellritzstraßeW. 2950

Kindermilch
1
I

naoh Professor 19p . Blaeblmus . Von allen Kinder -Nähr -Präparaten der
Muttermilch am nächsten kommend . Mit grossartigen Erfolgen allenthalben,
auch an deutschen Fürstenhöfen , angewandt!

Trinkfertig in Portionsflaschen , in 3 Abstufungen , für Kinder jeden
Alters ! Garantie für sachgemässe Herstellung u. Verwendung tadelloser Milch.

Dr. Köster & Reimund, Bieiehstr . 26.
Alleinberechtigt zur Herstellung und zum Vertrieb in den Kreisen:

Wiesbaden (Stadt u . Land ), Rheingau , Unter - u. Ober -Taunus , Unter - u . Ober-
Lahnkreis (südlich der Lahn ) u. in den Städten Castel bei Mainz, Cronberg,

Homburg v. d. H. und Usingen . Fernsprecher No. 362. 937

Saalban Drei Kaiser, Stiftstr. 1.
Qtute  nnd jeden Sonntagr 14036

Große TarrzbeLnstiguug.
Anfang4 Uhr Nachmittags. Ende 12 Uhr.

Es ladet böflichst ein J . Fachinger.

„SaaSbau Friedrichshalle,“
Mainzer Landstraße 2.

Heute und jeden Sonntag: Gr . Tanzmusik.
Es ladet ergebenst ein

Johann Urans.

Empfehlen unsere fclbstgekettertm
Ahr » EotweiBe , 9

garantiert rein v. 90 Pf. an pr. Liter, in Gebinden »
u»n 17 Liter an und erklären uns bereit, falls dir ko
Warenichtzur größt.Zufriedenheit ausfaNen sollte, ^
dieselbe auf unsere Kosten zurückzilnehmen. Probengratisu.franko. Gebr.Both,Ahrweiler SJr.155.

dp- - ,
Ü<|—»•er? o

h.- j;

Esset Gelee! — Sparet die Butter!
lieber 30  Sorten Gelees

und Marmeladen,
lose ausgewogen , von 20 Pf . pro Pfd . an bis zu
den feinsten , nach Conditorart eingekochten
Qualitäten , ferner in Eimern , Kochtöpfen von

o Mk. 1.50 und höher . 2530

C. Weiner,
Conservesi -Fabrik,

Hauergassc 17 . Telefon 3350.

Mausen er

Kornhrod
^ aus der Brodfabrik von

— Lautz & Hofmann,
p- Mausen Ir. Fkft , a/M . ,

täglich frisch zu haben bei:
A . M . ®jismeiik ®hl

Mauptnicdcrlage.
EElenbogesgame 1L . " *534

J . C . IJlirg -ener
R'aciif . , Hellmund¬
strasse.

38 . EI nnd , Karlstr.
Gehr . Morn,

W örthstrasse.
Gg . Fischer,

Wörthstrasso.
Adolf Genfer,

Bahnhofstrasse,
J . 8 . (i  ri8eI,Wellritz-

strasso 7.
Ottn Gerhard,

Kaiser -Eriedr .-Ring.
Adolf Maj 'hnch,

Wellritzstrasse.
J , Jäger Whc,,

Hellmundstrasse.
5*li .a4«sseI,Röderstr.
A . Horlhener,

Nerostrasse.

C . W . lieber,
Bahnhofstrasse.

C . liimtenhohl,
Moritzstrasse.

Martin Schergcr,
Bleichstrasse.

SSrl, . Maus , Moritz-
strasse.

A.  Mosbacb,Kaiser-
Friedrich -Ring 14.

II . Veigclind,
Oranienstrasse.

l *eter Unint , am
Markt.

E . Ilndoliih,
Frankenstrasse.

A. Schüler , Iiirsch-
graben.

3.  W . Weber,
Moritzstrasse.

13661

Speifskartoffeür,
■nagniiin iioniim und <|cibc englische, lade
mehrere Waggons ans und' liefere znm billigsten
"reis frei Hans.

491,0 luUeUnieh , Schwalbachcrstr. 71.

kleinster

IchMlsbeer- uttö SiliAlliemvem
per Flasche«6 Pf . 2881

«ebrilder Hattemer , Obstwcin -Kcltcrei,
Friedrichstraße 47.

Brut-Eisr,
Ramloher, per Dutzend Mk. 4.28
incl. Verpackung. (E.H. »833, F151
Siamsloy i. O. Theodar Lanner.

Oranienstr. 4. (]t H0€kd ’. Dranienstr. 4.
.Häringe 5, inarinirt 8, Rollmops 5 6,
Rnböl Schoppen 33, Salatöl Schoppen 40
bis 50, prima SittU», Rah,»käse Pfd. 40 Pf.
Prima Vollhäringe per St . 5 Pf.,

„ Limburger Käsei. Stein per Pfd. 40 Pf.,
„ Sauerkraut per Pfd. 8 Pf.,

Gelbe Kartoffeln, Mauskartoffrln
empfiehlt 2245

Frau C. Bülian Wwe ., Karlstraße 7.

Nene Malta-Kartoffeln,
la neue Matjes-Häringe

empfiehlt 2795

Delicatessen,
Nerostrasse 26. Telephon 705.

VorszUf ^iielie Hamburger
Cigarre,

6 Stück 50  Pf., 100  Stück8 Mk.,
empfiehlt 1607

A. F. Knefeli,
Langgasse 45 . Telephon 2217.

Um rasch damit zu räumen, werden alle Arten
Küchen- und Hansgeräthe, Tisch-, Wand-
u»d Hängelampen iveqcn Aufgabe dieser Artikel
ailsverkauft. Kirchgaffc0, Hths . Part . 1411

Möbel und Betten
gut und billig. Will ». Mayer , 342
37 . Schwalbacherttratze 37.

* * + * $ * +
H Maneliincn- 8 clireib- 3Siircau ♦
♦ von M «. Goeti , Etöderallee 13 , ♦
£ fort . : Absclir . u . Reinschr . v. Manuscripten , ^
? Eingab . an Bebörd . etc., Patentschr ., Act , <A
^ Gutachten , Berichte , Correspondenzen etc . ♦
^ Vervielfältigungen . i
1 Stcnogr . Arbeiten . i *riv .-njnterr . ♦

Schweizer Stickereien
(Specialität ) ,

Spitzen für Damen- und Kinder-Wäsche,
Taschentücher in Seide , Batist u. Leinen,
gestickte Damen- und Kinder - Kleider,
Kleidergarnituren , Damen-Cravatten etc.

zu üusserst billigen Preisen.

6 . Lnisenstrassc 6 . ( Hein badeii . )

Lonfimanden-Uhren
billigst int

Ausverkauf . ^
Ckistaiv Walfli,

_ Kranzplatz4. 2370
GeslijW-Uerlegliillj h.-CUffehlinig.

Den Herren Bauunternehmern , Slrchi-
tekten, sowie der geehrten Kundschaft die
ergebene Mittheilung, daß ich mein

WMisns-GWsl,
verbunden mit Bauspenglerei,

von Helen enst»aste 11 nach meinem Hause
Äarkfkra ^ e 3Ä verlegt habe. Bei vor-
kommenden Arbeite» halte ich mich bestens empfohlen
und zeichne

Hochachtungsvoll
Wey,

JnstallationSgeschäst und Bauspenglerei,
Karlstratze 30.

»B . Bestellungen werde» in meiner
Werkstätte, Karlstratze 30, sowie bis znm
1. April noch in meiner jetzigen Wohnung,
Heleneustratze 11, jederzeit gern entgegerr-
genommen. — Zugleich mache darauf auf¬
merksam, dastich meine Patent-Spülkasten,
-Schwimnrer für Reservoirs und Anslans-
häyne selbst anfertige. Dieselbe» könnet»
auch von allen hiesigen Installateure»
bezogen werden._ 3040

Umisü. Mk «. foraie
ftttt - Itllh MM « !!!« !

Durch die neue Hafen-Berordnung sind wir
gezwungen, unsere Rohstoffe den Wagen um
50 Pf . nnd den Karren uni2» Pf . zu erhöhen.

Gegen die Berordmliig haben wir bereits
Reklamation eingelegt und erfolgt event. f. Z. der
Verkauf wieder zu den frühereit Preisen.

Carl Häupter,Acker&Heim,
Daurpf-Baggerbefitzer,

Schiersten » n. Rh ._

Gimstige Gelegenheit!
ltut bei beginnender Frühjahr-Samen-SafftM

damit zu räumen, gebe die noch vorhandenen
Bügel,

darunter Papagei (Amazone), fingerzabm und
svrcchend, sehr gelehrig, Nhutphen- und Westert»
sittich, Kardinüle rc. zu den denkbar niedrigsten
Preisen ab. Aus gleichem Grunde gewähre bis
aus Weitere» auf Küfig« nnd Heckcrr

15 °/o Rabcktt.
Saknenharrd !ung

J "© Sa . tweofg ’ Mollath,
Inh .: Heini «. ISeneniann,

7. Manriti »»sptatz 7.
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Wohmilgz-AiljeiaermWiesbaden«»Umgegend
ist seit 1853 das

Wiesbadener Tagblatt. ^^ 7-

iJmt  den Miechrrn. insbesondere dem Fremdrnpnbliknm und den hier zuzteyenden suswärrigen
Familien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

Wtllfkt don den Vermielhrrn . insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Villinlreik und des
unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

Zlebrrsichtüch geordnet nach Art nnd Große des ;n vermiethenden Raumes.

Mirth -Uerträge
borräthig im Tagblatt-Verlag, Langgasse 27.

Dar

PolsuiigsiiMsveis-Klireml
lalov & 6i6 . ,

Schillerplatz 1—Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung Non

Familien-Wohnnngen,
Geschäftslokalen,
nröblirten Zimmern.

1ah. Riür», Hänler eie. V>
hochelegant, in vornehmster gesunder

11141; ruhiger Lage, 12 Minuten ö. Kur¬
haus und Theater entfernt, zu vermiethcn.
Adresse im Tagbl.-Bcrlag. 7148

Billa mit Garten , moblirt
oder immöblirt, zu ver-

nüethen. 5 Minuten vom Kochbrunnen und
Wald. 8 Zimmer, 3 Mans., Kücheu.s. w.
Näh. im Tagbl.-Berlag. 7039

zum AUeiubewohu., nahe a. Kurh.,
8 Zimmer und reich!. Zubeh., zum

1. April 1901 zu verm. od. zu verk. Gest. Off.
unt. «». «». 85 « an den Tagbl.-Berlag. 7837

Geschaftslokale eie.
Bismarck-Ring 29 Eckladen mit 4-Zimmcr-

Wohnung und Zubehör, zu jedem Geschäft pass.,
zu vermiethen. 1437

Neubau maiier , Ecke Bismarck-
Ring u . Dotzheimerstr., sind ein großer
und ein kleiner Laden nebst Wohnungen u.
Zubehör, der Neuheit entsprechend, auf den
1. Januar oder später zu veruüctheri. Näh.
Dotzheimerstraße 44, Part . 6341

KeitdrichDeatz» 8 ist eine große Werkstatt mit
Wohnung von3 Zimmernu. Küche perl . April
1901 zu vcrmiethen. Näheres bei Spediteur
W . Büchel , Taunusbahnhof. 1435
Neubau Mauergasse 15

großer Laden, circa 100 siH-Metcr groß, mit
entsprechendem Sousol, per 1. April mit oder
ohne Wohnung zu vermiethen. Näh. bei 742

A.  liiisibartfi , Ellenbogengasse 8.

Neubau Mauergasie 15
eine große Helle Werkstätte, cv. für Comptoir
oder Lagerraum sehr geeignet, per 1. April zu
vermiethen. Näh. bei 1022

A.  Kiimbarili , Ellenbogengasse 8.

Laden mit Ladenzimmer, event.
m. Souterrain, 2Schau¬

fenstern, per 1. April prciswerth zu verm.
Näheres bei * 622

t ' .Wilhelm {ii - rhanlt.
Tapetcn-Handlnng,

3. Mauritiusstraße 3.

iaderr Tarmnsstratze
yit 5 Zimmern, Küche:c. auf 1. April 1901 zu
verm. Auskunft Büreau Hotel Block. 1483

Die bis ?)er von mir inne gehabten

1076
tzeschSDrSlUlle

in meinem Hause 1

Webergaffe 28
find per 1. April a.  c. anderweitig zu verm.

JPMIipp Ittes.

Große Räume,
geeignet für Büreau, kleine Weinhandlung od. zum

Einstellen fiir Möbel, sofort oder späte» zu
verm. Näh. Kaiser-Friedrich-Ning 82. P. 1491

Die von der Expedition und
Redaction des „ Rhein . Kurier " seit¬
her innegehabteu

Bureaux-Räume
sind anderweitig zu vermiethen. Näheres
daselbst Luisenstraßc 23. 885

Ein geräumiges Helles Entresol , sür
Büreau oder Berkaufslokal geeignet, per
1. April zu vermiethen . Näh. Michels-
bcrg 84, Cigarrenladen . 1310

Schöner Laden
in bester Lage der Seerobeustratze, für Filiale

eiucs gr. Geschäfts passend, per 1. April zu
vermiethcn. Näh. im Tagbl.-Berlag. 1598

«" t Wohnung zu vcrmiethen.
Näh. im Tagbl.-Berlag. 1410

Wein-Restaurant,
gutgehend, schönes Lokal, beste Geschäftslage, im

Mittelpunkt der Stadt
. Mainz,

ril d. I . zu vermietper 1. Aprild. I . zu vcrmiethen, event. Haus
zu verkanfcn. Näheres bei dem Eigcnthümer
8. « . raoftnamu , Forsterstraßc 19, 1, in
Mainz . (No.36395) F26

Ein gut gehendes Rasir», Friflr - u»id
Haarschneide-Gefchäft, verbunden mit wohl-
eingerichteter Badeanstalt, ist zu vcrm.,cv. zu verk.
Affociation mit dem jetzigen Besitzer nicht ausge¬
schlossen; cv. kann ans Wunsch dar Etablissement
mit Haus verkauft werden. Gefl. Anfragen unt.
I». B.. 335 werden durch den Tagbl.-Bcrl. verm.

MolMnngon vm  8 nnd mrhr
Zinmrerm.

Kirchgassc 43 (Storchnest)»2.Etage, 8 Zimmer,
Küche, Badezimnier, 2 Mansarden, Kohlcnaufzuy.
Gas und elektrisches Licht, aus 1. April zu ver-
micthcn. Näh. Büreau Nicolasstr. 9, Part. 918

Wohnungen von 7 Zimmern.

Zn vermiethen7 Zimmer, 3. Etage,
nebst reichlichem Zubehör, f. 1750 Mk.p. a.,
belegen Rheinstraße, Sonnenseite, 7 Zimmer,
Parterre, nebst reichliche»! Zubehör, Garten,
3300 Mk. p. a., in Billa in ebener Kurlage
belegen. Näh. durch 1470

Jf. Sclilichtingf , Rheinbahnstraße 3,
Hypotheken- u. Immobil ieu-Agent.

Wohmmgen oon 6 Zimmer«.
Dotzheimerstraße 7,

2. Etage, 6 Zimmer, Küche, Bad, 2 Mans., 2 Keller,
event. Borgarlcnbenntzg., per 1. April, event.
1. Juli , zu' vcrm. Näh. Part ., tägl. 3—5. 911

Nicolasstraffe 26 neu hergerichtcte elegante
Bel-Etage, 6 Z. mit Bad, großem Balkon nebst
reichlichem Zubehör, ans 1. April 1901 zu ver-
miethen. Einzusehen tägl. von 11—1 Uhr. Näh.
daselbst Hochparterre._ 1128

hochelegante Wohn.,
Zimmer, großer

Kohlenzug n.
reich!, Znbch., p. 1. April zü bin. Näh. P. 1079

oaieiog.̂ ocyparicrrc.
Rheinstr. 76

Balkon, Garten hinterd. Hause,

Taunnsstr . 18 Wohnung , 6Zim.
nebst Zub., per 1. April zu verm. Ccntral-
heizg. El. Licht. Näh. EntrewI. 583

Bietoriastraße 33
ist der erste Stock von6 Zimmern, Bad, verschließ¬

barem Balkon und reichlichem Zubehör, per
1. Juli oder1. Oktober zu vermiethen. Anzu-
srhen Vormittags. Näh. Lesfingstraße 10. 1504

Wohnungen uo» 5 Zimmern.
Billa Bierftadtcr Höhe 3,

1. Etage, 5 Zimmer, Bad, 2 Balkons, sowie
Kücheu. 3 gerade Zimmer im 2. Stock per sof.
oder1. April zu vermiethen. Näh. daselbst od.
Schützenstraße 10. 848

Kais.-Fr.-Ning 14, 1. Et.,
5 Z. mit Balkon und sonst. Zudeh. z. vm. 342

Moritzstraffe 21, Bel-Et., sind 2 Wohnungen,
je 5 Zimmer, Zubehör, Badezimmer nebst
Mädchenzimmer im Abschluß, an vermiethen.
Näh. im Hinterhaus nnd Kirchgassc5. 679

Lnxembnrgplatz, Ecke Hcrdersir. 12,
ist die elegante Bel-Etage, 5 Zimmer mit
Erker, 2 Balkons. Badekabinet, 2 Kammern
und Keller, auf sofort oder später zu verm.
Näh. im Neubau od. Gerichtsstr. 3, P . 6L66

Moritzstraffe 70, Part., eleg. Wob»., 5 Zimmer
und Zubehör, sofort oder auf 1. April zu verm.
Näh. daselbst im 2. Stock od. beim Eigcnthümer
Rechtsanwalt LaaW . Neugasse1. 6752

Wörthstraffe 10, Bel-Etage, 5 Zimmer nnd
Zubehör per 1. April zu vermiethen. 1191

Wohnungen uou 4 Zimmern.

Neubau MMLsi »,
Ecke Bismarck-Nmg n.

Dotzheimerstraße,
sind elegante4- u. 5-Ziinmer-Wohnnngcn,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, sowie
reich!. Zubehör, auf 1. Januar oder später
zu verm. Näh. Dotzheimerstr. 44, P. 6389

Ecke BLircherplatzuÄ fs
(Neubau) ist die Bel-Etage von4 Zimmern u.
Küche, Bad u. reich!. Zbh. v. 1. Juli zu v. 6099

Dotzheimerstraße 41 (Nrut -au ) sind
herrschaftl. 4- nnd b-Zimmer-Wohnnngcn,
mit allem Comfort der Neuzeit ansgestattet,
ans 1. April oder früher zu vermiethen.
Näh. daselbst im Banbüreau. 7625

Drudenstraßc 1, Bel- Etage, schöne Wohnung,
best, aus 4 Zimmern, Badezimmer, Balkon und
reichlichem Zubehör, auf 1. April zu vermiethen.
Näh. im Bäckerladen daselbst. 995

Neub. Ecke Herder- u. Niehlstr. Bier-Zimmcr-
Wohnung, d. Neuzeit entsprechend, ans 1. April
od. spater zu vermiethen. Näh. Hellmundstr. 4
od. von '/iS  bis 4 Uhr dortselbst. 7741

Karlstraße 37, 1 St ., sch. W. v. 4 Z., Balk. n.
Z. a. 1. April zu vm. Näh. 2 St . l. 1432

Kirchgassc 43 (Storchncst), 2. Etage,4Zimmer,
Küche, Badezimmer, Mansarden und Zubehör,
Gas und elektrisches Licht, auf 1. April zu ver¬
miethen. Näh. Büreau Nicolasstr. 9, Part . 917

Mainzcrstraffe 48, 2. St ., ist eine Wohnung
von4 Zimm. mit Bad n. Zubehör pr. 1. April
zu vcrmiethen. Anznsehen Bormittags. 1403

Verlängerte Riehlstraffe (kein Hinterhaus) sind
Wohnungen von4 Zimmern liebst Zubehör, der
Neuzeit entsprechend, per sofort oder 1. April
1801 zu vermiethen. Näheres daselbst oder
Adclheidüraße 78, Part. 7657

Der Neuzeit entsprechend, mit reichlichem Zubehör,
Neubau Dchicrsteinerstratze v, Gartenhaus.
Näheres daselbst. 1386

Yorkstraße1 SÄE,
der Neuzeit entsprich. Einrichtungen ans April
od. später zu vm. Näh. Aorkstr. 1,2 St . 1558
Bier-Ziurmer-Wohmmg

(1. Etage ) Verhältnisse halber alsbald nbzu-
gcben. Balkon, Küche(cv. Bad), Speisekammer,
2 Mans., 2 Keller, Koblenaufz. Obne Hinterh.
Kostenlose Ansknuftd. Bür. Lion, Schillerpl. 1.

Wohnungen von 3 Zimmer».
Moritzstraße 43, Hth., eine Wohnung, 3 Zim.,

Wchc, Zubehör, zum 1. April zu vcrmiethen.
Näh. Hinterhaus bei Mart mann.

Der Neuzeit entsprechend, mit reichlichem Zubehör,
Neubau Schicrsteinerstratze 9, Gartenhaus.
Näherer daselbst. 1337

Schwalbacherstratze 41, Hth., drei Zimmer rc.
ans gleich zu vcrmiethen. 7514

Scdanstraffe 3 3 Zimmer, Küche nebst Zubehör
zu vermiethen. 1666

Wallnferstraße 3, Hinterh. (Neubau),
sind per 1. April schöne3-Zim.-Wohnungen
mit Zubehör zu vermiethcn. Zu ersr. bet
Kmst mH Iler , Bismarckrillg 32,1. 891

Norkstraffe1 schöne3-Zim.-Wod»., der Nemcit
entsprechend eingerichtet, an ruhige Miether aus
April zu vcrm. Näh. Mrkstraßc1, 2. 1559

Wohnung, 3 Zimmer, Küä>c. Spcisekam., Kohlcn-
anszng, Mansarde, 2 Keller, 2 Balkons ec. per
1. April zu verm. Näh. Blüchcrplatz4. 1109

Drei-Zim.-Wohnung nebst Zubcb. z. 1. April
zu vcrm. Preis 450 Mk. Näh. Röderallce4, P.

In gut gelegenem Herrschaftshans im 2. Stock
3 Zim., separat int Abschluß, ans 1. Jn !i d. I.
für 350 Mark jährlich zu vermiethen. Näh. im
Tagbl.-Berlag. 1673

Wohnungen vm 2 Zimmerm.
Bertramstr . 20, Neub. Hth., 2 Zimmeru. Küche

an r. M. zu vermiethen. 1650
Dotzheimerstraße 20, Hinterhaus, zwei Zim.,

Kammer, Küche rc. zu 350 Mk. zu vermiethen.
Näheres Parterre. 1679

Dotzheimerstraße20 Mansard-Wohnung(zwei
Räume) zu vermiethen. Näh. Parterre. 1678

Feldstraffe 13 zwei Zimmeru. Küche ans sofort
zu vermiethcn. 1683

Fiiedrichsirasic 14 2 Zimmer, Küche nebst Zu¬
behör(300 Mk.) per 1. April zu verm. 1661

Miarktstraffe 12, Hinterh. 1St ., schöne Zwei»
wsj . Zimmer-Wohnungf. 1. Aprij.

Nettba« Mauergasse 15
Zwei -Zimmer -Wohnnngen per 1. April zu

vermiethen. Näh. bei 743
A.  BiiinbiirtE ], Ellenbogengasse 8.

Schwalbacherstr. 71 eine Wohnung, 2 Zinimer
n. Küche(Hinterh.), ans 1. April zu vcrmiethen.

Wcllritzstratze10, 3, 2-Zimmcr-Wohmiug zu
verm. Näh. bei kSei»r . Wi-mtse . 1675

Motznnngrrr von 1 Zimmer.
Adlerstraffe 50 eilt Dachziminer mit Kücheu. ein

Dachzimmer mit Keller zu vermiethen. 1688
Adlcrstraffe 56 ein Zimmeru. Ktüche an kleine

reinliche Familie zu vcrm. 1677
Ällbrechtstratze9 ein Zimmer und Küche ans

1. April zu vcrmiethen. 1642
Walramftraße 25 sind zwei Dachwohnungen, je

1 Zimmer und Küche nebst Keller, auf 1. April
zu vermiethcn. 1686

Ein Z. u. Küchea. 1. Apr. z. vm. N. Kirchg. 56.

Ausmiirts grlegenr Wohimnge».
Biersiadierhöhe 5 schöne2-Zimmer-Wohnung

». Küche(2. Stock) per 1. April zu vermiethen.
Näh. daselbst und Schützenstraße 10. 1544

GelegKNheit.
Slnmuthigc , sehr prcisw . 4-Zim .-Wohnnng

(1 Tr.) mit schön. Fernsicht auf das Nhcinthal,
am 1. Mai beziehbar, zu verm. Gärtn. tatta,
Biebrich, Adotphsböhe(Aursichtkthnrm).

Hinter d. Sldolphshöhe, in schönster freier Lage,
kl. Parterre-Wohnung zu verm. Modler.

Wötziirte Wstznnngr«.
Bärcnstr . 2, 2. Et., möbl. Wohn, zu vcrm. 374
Kartstr . 37 möbl. Wohn., auch cinz. Z. mit und

ohne Küche zu verm. Näh. 2. St . l. 1660

3 bis 5 Zimmer , moblirt und ein¬
gerichtete 5iüche, per 1. April d. I . mit
Gartenbenutznng in einer Billa—Kurtage—
sehr preiswcrth zn vermiethen. Näheres durch
•S, ScSilicnting -, Rheiiibahnstr. 3. 1493

Fein möbl. Wohn, in sein. ruh. Lage, 3 Z., Bad,
Küche voUständ. ansgest., ans 6 Man. od. länger
zu verm. Off. u. S.. K. »03 an Haase ««-
steiu & Angler L.-Lt.,Frankfurt a/M. F46

Modi . Zimmer und Riansarden.
Schlafstellen ete.

Sldelheidstraße6, 2. Et., sch. in. Z. zu v. 6838
Adelyerdstraffe 38, 1, sch. möbl. Zim. zu verm.
Adelheidstr. 60, Part ., 1—2 gr. schön möbl.

Z. m. od. o. P. 1152
Sldlerstr. 16a, P., c. zweij. L. b. K. II. L. 1671
Sldolphstraffe 3, 1, schön möbl. Salon und

Schlafzimmer billig zu vermiethcn. 1606
SUVrechtstr. 14, H. 2, Schlafstelle zu vm. 1615Albrechtstr. 23,
Albrechtstr.' 28,1 r„ e. sch. mbl. Z. z. v. 1539
Bertramstr . 18 m. Part.-Zim. zu mit. 1676
Bleichstratze7, Part ., schön möbl. Zinimer mit

Pension per sofort zu verm. 1674
Bleichstr. 8, 2, eins. m. Zim. m. o. o. P . 1646
Bteichstraffe 11, 1, gr. frdl. möbl. sdl. Zim. z. v.
Bleichstr. 11, H. r., e. möbl. Z. s. 12 Mk. z. vm.
Bleichstraffe 33, Bdh. Part ., e. möbl. Zinimer

zu vcrmiethen. 1580
Bleichstr. 33, Hth. P . !.. erh. anst. L. sch. Log.
Blncherstratze8 ist ein beff. möbl. Zimmer an

einen Herrn oder ein Fräulein zu vern>. 1672
Blücherstr. 18, 8 r .» vis-ä-vls dem Blüchcrpl.,

möbl. Zimmer für 18 Mk. zu vermiethen. 1218
Blnmenstraffc 7, 1. Et., sch. Zimmer, möbl.,

an ruhige Dame zu verm. Auzns. 12—3 Uhr.
Frontsp.-Zimmer in. s. Aussicht, möbl., an r.
Ehepaar oder Dame zu venniethen. Anznsehen
von 12—3 Uhr. 1322

Castettstr. 2, 1, schön möbl. Zim. zu vm. 1670
Dotzheimerstr. 5, 1, möbl. Z. ui. o. o. P . 7166
Dotzheimerstraße 12 c. sch. möbl. Zinimer,

abgeschl., aus gl. zu verm. N. Bel-Et. 1680
Dotzheimerstr. 33, P. l., in. Zim. z. vm. 1687
Emserstrahr 18 ciuz. und zns. h. möbl. Zimmer

mit Pension, 50—80 Mk. ittait., zu vm. Gr.
Garten . Haltestelle der elektr. Bchn. 1263



#

Seite 16. S. Marz 1901, Wiesoadener Tagblatt fMorgen -AuSgave, . « erlag : « anggasse S7. 4» . Jahrgang , vto.  iwa.
Emlerpr. 28, P., Z. NI. 1- 2 Betten v. 1378
Emleritratze 42, Part, , schön möbl. Zimmer

zu vermiethen. 593
' aulbruttnrnstr . 6, 1. aut möbl. Zim. zu vm.
e»dstr. S2, H. P., t.  jiuel nnft. Arb. K. u. Log
anktnstr. 1», P., krh. Arb̂ L.. W.' i'.M. 358

, 3, gut möbl. Zimmer zu . .
19, Gth. P. r.. ein möbl. Z. zu v.

franke,istr. 2»
itdrichstr. 19. . . . . . .. . .. „
iedrichstratze 21, 1. Etage, möbl. Zn«. 897
striedrichstr. 35, Sffi"
flfflant liu'bl. Zimmer mit und ohne Pension,
ivwie abgeschl. Etage mit Küche vrcirwcrlb z»
bi». Vorzugspreise für dauernde Mietl,er. 1183

»riedrichstratze 48, Vdh. 3. « t.. ein schön tu.
arniUKr mit Pension zu vermietbc». 1214

5, 2, sein möblirter Salon und
Schlafzimmer an ältere Dame oder Herrn mit
ausmerlsamer Bedienung bei ciiizeluer Dame sof.
zu vermiethcn. 199Z

ckjiteisbcrgstratze 11, Miltelb., möbl. Zimmer
zu vermiethe». 1330

b. l-, großes schön möbl. Zim.
mit oder ohne Pensionb. z» verm. 1579

nrnstratzt 18, Part., möblirl; Zimmer mit
Pension zu vermicthcii. 1601

.tzettmundsiraße 14, 3, gut möblirtes ruhiges
Zimmer sofort zu vermiethcn. 1245

Hellmundstr. 18, 2. sch. m. Z. m. P. z. v. 1126
HeNninudsir. 19, 1, ein sch. >». Zim. bill. z. vm.
Hellmundstr. 28, Part., gr. gut möbl. Zimmer
„ zu vermiethen. ° 1655
Hellmundstr. 37, H. 1. srdl. Mbl. Z. z. v. 1541
Hellmundstr. 39» P., möbl. Zimmer zu verm.
Hellmundstr. 48, 2 r., ein möbl. Z. z. v. 1569
Hellmundstr. 82, P. P., crh. e. r. tzlrbK. u. L.

tHermannstr.8,1,erh.anst.H.Kostn.L.6931ermaunstr. 12, 1, m. Z. W. 2- 3 Mk. 1356
ermaunstr. 15, 3 l., möbl. Zimmer zu verm.

Hermannstr. 19, 2 r., sch. möbl. Zim. bill. z. v.
Hermannstr. 24, 1, erh. zweiH. Kostu.L. 998
Hermannstr. 24, 2, erh. j. M. K. u. L. 1483
Hirschgraben 28, 2 r., eins. möbl. Zim. z. vm.
Iahnstr. 18, P., schön möbl. Zim. z. vm. 1445
^ ^ ustraße 29, 1. Etage, schön möbl. Wohn- n.

Schlafzimmer an besseren fctrrn zu verm. 1553
Kirchgasse 17, 2 r., sch. m.Z. an b.H. z. v. 737
Kirchgasse 37, 1, möbl. Zimmer zu verm. 1423
Kirchhofs«. 7, 2 !., möbl. Z. sofort zu v. 1617
Langaaffe 23 erh. zwei Arbeiter Kostu. Logis.
Ecke Aang- «. Goldaaffe möblirte Zimmer mit

u. ohne Pension. Nah. Goldgassc 18. Lade»,
««hrstr. 4, 3, erh. a»st. Mädch. m. Alans. 1595
Lehrstr. 29, P., Maus. a. mift. Mädch. zu v.
LUtsenplatz1, 1, möbl. Zimmer zu vermiethen.
Luiseuplatz1.» (Thorcing.), 1. fr. m. Z. 7807
Lnisenstr. 5» Gth. 3 r., gut möbl. Z. zu v. 1028
Luiscnstrasie 37 schön möbl. Z. zu verm. 1552
-̂8tsenstraßc 41, 2 rechts, möbl. Zimmer mit
2 Betten an -instand. Frl. mit Pens, zu v. 1587

Maittzrrstr. 44, Part., möbl. Zimmer mit oder
ohne Pension gleich oder später zu verm. 1557

Marktstr«22, 3, e. in. Zim. a. 1. Märzb. z. v.
9 ist ei« möblirtes Zimmer

Manritiusstr. ^ 2 r'"' sehr sch. möbl. Z. zu v.
Mctzgera. 13, 1 dt., erh. zweir. Arb. L. 1684
Michelsberg 19, 2 r„ ein möbl. Z. zu v. 1551
Moritzstr. 25, H. 1 r., erh. j. M. K. ». L. 680
Mttylg. 9, 3, einb. zwei Hrn. erh. sof. möbl. Z.

- 1 ' öl“"p. ~r"r. 7' v**‘ *“vt/**oUllMtfcfc
ohne Pension sofort zu vermiethen. 1550

viengassc 24, 2, zwei schön möbl. Zimmer mit
voller Pension, cm Zimmer evtl, mit2 Betten,
stim1. April zu vermielhen. 1612
icolasstratze 22 möbl. Wohn- u. Schlafz. mit
Bad zn verm. 1549

Oranicnstr. 19, Hth. 1 r., möbl. Zim. zu verm.
Orauicnstr. 22, Slb. l. 1 r., einh. m. Z. zu v.
Orau enstr. 27, H. 1. erh. j. L. Kostn. L. 576
Oranienstr. 87, H. 1 r ., g. m. Zim. z. v. 7529
oranirnstratze 51, Hth. 1 St. l., erh. j. Leute

Kost und Logis. 1608
Oranienstr. 54, H., ei» niöbl. Z. zu vm. 1614
Phttippsbergstr. 12, 21., hübsch möbl. Z. zu v.
Rhe.nstr. 29, S. 2. fr. n,. Zim. sof. zu v. 1074
Rhcinstratze 26, Gth. 1r., 2kleinere, ineinander-

geheiide gut möbl. Zimmer zu vermiethen. 1479
Meinftr . 81, 1, g. möbl. Zim. sofort zu verm.
tnttylstrahe4 könne» ein oder zwei reinliche

Arbeiter Schlafstelle erhalten. 1242
Aiohtstr. 6, Hth. 2, ein möbl.Zim. zn vm. 1075
Rieylstratzc 23, Hth. 1 St., ein Zimmer mit2 Betteii zu vermiethen.
Röderallee 26 ein auch zwei möblirte Zimmer

mit oder oijue Pension ans gleich oder später
zu vermiethcn. 1597

Möderstr. 7, 1 r., fr. möbl. Z. p. 1. März. 1342
Rbderstratze 22, 1. Et., möblirte Zimmer mit

und ohne Pianino zu vermiethen. 102
biodcrstratze 23 g. möbl. Zimmer an ein anst.

Frauleii, zn vermiethen.
Römerberg 2, 1. Et., ist ein Schlafzimmer und

Salon m. Balkon an.Kurgast sos. preisw. zu v.
Römerberg 3, H. 2, erh. anst. Al. Kostu. Log.
Römerberg 8, 3 I., erh. zwei best. Arb. sch. L.
Saalgas,e 12 schön möbl. Zim. u. Mans. z» vni.
Schulder« 15 bei Gönnheimcr gut möbl.

Zinnncr mit Kaffee per Monat 20 Mk. zu vm.
Schulder« 15, G. 1 r., erh. zwei LeuteK. n. Log.
Schulgaste4, Hths. 3 links, erh. Arb. Logis,
bchulgafle6, 1, sein möbl. Zimnitr mit1 oder

2 Betten sofort zn vermiethen. 922
Schwalbacherstratze7, 2. St. rechts, 2 feine

möblirte Zimmer zu vermiethcn. 1077
Schwalbacherstratze43, 1. St., zwei gut möbl.

Zmlmcr mitn. ohne Pension sof. zu vermiethen.
Schwalbachcrstr. 55, 1. St., möblirte Ziuinicr

zn vermiethcn. 1180
Schwalbacherstr. 75, 2, möbl. Z. b. z. v. 1189
Sedanstratze5, P., ein möbl. Zimmer zu verm.
cĥ eervbenalr . 4t». 1 r., schön möbl. Z. an

. bess. Herrn od. Geschäftsfrl. bill. zu y. 1489
dlcmgaste 6, 2, schön möbl. Zimmer zu verm.
Walramstr. 9, B. 1 r., möbl. Zim. z. vm. 1603
Webergafie 42, Hth. 1. erb. 1 auch2 Arb. Log.
Webergaffe 49, 3, eins. möbl. Zim. zu vm. 1560
Webergasse 52, 2. El., fein möbl. Wohn- und

Schlafzimmer zu vermiethen. 657
Weilstr. 9, P., schön möbl. Zim. zu vm. 1227
Weilstratze 13 möblirte Mansarde zu vermiethen.
Wellritzstratze 19 möbl. Zim. zu verm. 813
Wettritzstratze 22, 1 r., ein schön möblirtes

Zimmer zu vermiethen. 1604
Wettritzstr. 23, 1 I., möbl. Zim. zn verm. 1609
Wettritzstr. 39, 2, möbl. Zimmerz. verni. 1689
Wörthstratze1, 2. Stock links, 2 gut möblirte

Zimmer zu vermierhe».

Wellritzstr. 48, 2 r., möbl. Zimmer zn verm.
N. Arb. erh. Sch. m. K. N. Bismarckr. 36, H. 1r.
Zwei elcg. möbl. Z. s. i. feinem Hause sofort zn

verm. Näh. Pagenstecherstr. 3, Part . 1510
Möbl. Z. z. vni. N. Walramstr. 12 b. Heickhans.
M. Z. a. f. <8. z. v. N. Zinlinermaiinstr. 8, 1 r.

m'* Schlafzimmer (evtl, auch
wVIfll ' einzeln), gut möbl., an iol. Herrn

z. 1. April zn verm. Näh. Tagbl.-Pcrlag. 1461

Leere Zinimer . Mn «sarderr,
Kammer «.

Sldolphstr. 18, 3 r., 2 sch. I.Z. in. M. abzuq. 1542
Bahnhofstr. 3, 1. zivei leere Zim. z. vm. 1272
Bertramstratze15 ein leeres Parterrc-Ziminer

zu »erniiethcii. 1546
Emserstr. 10, P., ein leeres Vorderzim. z. verm
Kirchhofsgaffe 10 leeresZ. an eiuz. P. zn vm
Scharnhorststr. 18, H. P. r., heizb. Maus. 1685
Scdanstr. 10 leeres srdl. Fr>sp.-Z. m. Kochof. a.

einz. Pcrs. ans 1. April. Preis 10 Mk. 1682
16, 1, ei» dir zwei

VlUVUll schöne Frontspitz-Zlinmer INI
möblirt oder möbl. zn verm.

Weilstratze 10, Hth., 1 Zim. an cinc cinz.Pcrioii
per 1. Slpril zn Velin. Näh. Vdh. Part. 1681

Be! fl. Familie in schön. Lage(Mainzerstraße)
sind2 gr. leere Zim. od. theilw. möbl., cv. auch
Badcz., an f. solide Dame od. Herrn f. dauernd
zu vermiethen. Gest. Ansr. u. 8 . « . an  an
den Tagbl.-Bcrlag.

Remise « , StaUinige «, Scheime«,
Keller etc.

Stück, zu verm
■449»-IlIHlU ' l / SchliLterstr. 14. 403
Stallnng für 1 oder zwei Herrschaftspferde nebst

Chaisenrcmisc sofort zu vm. Näh. durch 1611
j.  Scliliclitiitg -, Nheiiibahnstraßc 3.

Zu mietherr
ev. zn kanfe» gcsilcht moderne8- 10-Zim»icr
Villa in nur erster Lage. — Offerten unter
V . T%\  a » 3 an den  Taabl .-Verlag.

Mutter und Tochter silchei, eine Parterre-
Wohnnng von 2 Zimmern mit Küche per1. April.
Offerten u. 'S' , s . » 70 a» den Tagbl.-Verlaa.

Gesucht
wird von jungem Ehepaar(ohne Kiiider) eine fein
möblirte Wohnung von vier Zimmern und Küche
(ev. auch Badezimmer) ab1. Aug. I. I . (cv. länger).
Offerten mit genauester Preisangabe»nd Lage
unter Chiffre si. o . s ®3 an den Tagbl.-Verlng
erbeten. 1651

Solides Fräulein (Buchhalterin) sucht
für danerttv Nb 1. Slpril hübsch
möblirtes , heizbares Zimmer, evtl, mit
warmer Llbendkost, womöglich bei alleitt-
stehend. Dame. Familienattschl. erwünscht.
Off, nnt . r̂. «». 305 a. d. Tagbl.-Verlag.

Anständiges Mädchen sucht einfach möbliric
Mansarde. Adresse: 44"., Häsnergasse3. 2.

Gcichaftrfräuleiil suchti» anst. Hanse Zimmer
mit g. Pension. Offerten mit Preisangabe iinter
W.  B « . ast nii be» Tagbl .-Verlag.

Möbl . Zimmer
(möglichst mit Bücherschrankn. Schreibtisch), event.
mit Schlafcnbinet, Nähe Bahnbos, von einem
Beamten zum1. April gesucht. Gest. Offerten mit
Preisangabe, einschl. 1. Frühstück, erbeten unter
41. «r . 888 an den Tagbl.-Verlag.

5̂>icsiger Herr (Beamter) sucht znni 1. April
großes gut möblirtes Zimmer in ruhigem Hanse
für dauernd. Offerte» mit Preis, getrennt für
Zimmern. Morgenkaffee, erbetenu. « . « . 84«
an den Taabl.-Verlag.

MK- Ein schönes leeres Parterrezimmer
zn miethcn gesucht. Offerten mit Preisangabe nnt.

4» aoi an den Tagbl.-Verlag.

Junges gebildetes
>rüulein (Waise) tvünscht Aufnahme in feiner
,amilie z»r Gesellschaft der Dame des Hauses.

Äiigenchiiies Heim ivird einer event. Vergütung
vorgezogen. Offerten unter Alt. **. 820  an den
Tagbl.-Verlaa.R iSiii junges Mädchen,das sichzn seiner Ausbildung hier anf-

iier Familie Pension mit Familicn-
anschliiß. Offerten unter bi . s.  a « o an de»
Tagbl.-Verlag.

—. Akad. gcb. Lehrer sucht volle
Pension (70- 80 Mk.) in der

Nähe des Kurparks od. der Wilhclmstr. Offerten
unter TI. X.  hanptpostl.

Aelterer Herr
ucht Pension in einem der hiesigen Villenviertel in

ruhig gelegener kleinerer Pension. Gest. Offerten
wolle man unter 8. i *. 8SS an den Tagbl.-
Verlag richten.

Jmger höherer Beamter
Ucht für die nächste Zeit s ^ ^ r gUt^
Pension in Wiesbaden
zu seiner Erholung. Passender geselliger Anschluß
(Ansländer nicht ansgeschlosseii) und deshalb
gemeinsamer Tisch erwünscht. Sofortige detaillirte
Offerten unter Ri. SS » an Bflaasenslei »,
» Voller A. -B .. Cassel. F 47

Emserstr . 19, einz. u. Zu¬
sammenhang. möbl. Zim. p.

I Woche 7—15 Mk., m. Pens.
21—35Mk., gr .Gart. Halt . d. elektr . Bahn, Bahnh.-
Waid ' - - - 1265

Man sticht für einen gebildeten sraiizösischc»
Herrn ans adeliger Faniilie

Pension
in feiner deutscher Familie, in tvelchcr gute
Gelegenheit gebo:eu ivird, Deutsch zn leriien.
Offerten»ntcr V. I». 818  a » den Tagbl.-
Verlaa erbeten.

„Familien-Pension tandpair,
Villa Entserstrasse l .r.

Vollständig renovirt. Gr. sser schattiger Garten.
Haltesteile der elektr Hahn. Habe dem Walde.

Bäder im Hause. 1264
Beste Referenzen. Vorzügliche Küche.
I*rusinn Osseut . Briinweg 1 , dicht

am Park u. Kurhaus, 1—3 schöne Zimmer, 1. St.,
bis Ende März mit oder ohne Pension billigzu vermiethen.

Billa Beanlien,"
Nerothal 16.

Scbr sdiüncs Zimmer mit Balkon zn sofort
frei, ebenso großes Fronlipitz-Zimmer. AllerEomsort. elektrisches Liebt x.  1669

Taunussttiitzc 33/35, 2. Et., sind8 große
Südzimmer mit Balkon und Erker(eo. mit Küchel,
ziisaininen od. einzeln, zn vm. Lift. Bad. 1582

Daaernte Heini in Billa.
Aelterer Herr hätte Gelegenheit an vornehmein

Heim bei alleiiisteb. Danic theilzunckmcii. Die
Villa ist elegant möblirt und kan» Alles, was zn
einem beff. Hanrh. gehört, geboten iverden. Näh.
Kavellenstraße 79. Fra»  E»r . vsiiller.

;)» besserer Familie finden Satütcr zn Oner»
gute Pcusio» u. vorzügliche Bcrpfteguug.
Wo? sagt der Taall.-Verlaa.  1599

Ein lschülcr oo. eine Schülerin höherer Lehr
anstalleii findet zu Ostern in gebildeter cv. Familie
vorzügiidie Pension bei soigfältigster Pflege. Gefl.
Ansr. unter M. 5,. 883 an den Taabl.-Verlag.

In geb. Familie finde» ein oder zwei Schüler
d. höheren Lehranst. zn Ostern gemüthl. Heim bei
sorgst Verpflegung. Gefl. Offerten unter Chiffre
n.  S . » O ® an ben Tagbl .-Verlag erb. 1190

. .. Zm Hause eines Arztes im Taunus
findet ältere Dame gemüthliches Heim, eventuell
auch vorübergehend Ansnahmc. Offerten nnlcr
lt . 4». 2®4» an der Tagbl.-Verlag.

Keislig Zarilchebliebene
n. Nervöse(Kinderu. j. Mädchen) finden in uns.
Familiett-Pensionat jedcrz. Aufnabnie. F104
44«sol. ,s . 4N<>,»»-N», Hofheim i. Taunus.
Staatl . conc. Aerztl. Leit. Beste Nefer. Prosp.

für Schüler höherer Lehranstalten.
Pensionn.Halbp. in.n. o. Slrveitsstuude»

z.Beaiissichtigungd.Sdiulansgabe» (b.Prinia incl.).
Persönlich erlh. der ll. Unterricht in allen

d)»l- n. kanfm. Fächernn. Sprachen, auch für
Slnsländer, hält Slrdeitöstnnden auchf. Nicht-
pensioiiärc ab und bereitet erfolgreich auf alle
Klassen, Schtll- «nd Militär-Examina vor.
Worbs , staatl.aepr. wisse»sch.Lehrer.Lilisenstr.43.

lehrt Italienerin. Spreoh-
- zeit : Dienstag, Mittwoch,

Samstag, Sonntag 2—4. Miillerstrasse4, 2.

Buchführung,
chifadi, doppelt ti. nmeritianlffti.

Unterricht hierin nach bewährter leicht faß¬
licher Methode, sowie in alle»Haiidelswisseiischaflen
wird ertbeilt. And) in Elasten für Dame» und
Herren getrennt. 2661

rnoorir V,  Abteil , Directora. D.
Philippsbergsiratze 39» , 1. (

Biichfiihriiii!,. L'LÄ'ZS ""«1922

TiiGge jNgere Clavierlehrerin
für 4 Stunden per Woche aesucht. Off. mit Preis-
a»aabe besorgtn. !B. II . 818  der Tagbl.-Verlag.

GlMdWen Clovier-MeMA
eitbcilt erfahrene Lehrerin bei sicherem Erfolg.
Maß.Preis. Friedrichstr. 18. 2. L. Backfiich. 2317

Elaviernnterricht erth. »,o,sis si«-b»rr,
Kgl. Kammer-Mufiker, Friedrichstr. 19. 1590

Gründlichen Zither-Unterricht ertheilt zn
mäßigen Preisen Frau M. 4SIöcU»er , Hirsch-
grabcn5, am Schulbcrg, 1 Tr. l._17672

Anna Deutschinger,
Gesang - um ! Clavicr - Ijehrerin,

wohnt jetzt Oranionstrasse 39, 2.  873

Akademische Znschlleidc-Schnle
v. Frl. S. «tein , Bavnhofstraße6, Hth. 2,

im Adrian ’jcfjcn Hause.
Erste, älteste « . preisw. Fachschule am

Platze f. d. sämiiitl. Damen- und Kindcrgard.,
Berliner, Wiener, Engl. n. Pariser Schnitt. Leicht
faßl. Blethode. Vorzügl. prakt. llntcrr. Gründl.
Ausbildniigf. Schneiderinnenu. Direclr. Schül.-
Anfii. tagst Eost. io. ziigcschn. n. eingeriditct.
Tailleiimust. incl. Futter u. Anpr. 1.25, Nocksch.
75 Pf. bis 1 Mk. 2005

Grosse internationale f

1Bekleidungs-Akademie.1
Wm* Klieinstrassc 59.

Berlitz School of Languages,
UillielinslrHSSC 1.

Silirac ' lilrlirinslitiit für Erivacliscne.
Beste leichteste Methode; prämiirt auf der Welt¬
ausstellung 1900 mit 2 gold. u. 2 silb. Medaillen.

Oberleitung: Prof. I I» Berlitz

MnikoinStreliizITf (Mecklenburg ) ^
Ingenieur-,Technik.-u.Meislcrknrseü
Masclünenliaii und Elektrotechnik

Uesammt . Hoch- mul Tiefhau , Tischlerei.
•- Täglicher Eintritt . -- - g

Wer Qiebte. Herrn, 24 I . n., Hüten, in Lat.
und Gricch.s Schriftl. Off. mit Prcisang. unter
4 8. 8,».» an de» Tagbl.-Verlag.

Erigl. Unterricht und Eonverfation bei
_ Miss Carue,  Adclheidstr. 39, 1.
A well-edueated young gentleman wishes

to exchange German for Engjisli conversation.
Offerten B4. \U.  hauptpostlagernd. _

Italienerin (Lehrerin)
unterr. in ihrer Mntterspr. (Gram., Eouverst, Lit.)
A.  Viezzoli . Albrcchtstr. 18, 2, Ecke Ad.-A. 1845

Signora, maesti-a patenrata , diilezioni.
Neugasse 24, III. 1846

Wmilht für Dmkll ll. Serien.
Lehrfächer: Schönschrift. Bnchführnng

(einfache, doppelteu. ainerikan.1. Eorrespondenz.
Kanfmünnisches Rechnen (Procent-, Zinsen-
nnd Conto- Corrent- Rechnen). Wechsellehre.
Kontorknnde. — Gründliche Ansbildung.
Rascher und sicherer Erfolg.

Tages- «. Abend-Knrse.
NB. Neucinrichtiiiige» von Geschäftsbüchern,

unter Berücksichtigung der Stener-Selbsteinschätznng,
werden discrct ausgeführt. 2559

Heinr . Itciclier,
Kaufmann,

langjähriger Fackilehrcr an grüß. Lehr-Jnstitutcn,
Lnisenplatz la , 2. Thoxeingang.

E Pacliwissenschaftl.Dehr-Institut allerersten ^
Hanges für die gesarninte

Dani6ii-8clmei(j6i'ei. |
Eeferenzcn aus den feinsten Kreisen stehen ®

zu Diensten. 2664^
Direction Heb . -lleyrer.

Zttschtteibe-Kursirs.
lliiterridjt int Maßnehmen, Mnsterzeielmen,

Ziischneiden nnd Anfertigen von Damen- und
Kinderkleidern ivird gründlich»nd sorgst ertheilt.
Sehr leichtes Systeni, kein Freihandzeichn. n. Kopf¬
rechnen. Die Dmnen fertigen ihre eign.Costüine au,
ivelche bei einiger Aufmerksamkeit tadellos werden.
Gute Empiehl.PariserJonrnale.Prosp. grat. n. frr.

Ptttz-Krrr?us,
Ausbildnng als 1. od. 2. Arb. od. z. Privatgebranch.Anmeld. nimmt entgegen Jlnrie ^lehrbclo,
Kirchgaffe 43, 2, vom 15. März ab Neugasse 11, 1.

Bügel -Kursus ans Berliner Neu. Ilnterr.
wird gründlich ertheilt Hcllmundstrastc 88, 1 r.

Verloren von einem armen Lehr¬
mädchen ein Porte¬

monnaie mit Inhalt, 25 Mk. extra im Couvert
einer Firma und etivas über 1 Mk. Kleingeld.
Der ehrliche Finder wird gebelen, dasselbe gegen
Belohnung Kirchgaffe 17, in, Laden, nbznqcbkii.

Eine BroscheL'.L"L 8Ä
Belohnung Billa Frank , Leberbcrg6a._

verloren. Finder kann
I UflJJV sie gegen Belohnung znrück-

bringeu Sonnenbergerstraße31._

Verloren
gest. Abd. an d. Gr. Bnrgstraße eine Brieftasche»
enthalt. Geld und Werthpapierc, sowie Kurkarte
für 1901. Der ehrliche Finder ist ersucht, solche
gegen gute Belohn, abzugeben Lehrstr. 25, P . r.

Verloren ei» Brillant -Ohrring. Gegen
Belohnung abzugeben Oranienstraße 48, 1._

Ein kleiner rothgelber Ratten¬
pinscher hat sich am 25. Februar, Abends,
verlaufen. Abzugeben gegen gute Belohnung
Bierstadtcrstratze 6._

Entlaufen
Kriegöhttttd , auf den Namen „Pitt" hörend.
Dem Wicderbringer gute Belohnung. Vor Ankauf
wird gewarnt. Aloritzüraße8, Part._ 3078

Ein schwarzer Spitz von Hochheim dem
Wagen nachgclauscn. Abzuholcn Parkstraße 59.

In 3 Monntcn 31 .
lernen Erwachsene jeden Alters

f ^ ^ eleN fcci Wscar  Soyfert , Cmttt <t»«
st ratze 21, Pt . Schriftliche Garantie. Svrech-
stniiden: Dienstag und Freitag bis 9 Nhr Abends.
Proipclt mit Zeugnisse» kostenlos._
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Ans dem Wierümdener Veremslelien.
Urreins-ziachrichte».

* „Wil df (in fl." Auf die heute, von Nachmittags4 Uhr ab,
sta!'.findende humoristische Uuterhaltuiifl nebst Tanzkränzchen iu.dcr
,Mä»ner-T»rnhalle" sei nochmals aulmerksam flemacht.

* Der „Sachsen - und T h ür in ger - Vcr ei n" vcr-
«nstaltct heute Sonntag, den 3. März a. c.. im „Jägerhaus",
Schiersteincistraße, ein Kappen-Kränzchen mit Tanz. Die „Gc-
tuiethlichen" werden es auch diesmal wieder verstehen, dieses kleine
Fest durch urkomische Vorträge und Witze zu verschönern. ES sind
alle hier wohnenden Landsleute, sowie Freunde und Gönner der
Vereins herzlichst eingeladen. Für ei» „Schälchen Hetzen" ist
bestens Sorge getragen. Die Veranstaltung findet bei Bier und
Kaffee statt.

* „Dilettanten -Verein Urania ." Wir verfehlen nicht,
an dieser Stelle nochmals auf die heule Sonntag von 4 Uhr ad
«m„Römersaal" stattfindende große Volksunterhaltunganfnrerksnin
ait »rachen. Das äußerst reichhaltige Programm, im humoristischen
Rahmen gehalten, wird zweifellos seine Wirkung nicht verfehlen.

* Der Stemm- und Ringklub„Einigkeit ^ veranstaltet heute
Sonntag von Nachmittag? 4 Uhr ab eine humoristische Unter¬
haltung mit Tanz in dem großartig dekorirtcn Saal „Zur Wald-

obere Platterstraßc. Abwechselnd mit Tanz und athletischen
Aufführungen stehen den Besuchern"einige recht vergnügte Stunden
in Aussicht und kann der Besuch nur bestens empfohlen werden.
Freunde und Sportsgenossen find herzlich willkommen.

* Der Männer-Gesangverei» „Cäcilia " veranstaltet Sonntag,
den 10. März, in der Turnhalle, Hellmuudstraße, eine humoristische
Liedertafel.

* Wir machen nochmals auf die vom „Dcntschnationalen
Handlnngs -Gehülfen -Vcrband , Ortsgruppe Wies,
baden"  im Saal des Turnerheini, Hellmnndstraße, stattfindende
Abcndnntcrhaltnngmit Tanz, anläßlich des Gautagcs de? Main-
Weser-Gaues, aufmerksam. Da die festlichen Veranstaltrrngendieser
Verbandes stets sehr aut besucht waren, so dürfte auch dieses Mal
die-Frequenz eine außerordentliche sein.

* Heute Sonntag, den 3. März, Nachmittags3 Uhr, Aus¬
flug der Tanzschüler des HerrnA. Deller  nach Sonnenberg zum
„Kaisersaal". Gemeinschaftlicher Abmarsch2 Uhr 30 Min. vom
Kaiser Friedrichplatz.

*Der „Stolze ' sche Stenogr aphen -Ver ein" (Einiguirgs-
system) hat für Sonntag, den 10. d. M., Nachmittags, eine Zu¬
sammenkunftmit den gleichen Vereineir der Umgegend lBezirk
Nassau) im Restaurant„Germania" in Geisenheima. Rh. ver¬
einbart, zu der Vertreter verschiedener Vereine ihr Erscheinen zu¬
gesagt haben. Abfahrt Wiesbaden Rheinbahnhof2 Uhr 25 Min.
Nachmittags. — Mittwoch, den6. d. M., Monatsversammlung im
Vereinslokal Restaurant„Zauberflöte".

Uom Ärichertisch.
Alpine Majestäten und ihrGcfolge ." DieGcbirgs-

welt der Erde in Bildern. — Monatlich ein Heft im Format von
45:30 cm mit ca. 24 feinsten Ansichten aus der Gebirgswelt auf
Kunstdruckpapier. — Preis des Heftes1 Mk. — Heft1 (24 Folio-
fciten). Verlag der Bereinigten KnnstanstaltenA.-G., München,
Kaulbachstraße 51«. Das Werk hat die Bestimmung, die großen
Sammelbcstrebungen, wie sie schon anderen Materien, besonders
verschiedenen Gebieten der Kunst, gegenüber zilr Anwendung gelangt
sind, auch auf die alpine Landschaft zu erstrecken. Beim Dnrch-

blättern des soeben erschienenen ersten Heftes der Alpinen Maje¬
stäten" ist man höchlichst erstannt zu sehen, welchen Stand die
Technik des modernen Kunstbuchdrucks erreicht lmt. Was man noch
vor Kurzem als Errungenschaft von größter Vollkommenheit be¬
trachtet, ist durch den Druck dieses Heftes übertroffen worden. Die
Söracs auf dem Bild des großen Suldenferncrs(Nr. 11). die
Randspaltcn beim Pasterzenabsturz (Nr. 13) sind verblüffend plastisch
in der Wirkung: Bilder lote die Dresdener Hütte mit der Schaufel-
spitze(Nr. 15), die Fünffingerspitzc(Nr. 23), das Grödner-Joch-
Hospiz(Nr. 24) :c. dürften rn keinem Verfahren des Schwarzdrncks
zu nberbieten sein. Sic bedeuten Gipfelpunkte modernen Kunstdrucks.

* „Kann ein Christ Socialdemokrat sein ?" Vortrag
in der von der socialdemokratischcn Partei einberufeucn Volks¬
versammlung in Danzig am 6. September 1900 gehalten von
v. Franck,  Konsistorialratha. D. Preis 20 Pf. Hallea. S .,
Richard Mühlmanns Verlag(Max Grosse).

* „Estrella ." Eine Artistcngcschichte von Franz Kurz-
ElSheim (G . Miiller-Mann, Leipzig. Ecksteins Miniatur-
Bibliothek Nr. 56). Preis 1 Mk. Die Geschichte eines Mädchens,
das in die Artistcnkreisc hineingedrängt wird, das, von unbändigem
Größenstolz erfüllt, egoistisch seinen Weg geht, ohne darauf zu
achten, daß durch sie andere verderben, bis sie dem Anschlag des¬
jenigen, dessen Glück sie vernichtet, zum Opfer fällt.

Briefkasten.
A. B ., Biebrich. Die Elisabethen-Hcil-Anstalt ist eine

Stiftung zum Gedächtnisse der Herzogin Elisabeth von Nassau, der
ersten Gemahlin des Herzog« Adolf. Das Ucbrige erfahren Sie
in der Anstalt selbst. Dieselbe befindet sich Luiscnslraßc 89.

iSS!

RUDOLPH HERTZOG
GrüedMiiig 1839. BERLIN C.t Breite Str . 15.

Die Neuheiten in Damen - Kleiderstoffen
für Frühjahr  iz . Sommer 1901,

auch in wohlfeilen Preislagen,
sind in grösster Auswahl eingetroffen. #457

Muster-Bestellungen mit Angabe der ungefähren Preislage werden umgehend und franko ausgeführt.

Für das Diakonissen - Mutterhaus Paulinenstiftung hier soll die
Lieserung der Wirthschasts -Bednrfnissc , als: Brod, Brödchcn, Milch, Buller,
Mehl, Fleisch, Wurst, gebrannte Kaffees, Reis. Gerste, Hafergrütze, Zucker, Pflaumen,
Nudeln, Gries, Sago, Erbsen, Linsen, Bohnen, Salz, Essig, Salatöl, Seife, Stearinlichter,
Petroleum, melirte Kohlen und Koks für die Zeit vom I . April 100t bis
31 . März 1002 im Submissionswege vergeben werden.

Verschlossene Offerten mit der Aufschrift „Submission ans Wirthschafts-
Bednrsnisse " nebst Proben sind bis Montag , den 18 . März er., Nach¬
mittags 4 Uhr, in der Anstalt abzugebcn. Die Lieferungs-Bedingungen liege» daselbst
zur Einsicht offen. F 211

Wiesbaden , den1. März 1901. Der Borstand.

| Geschäfts-Eröffnung ! |
' sS Einer verehr!. Nachbarschaft, sowie meinen Bekannten zur gefl. Keiintniß,

daß ich mit dem heutigen Tage in dem Hanse

H Oramerrstratze 11
eine

Milch-, Butter- und Lier-handlung
eröffnet habe. Durch meine seitherige Thätigkeit in der Molkerei <«eiir . i. cndle
bi» ich im Stande nur la feinste Waarc zn liefern und empfehle daher meine
#« Süßrahm-Butter zum billigsten Tagespreis. Ferner empfehle süßen und
saueren Rahm.

Fr . linnge , Oranienstratze 11.

&

&
M tfkwAV* Wr« #3®

Zur Konfirmation
empfehle

schwarze, weihe und farbige
Miderftoffe

iil reicher Ausivahl, nur gute Qualitäten zu äußerst
billigen Preisen.

Wilhelm Reitz.
22 . Marttstratze 22.

2701«

Zur Confirma
empfehle

8
ln grosser Auswahl.

2«. ( 1 . HeilZ , Laaggam2». JSf(64
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Geschäfts Ûebergabe.
Unserer geehrten Kundschaft machen wir ergebenst Mittheilung, das wir das seit dem Jahre 1871  am hieX ^ PktzTbeWebenf ’" * ^Putz- und Modewaaren-Geschäft

BBter Heutigem mit allen Activen — Passiven sind keine vorhanden — an

* * b. u » . Fräulein Louise Trautmann
unserer Nachfolgerin zu Theil werden zu lassen S° e*c^em ^‘ aassc ent gegengebrachte Vertrauen verbindlichst danken, bitten wir, dasselbe Wohlwollen künftig

Hochaehtend

R P.
Petitjean freres.

Beste anzubietenITUter hofLehei' Bezu^ ahma 0uf  vorstehende Mittheilung gestatte ich mir, meine Dienste in allen in das Putzfach einschlagenden Arbeiten aufs

allen Wünschen̂ oiku^ SS ^ver^ ifz ^ kÖMtm̂ 00  Goschaftcn der BrancIie> sowie das TOn mir  gehaltene reichhaltige Lager aller Putzartikel lässt mich hoffen,

beehrenden Herrschaften eine coulante und pr̂ mJtê Bedfenun^ imHvorauŝ u ^ Prmzipien des  übernommenen Geschäftes beizubehalten, und sichere ich allen mich
Hochachtungsvoll

Efouisci Trautmann , Piltz- und Modewaaren-Gescliäft,
Tammsstrasse  O , vis a -vis dem Kodibrnnnen.

, . Große w
SW « « «-

Morgen Moning,
deu 4. er., und die folgenden

jedesmal Vormittags » '/-
u. Nachmittags 3 '/» Uhr anfangend,
versteigere ich zufolge Auftrags
wegen Räumung des Lagers im
Laden

42 Wergche 42,
vis -a-vis der Saalgasse,

fämmtlichenoch vorhandene» Schnh-
waaren , als:

Herren- «nd Damen -Stiefel
aller Art, Kinder-Halbschuhe
n. -Stiefel , Pantoffel , Lafting-
nnd Gummischuhe u. dergl . rn.

öffentlich meistbietend zu jedem
Letztgebot. j? 224

Feit lau MM,
Auktionator u. Taxator.

Büreau : Kirchgaffe 8.

ildfang.
Heute Sonntag , den 3. März, von

Nachmtttags4- 12 Uhr, zur Nachfeier:

AmEWs WMWi.
Uittcr gef. Mitwirk,mg der Ballhnmoristen, in der
,,Man,rer-Tnrnhatte", Plattcrstraße. Eintritt
incl. Abzeichenh Person 30 Pf.

GroßesM-Hrchester.
Das Komitee.

Di«Veranstalt«,>g findetl»ei Bier statt.

8eslW8-Weßimg.
Einem verehr!. Publikum, sowie den

Herreil Architekten und Bauunternehmern
hiermit die ergcb. Anzeige, daß ich nach
zehnjähriger Thätigkeit bei Herrn Svenaler-
meistcrK . Hrodt hier, mit dem HeutigeneinMWer-ll.MM!oUsesWr
eröffnet habe. ♦

♦ n, . Zudem ich mich für alle dieSbczügl. X
Arbeiten bestens empfehle, bitte ich höfl. um ch
geneigten Zuspruch, bei Zusicherung promter, 4
reeller Bedienung.

Hochachtungsvoll zeichnet
W. Maurer, Riehlstraße 9.

Werkstatt: Aldrechtfiratze 28* i
. Wiesbaden, den2. März 1901. ♦
►♦♦♦♦♦♦♦♦WH

Grösste Auswahl in

Geleoenheiis-GesctienlceR,
Acliatvvaaren etc.

Hexamer, Goldgasse2, Laden,
vis -a -vis der Bääfaerg ’asse . .1677

Evangelischer Kirchengesang-Vercin.
Sonntag :, den 10 . März 1001 , Abends 8 Uhr:

Concert
im „Casino “, Friedrichstrasse 24,

unter gütiger Mitwirkung der Herren
WarSseek (Gesang), Hllg ’© IVetesch (Violine)

und unter Leitung des p 337
Vereins-Dirigenten Herrn Karl Ilofhelnz.

Dilettanten-Verein Urania.
Heute Sonntag von 4 Uhr ab im Römersaale, Dotzheimerstraße15:

mit Tanz.
Vollständig neuer, ausschließlich humoristisches Programm.

Er gelangenu.A. zur Aufführung die Gesammtspielc: „Bolle vor Gericht",
orosten Cooles" obei ”®ie Ift, enbi« Todtcn", „Pilsch im Besitz- desrn* . « / „August Edc, Fritze, „Das Rendezvous auf der Polizeiwache" Die Innigen
SiaÄ &r \ ^ &fflr^ Û tfrf.®̂ Fa-fterÖunrr̂irt Öcrr * «*«r als „Präsident Krügir" (KrügersKlagelied), Das Großstadtleben, wiec? weint und lacht," Charaklerlypendarstellmig. F 457

Er ladet freundlichst ein Der Borstand.
Eintritt 30 Pf . Die Veraiistaltuiig findet bei Bier statt. Ta», frei.

liafuB 'fteiSssiistaiä , ?
3 Arzte. Prospekte frei. Günstige Ivurerfolge.C ?

100.Auflage , Mk. ^

durcn alle Buchh. u. Bilz Verlag, Leipzig. Tausende
•kranke verdanken dem Buche ihre Wiedergenesung.

Ausflug nach Sonucuberg.
Zu unserem heute, 3. März er., statt¬

findenden SluSfiug nach Sonnenverg , „ Znm
Katsersaal" , beehren wir uns alle werlben
Freundeu. Bekannten, sowie die früheren Schüler
des H. »ell «-r ganz ergebenst einzniaden.

Hochachtungsvoll
Die Tanzfchnler des Herrn» . s»,ll,r,

Haupt-Kursu« 19M/ l.
H6. Der Ausflug findet bei jeder Witterung

statt. Gemeinschaftlicher Abmarsch2*/, Uhr vom
Kaiser-Friedrich-Vlatz.__
tanifdjiiler des HerrnH. Uml

Zur Nachfeier unseres Maske-iballes heute
Mittag ti'h Uhr: Gesellige Zusammenkunft
niit Tanz im saalc „Zur Germania", Plattcr-
straße 100, wozu wir unsere Gäste und Bekannte»
ergebenst einladen. Den humoristischenTheil haben
Mitalieder des Dileitanteii-Vereins„Vergißmein-
niLl" frcmidlichst übernommen. Die Acranstaliung
findet bei jeder Witterung stalt._

Hotel zur Krone,
Biebrich a. Rhein.

Hiermit zur gefl. Kcnntniß, daß ich mein
Cafs-Restaurant und Condikorci in meinem neu
erbauten Glas-Pavillon direct am Rbein eröffnet
habe. Enipfcdle vorzügl. Restauration bei täglich
abinechsclnden frischen Speisen nach der Karte.

Reine Weine, ff, offene Biere.
Münchener Spatenbrän u. helles Export.

Zu freundlichem Besuche ladet ergebenst ein

8 . Müüer-Anthes,
Befister,_

Prima
empfiehl! Otto Sic l

per Psd.
. . . . l Mk.

I, Ncngasse 16. Tel. 2267

X Möbel.

Einzig in seiner Art
ist und bleibt das

Maaren- und Mbel -Lreöil-Yaus
von

X Atinann,
Bärenstraße4, 1. u. 2. Etage.

20 Filiale » .
Durch den Bedarf meiner 20 Geschäfte bin ich in der Lage, auf

bequeme Theilzahlung
mit jedem Cassa-Geschäft zu concurriren.

Zum Umzug bringe mein großes Möbel- und Polsterümaren-Lagcr
in beste Erinnerung.

Necheilen in Herren-nni>Zmen-Konseciion, sowie Kleiüersloise rc.
eiugctroffen. 3070

Lonsection. I

I
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Die bei der Inventur

zurückgesetzten hüte und Mützen
kommen vom3. Mörz ob ZU bedeutend herabgesetzten Preisen zum Verkauf.

Darunter eine Parthie weiche und steife Herren-Zilzhiite zuM. J.50 und Mk. 2.—.
Knaben»und Kinder-Hüte „ Mk. \ — und Mk. (.50.
vamen-hüte „ Mk. (.5« bi; Mk. 2.50.

„ „ Herren-, Knaben-u. Kinder-Mühen„ 50 Pf. per§t.

Sanggaffe6. 3 (J(0& lUfillßt , Sanggaffe 6.

ff

ff

ff

ff

8080"

Mobiliar-Versteigerung
Wegen Aufhebung einer Verlobung wird die soweit fertiggestellte elegante Wohnnngs

Einrichtung , destedend in:
1 Salon -Einrichtung in Altmahagoni:

Sopha u. 2 Sessel mit Gobelin u. Scidenplüsch, Salontisch, Salonschrank, Fantasie¬
sessel, Piedestale ü. Spieqel irt Ciiivrepoli-Radme»,

1 Boudoir - Einrichtung, mod. Styl , ital . Nuß-
haum mit Gold:

Sopha mit Spiegel-Arrangement, 2 Stühle, 2 Hocker, Schreibtisch, Tffch, Schränkchen
und Eckparavent mit Sitzgelegenheit.

1 englische Schlafzimmer - Einrichtung mit
Agraffen in Eichenholz:

3 Bettstellen, Waschkommode mit weißem Marmor und Toilettenspiegel, 2 Nachttische
und gr. zweithür. Gardcrobeschrank,

1 gr. Eichen-Büsfet in Tyroler gothischem Styl , t gr. Eichen-Büsfetbeischrauk
in Throtcr gothischem Styl , 1 dreisitz. Divan mttzTaschenbezng, lEichen-
Borplatztoilette , 1 Chaiselongue mit Decke,

1 Küchen-Einrichtnng, Grün mit Gold:
_ Küchcnschrank, Anrichte mit Topfbrett. Tisch, 2 Stühle nnd Ablaufbrett,

am Mittwoch, den 6. März er., Nachmittags 3 Uhr,
in meinem Auctionslokale

jßWlA Fr 47 Meilrichstrche 47A
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng versteigert.

Die Möbel stamme » aus einer ersten Mainzer Möbelfabrik und sind ans das
Golidest egea rbeitet.

Wilh . Mellrich , Auctiouatorn. Taxator.

velanntma
Im Attftrage eines hiesigen ersten Geschäfts versteigere ich am

Donnerstag, den7. März er., Morgen; y'/- und
Rachmittagr2'/- Uhr

anfangend, und Den folgenden Tag , in meinem Auctionslokale
47 Friedrichstraße 47

»ine große Parthie:
seidene, wollene und Wasch-Blousen , Kinder-
kleider, Seiden -, Woll- und Waschstoffe,
darunter ein großer Posten hervorragend
schöner schwarzer Wollstoffe,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng.
Will ». HelfMeli,

Auctiouator nnd Taxator

W ~ Es wird gebeten, für die Bekanntmachung des Nachstehenden durch
Anschlag rc. zu sorgen . - WH

Kaufet Zugesel!
. Der Thierschutz-Verein zu Wiesbaden, welcher schon 87 Zugesel m den letzten2 Jahren

eingcführt hat. beabsichtigt bei genügender Betheiligung den vierten Transport komme» zu
lassen, und empfiehlt allen Besitzern von Zughunde» (Gärtnern, Gemüsehändlern, Milch-
Händlern, Wäschereibcsitzcrn, Bleichercibesitzern) in ihrem eigensten Interesse dieser Frage
näher zu treten.

Der Verein wird unter folgende» Bedingungenliefern:
1.  Jedermann ist berechtigt, Esel zu bestellen. Die Aufträge werden der Reihe

nach erledigt. Die Tlsiere, vom Herrn Kreirttnerarzt Kampmann
untersucht, werden gesund, fehlerfrei und unverletzt abgegeben. Es kommen
Stuten , Wallache und Hengste zur Vertheilnng. Besondere Wünsche werden
nach Möglichkeit berücksichtigt.

2. Die Schulterhöl>e beträgt mindestens 1,10 Meter und nicht mehr wie 1,20 Meter.
3. Das Alter ist mcht weniger als 4 »nd nicht mehr als 8 Jahre.
4. Die Thiere sind eingefahren , zngfest auf mindestens 500 Kilogramm nnd

traben mit Ausdauer ohne starken Airtrieb.
5. Schläger und Beißer sind ausgeschlossen.
6. Glatt- und kurzhaarige Thiere werden „ach Möglichkeit geliefert.
7. Besitzern von Hengste» ist die Möglichkeit gegeben, sich mit der Zucht, welche

sehr leicht ist, zu befassen. Sic wird sich wahrscheinlich al» sehr lohnend erweisen.
8. Der Preis eine« Esels wird 90—IM Mk. betragen (Selbstkostenpreis). Der

Unterschied in den Preisen erklärt sich durch Alter, Farbe, Haar ec. Bemittelte
Besteller macht der Verein darau'anfnierksam, daß er stets mit Verlust arbeitet.

9. Bei »er Bestellung ist pro Stück eine Anzahlung von 15 Mk. zu
entrichten. Ohne Anzahlung wird keine Bestellung angenommen.
Die Lieferung erfolgt gegen Baar in Wiesbaden.

10. Thiere, welche8 Tage nach Eintreffen von den Bestellern nicht abgeholt werden,
bleiben Eigenthnm der BereinS: außerdem verfällt die Anzahlung dem Verein.

Geschirr liefert der Verein zu folgenden äußerst billigen Preisen. Namrbraiin 27 Mk., schwarz 26 Mk.
A . Kummetgeschirr , vollständig, es. Sättel , a) mit Steigbügelnu. Steigricmen.

a) naturbraun 27 Mk., b) schwarz 26 Mk., ohne Filzunterlage 36 Mk. b) mit Rücklehn«
c) Knmmetstele(Bereinigung von Kümmel- für Damen 50 Mk., Filzunterlage» pro Stück
und Si -lcngeichirr) 22 Mk. (8 mm stark) 6 Mk. und (12 mm stark) 8 Mk.

C. Wagen . Bis zu 10 Celltner Tragkraft. Bei richtiger Behandlung das Doppelte. Unter
sich lenkbar. Mit Hemmschlcif. Blau oder eicöeitfldb. Preis : von Mk. 65 an.

Bestellungen auf Geschirre, Sättel « ud Wagen muffen möglichst früh¬
zeitig gemacht werden , da der Verein nur Muster von diese» Gegenständen
unterhält.

Schließlich macht der Verein auf die großen Vortheilc aufmerksam, welche die Ver¬
wendung von Eseln aufweisen:

a) Eine größere Geschwindigkeitwird im Transport der Waarc erreicht, da die
Thiere es gewöhnt find, andauernd zu traben (mithin Gewinn an Zeit).

b) Eine bedeutend höhere Last kann fortbewegr werden. Ein Esel kann das 4- bis
5-fache leisten, was ein Hund ini Stande ist, zu ziehen.

o) Der Führer kann ans dem Wagen sitzen, was bei den Zughunde»
verboten ist.

<1) Die Nahrung ist billig. Der Esel ist, was diese betrifft, genügsam, doch nimmt
er nur ganz reines Wasser aus sauberem Gefäß an.

e) Er ist für die Unbilden der Witterung wenig empfänglich.
fl Er bleibt bei guter Behandlung 20—25 Jahre brauchbar.
g) Er kann zum Bebauen der Ackers verwendet werden, was bei dem Hunde aus¬

geschlossen ist.
h) Der Dung kann zur Kräftigung des Bodens benutzt werden.

Es liegt im Interesse von Bestellern, sich baldigst zu melden , da der Lieferant
des Vereins eine Lieferfrist von 4 Wochen, vom Tage der Bestellung ab, be¬
ansprucht . Ort und Zeit der Vertheilnng, welche voraussichtlich spätestens Ende April statt-
findct, werden jedem Besteller brieflich initgetheilt. Auf Wunsch versendet der Verein die Thiere
auf Kosten der Besteller. F409

Chraf A . von Jt»tiimer 9 Vorsitzender,
Wiesbad

Restaurant Buchmann.
5 . § ]>icgelgasse 5.

Empfehle das weltberühmte

Salvator-
Bier aus der Paulaner Brauerei(Zum Salvator-Keller) in München.

Möbel — Betten.
Bevor Sie Ihre Möbeleinkäufe machen, über¬

zeugen Sie sich von meinen Preisen und
Qualitäten . 2885

Willi . Sleiemann.
Helenenstraße1, Ecke BIcichftraßc.

Eigene Werkstätte.
billig zu verkaufen Röder-
allce 10, Part.

Zeine wurffwaaren
im Aufschnitt.

Schwcine- erei von CJiistav Kraus «.
irchhofSgasse 7._

Aepsel
SMrtrfftetne Maatelosen- «. Feldbrand,
OUll jltlHly in. guter Abfahrt, ab Fabrik

oder auch franco Baustelle, zu verkaufen. 1579
W . A . Schmidt , Moritzstraße 28-
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Trauerkleider,
Trauerblousen

stets in allen Grössen und
Preislagen vorräthig. 1041

Langgasse 20

Tranerhiite
Crepes,

Traner-
sch leier.

grobes Lager,in
ollen Preislaoeu.

Gerstel
st

Israel.
\ Langgasse 33.

Kaiser -Panorama
Mauritiu8stras6e 3, neben der Walhalla.

Jede Woche eine neue Reise.
Ausgestellt vom 3 bis 9. März:

Die deutschen Nordsee- Bäder
Horliiim , \ordcrncj , Helgoland.

Amrum , Wyk , Westerland , Sylt.
Tägl . geöffnet von Morgens 10 bis Abends 10 Ulir.

Eintritt 30 Pf , Kinder 15 Pf. Abonnement.

Große

Slhuh -Allttion
Dienstag,

den 5. März, Vormittags 8',- und Nach¬
mittags 2' - Uhr onfangend , bcrsteigere ich
'n meinem Anctionslokole

49 Wellritzstrußc 49
(Haltestelleder beide« eleltr . Bahnstrecken) :

L^ e»l »tz«i»»»- H- ke« stiefcl in schwarz
,„,d gelb, Zngstiefet

in Kalbleder, ohne Naht , Halb-
schnhe, Hakensticsel in « hevreaux,

^/ »H » «t »»- tt"ops- und Tchnür-
^ illlkl . H ' stiescl in schwarz u.

gelb, Kalb-, Lack- und Chevreaux-
Halbschuhe, sowie ein Posten
Damen -Pantoffel in gelbem Leder
und gefüttert. Auch ein Posten
Wintcrwaare in Herren-, Damen-
und Kinderstiefeln, Schuhen und
Pantoffel « ,

Kinder - K̂ » , "?.
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Alle Nummern sind vor¬
handen.

Meine Stcigqcbühren bleiben wie vorher.

Ferd . Müller,
Auktionator und Taxator.

Büreau : Langgaffe 8._

Lrrstchenilig
Von modernen

Zmell-Aeiilerstojjen
Mittwoch , den st. März, Vorm . 8 '/-.>u.

Rachut. 8'/» Uhr anfangend , versteigere ichi
meinem AuctionSlokale

49 Wcllritzstrnße 49
nachverzeichnetc Waaren, als:

1000 Meter Rester Kleiderstoffe
in Cheviot und anderen Arten , « ni
und carrirt, Kutter, Normalhemden,
Herren-Unterhosen« .Jacken, Kranen-
und Knabeit-Unterjacken und diverse
Wollewaaren , sowie SO seid. Regen¬
schirme für Herren nnd Dante«

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Ferd . Müller,
Slnetionaior n . Taxator.

Bürcanr Langgaffe 8._

Wmn-, figflietten-
und

ElNtzrtMW achrichten

Nsino Verlobung mit Prl. Franziska
Seubert aus Eisingen b. Würzburg ist
von meiner Seite aufgelöst.

Carl Stumpe.
Wiesbaden, den 28. Februar 1901.

Montag , den 4. März , Nachmittags2V» Uhr anfangend, versteigere ich int Saale
„Zum Rheinischen Hof ", Mauergasse 16:

18 Mitte Cigarren , Cigarette » « .
100 Flaschen reinen Rheinwein

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
Der Zuschlag ersolgt auf jedes Letztgebo!.

H<fidwffg Mess,
Auctionatot u . Taxator. _

Betten , Kasten- und Polsterntöbel jeder
Art billigz» verkaufen, auchb. Ratenzahlungen.
Albrechtstraße 30. w . Eilein . 1657mmnrmrrrrrrrmnrrn
1 Nb«  sifpfliii:
ff Trauer Costumes8
TT vnn \ : ir on

Heinrich Christoph
{ Mathilde Christoph

geb. Spiesberger
Vermählte.

U Hofgut Bergen. Wiesbaden.

®

Todes-Anzeige.
Verwandten, Freunden und Be¬

kannten die schmerzliche Mitthciluiig,
bah mein lieber Mann, n»scr guter
Vater, Schwiegersohn, Schwager und
Onkel.

Heinrich Srnmmer.
am Freitag Mittag nach längerem,
schwerem Leide» sanft entschlafen ist.

Um stille Tbcilnahme bitten
Di «trauernden Ktnterbliebrnrn

Die Beerdigung findet Montag
Nachniittag 4V»Uhr vom Leichenhause
au« statt.

l.Schellenbero’sche Hot-Buchdruckerei
Kontor : Langgasse 27

fei tigt in kürzester Zeit in jeder gew ünschten
Ausstattung

Trauer -Drucksachen.
Trauer -Meldungen in Brief- u. Kartenform,
Besuchs- u. Danksagungskarten mit Trauer¬
rand , Aufdrucke auf Kranzschleifen , Nach¬
rufe und Grabreden , Todes -Anzeigen als

Zeitungsbeilagen.

Wiesbadener
Keerdigungs-Anstalt

von Heinrich Kecker.
Wiesbaden , 13935

Saalgaffe 24/2 « . Gaalgaff « 24/26.
Großes Lager in Holz» und Metatt-
särgen aller Arten, sowie eompl . Aus¬
stattungen derselben prompt und billig.

ssodrs -An;eige.
Äerwandtc», Freunden und Bekannten hiermit die traurige Nachricht, dah er

Gott dent Allmächtigen gefallen hat. meinen treuen Gatten, unfern guten Vater,
Onkel und Schwager,

Kerrn Auttsgerichts -Kanri . a. D.

Iosephns Felre Aqmln AicoLof.
Dragouiann der ftidflavifchen Sprachen

und früher 1. Sekretär des Konsulats in Serbien.
heute Nachmittag5 Uhr im Alter von 81 Fahren zu sich zu rufen. 3072

Um stille Lhcilnahme bitten Die trauernden Hinterbliebenen:
Frau Gertrud « Uieolof , geb. ». verw. Wolf.
Lydia Utrotof.
Willy Wolf.
Jacob Wolf.
Joseph Wolf.

Wiesbaden , Katavia . Warta Wolf.
Die Beerdigung findet Montag Nachmittag2 Uhr vom Lcichenhanse aus statt.

Todes-Anzeige.
Nach Gottes unerforschlichem Rathschlusse verschied

heute Vormittag sanft in Folge eines Herzschlages unsere
inniggeliebte Mutter, Großmutter, Schwester, Schwieger¬
mutter, Schwägerin und Tante,

Fra« ft . Conrad , Wwr.»
geb. v. d. Heydt,

im 74. Lebensjahre.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Adolf Conrad. Postsecretür, Franksurta. M.
Kosa AaLh. geb. Conrad. Bad Neuenahr.
Hermann Conrad. Gerichts-Ass., Wiesbaden.

Wiesbaden, -2. März 1901.

Die Beerdigung findet Montag, den 4. März,
Nachmittags3l/4 Uhr, vom Sterbehanse, Karlstraße 16,
ans statt.

8nn
8i
re
n
n
I

von Mk. 20.— an,

Trauer-Biousen
von Mk. 5.— an,

Trauer-Röcke
von Mk. 6.— an 2866

in allen Preislagen u. Grossen.

8. Hamburger,
Daiücn-Coöfection,

Lauggassc 11.

Todes-An;eige>
Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht, daß es Gott

dem Allmächtigen gefallen hat, meinen innigstgeliebten Gatten, unfern liebevollen
Vater. Sohn, Schwager, Bruder und Onkel,

Anüreas Sommer,
heute Morgen^ 11 Uhr in Folge eines Herzschlags im Alter von 36 Jahren
plötzlich zu sich zu rufen.

Wiesbaden, den2. März 1901.
Die tieftrauerndc Gattin:

Margarethe Sommer nebst Kindern.

Die Beerdigungszeit wird nochb./annt gemacht.
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Vermischtes.
* Ei« geradezu unglaubliches Wildercrstiickchen hat,

nach dem„Pos. Tagebl.", sich am 20. v. M. in dem dem Land¬
rath v. Lösch zu Bollenhain gehörigen Smardzer Walde, Kreis
Kempen, unweit der schlesischen Grenze, zugetragen. Dort be¬
gegnete der Oberförster Heinisch aus Laski auf seinem Rund¬
gange einem Wilderer. Der äußerst gewandte Bursche suchte
sofort hinter einem Baume Deckung. Dasselbe that der Ober¬
förster. Beide waren etwa 16 Schritte von einander entfernt.
Der Beamte forderte den Wilderer auf, das Gewehr fortzu¬
werfen. Dieser dachte indessen nicht daran, sondern stellte dem
Oberförster anheim, ihn doch lieber laufen zu lassen, als sein
Leben zu riskiren, da er ja doch verheirathet sei. So unter¬
hielten sich die Beiden etwa % Stunden lang und jeder wartete
auf den Augenblick, wo er losdriicken konnte. Inzwischen hörte
man Holzarbeiter kommen. Der Wilderer ergriff nun die
Flucht. Der Oberförster pirschte hinten ihm her. Plötzlich
wandte sich der Wilderer und schoß nach dem Oberförster. Der
Schuß ging fehl. Nun schoß Herr Heinisch dem Wilderer nach
den Beinen. Gleichzeitig traf ein Schuß des Wilderers den
Oberförster, daß er zusammenbrach. Obwohl der Wilderer
auch getroffen war, konnte er entkommen. Der Beamte wurde
darauf von Holzarbeitern gefunden und »ach Hause gebracht.
Auf seiner Flucht erspähte der Wilderer noch einen jungen
Forstlehrling, der an einem Fuchsbau auf einen Fuchs lauerte.
Der Wilderer schlich sich heran, hielt ihm mit unglaublicher
Frechheit die zum Abdrücken bereite Büchse vors Gesicht und
forderte den Lehrling auf, sein Gewehr abzugeben. Dem jungen
Menschen schlotterten die Kniee, und er konnte in seiner Lage
nicht anders und übergab diesem sein Gewehr. Das Aussehen
des Wilderers wurde sowohl vom Oberförster Heinisch wie von
dem Lehrling genau beschrieben. Er ist Beiden indessen, die noch

nicht allzulange in der dortigen Gegend sind, nicht bekannt.
Oberförster Heinisch liegt schwer darnieder, doch sind seine Ver¬
letzungen nicht lebensgefährlich. — Für die Ermittelung des
Wilderers hat der Erste Staatsanwalt in Ostrowo eine Be¬
lohnung von 600 Mk. ausgeseht.

* Witze aus de» „fliegende » Blättern ". Der ehr¬
geizige Papagei. Dame: „Ich habe den Papagei schon einen
ganzen Monat im Haus, und er hat noch immer kein Wort ge¬
sprochen!" Vogelhändler: „Kommt schon noch! . . . Wissen
Sic, der ist gar ehrgeizig; er spricht nicht, bevor er nicht bezahlt
ist!" — Malitiös. „Du, Emmy, glaubst Du, daß ich bei dem
Wohlthätigkeitsbazar einige Lieder singen soll?" „Gewiß! Der
Zweck heiligt die Mittel!" — Höchste Subordination. Kellnerin:
„. . . Also Sic, Herr Oberamtsrichter, bekommen zwei warme
Würste, und Sie, Herr Sekretär, bekommen auch zwei?!"
Sekretär (leise) : „Aber loas denken Sie denn, wenn der Herr
Oberamtsrichter zwei bekommt! . . (laut) : Mir bringen Sie
bloß eine!" — Im Eifer. „Du, Emil, wir müssen jetztd'ran
denken, unsere Hulda zu verheirathen, das Mädchen ist bereits
18 Jahre!" „Die soll nur warten, bis der Rechte konimt!"
„Warum denn? . . „Hab' ich das vielleicht gethan?" — Unter
Freundinnen. „O, mein Bräutigam ist ein vielgereister Mann,
der sogar 4 Jahre unter den Menschenfresserngehaust hat!"
„Na, weißt Du: wenn die ihn nicht einmal gemocht haben, da
möcht' ich ihn erst recht nicht!" — Mißglückter Trost. „. . Nun.
liebe Frau, bedenken Sie dock>, daß Ihr Mann auch wieder gut
ist, wenn er recht heftig gegen Sie war!" „Ja wisse' Se, Herr
Parier , de' Kopp runnergemacht und glei' Widderd'rufg'setzt,
kann nit jedes vertrage' !" — Eine unangenehme Partei. „Nun,
Frau Hausmeisterin, Wie sind Sie denn mit Ihrer neuen Partei
zufrieden?" „O, das sind schreckliche Leut' ! Die ganze Woche
hört und sieht man nix von ihnen, und Dienstboten, von denen
man 'was erfahren könnt', haben s' auch keine!" — Moderne

Legitimation. „. . . . Können Sie sich als bessere Köchin aus-
weisen?" „Natürlich! Hier Hab' ich ein paar Strafmandate
wegen Nadelns auf verbot-nen Wegen!" — Im chemischen Labo¬
ratorium. „Was kochenS e denn da zusammen?" „Ja , ich weiß
selbst noch nicht, ob cs ei neuer Universalkitt oder eine neue
Suppenwürze wird!" — Hyperbel. Gast: „Kellner! Nehmen
Sie das Beefsteak schleunigst wieder fort, man schmeckt ja ganz
deutlich die Droschkennummer heraus!" — Ein rücksichtsvoller
Führer. „Hier, meine Herrschaften, fand der Schwur auf dem
Rütli statt!" „Aber erlauben Sie, die Stelle ist doch2 Stunden
weiter! Sie haben sie mir ja vor zioei Jahren, als ich allein
hier war, selbst gezeigt!" „Stimmt! Aber ich glaubte, es wäre
für Ihre Frau Gemahlin zu weit!" — Ein kleiner Schlauberger.
„Na, Karlchen, was willst Du denn am Telephon? Du sollst
doch schon lange zu Hause sein!" „Ach, laß' mich Onkel! Ich
bin heute in der Schule der Letzte geworden, und das möcht' ich
dem Papa lieber telephonisch sagen!" — Erkannt. „Sehen
Sie nur den Kanzlcirath da drüben! Seit einer Viertelstunde
schon befindet er sich mit der Durchlaucht im Gespräch und
immer in der nämlichen gebückten Stellung! Der muß doch
Kreuzschmerzen bekommen." Umgekehrt, lieber Freund, „Kreuz¬
schmerzen" sind die Ursache." -— Schwere Aufgabe. „Was für
eine schmerzliche Miene die Postbeamtin dort seit ein paar Tagen
macht!" „Ja , die hat eine Rüge, welche ihre Todfeindin er¬
halten, als Amtsgeheimniß zu verschweigen!" — Sportsmäßig.
A.: „Wie sind Sie denn mit Ihrem neuen Vorgesetzten zu¬
frieden?" B.: „Ach, das ist ein Radfahrer ersten Ranges!" A.:
„Wie meinen Sie das?" B.: „Ganz einfach: Nach oben hin
ein krummer Rücken und nach unten hin lauter Fußtritte!" —
Merkwürdiges Symbol. Lehrer: „Neumayer, sagen Sie mir,
was ist das für ein Symbol: die Schlange, die sich in den
Schwanz beißt?" Schüler: „Das ist das Symbol der Ge¬
fräßigkeit!"

Malla -Mr.
Vom I.—15 . Mär » :

Paxtons
Riesen - Panorama.

Sensationell! Sensationell!
Sullivian und Aranka,

das weltberühmte Kunstfechterpaar.

The Arleys, livm. Radfahrer.
(SgP* Colossaler Erfolg. -"HW

Messters Kosmograph
mit den neuesten aktuellen Aufnahmen,

sowie das übrige

grossartige Programm.
Heute Sonntag :.

Vormittags ll 1/*Uhr, im Hauptrestaurant:

Entree frei.

S Vorstellungen 2 .
Nachmittags 4 Iljji * kleine,
Abends 8 IJHi gewöhnliche Preise.

Nach der Abend-Vorstellung
im Tlientersaul i 3083

Frei - C®ncert
der Theaterkapelle.

Zchuhwaaren-
verjteigerung.

Morgen Montag , de» 4 . März,
Vormittags » '/- und Nachmittags
2 1/« Uhr anfangend, versteigere ich im Saale

Zu de«drei tonen,
23 Kirchgasse 23:

500 Paar Schnhe aller Art
für Damen , Herren «. Kinder,
Arbcitsschnhe ; ferner kommen noch
mit znm Ausgebot: garnirte und
nugarnirte Damen - u Kinder-
hiite, wollene Unterhemden,
Unterhosen , Jagdwesten,Hand-
schnhe, Henkelkörbe «. Wasch-
körbe, Cigarren

öffentlich nieistbietend gegen Baarzahlung.
Ter Zuschlag erfolgt auf

jedes Letztgebot.

Georg Jäger,
Anctionalor nnd Taxator,

Hettmnndsiraße ÄS.

aSQSSQ ©€>öüe ©0 ©G©OO8 ©SOÖQS ©SSIg
HÜ Echwalbacherstraste 7 . Schwalbacherstraffe 7 . qj

CsmrthWs 8um Achen gtieMd). g
Heute und folgende Tage:

8oooooooooooogo>

Großes Militär-Concert
der Kapelle des Hessischen Füsilier-Regiments No. 80,

wozu sreundlichst einladet
Fried . Hebel.

0000000600080

MÜLLER’ 8 ,
Palmitin-Seifenpulver

[ Beates Reinigungsmittel von unübertroffener Wasch - '
» kraft , macht die Wäsche blendend weiss , ohne Hände
1 und Gewehe anzugreifen . Alleiniger Fabrikant:

Josejili Müller * Seifenfabrik
— limburc ä . l . —

st.
rächet ä 15  Vf.

UeberaU erhältlich.

(Fa . 1397'2 g)
F 106.

Goldene Medaille Paris

Das Beste in Bruchbandagen.
Es ist eine bekannte Thcttsache, daß Bruch¬

einklemmungen oft einen lödtlicheu Ansgang
nehmen.

Um derartige Fälle z» verhüten, cnipfichlt es
sich, ein Bruchbandz» tragen, das genau angepaszt
ist. Mein Bruchband ist ohne Feder, kan»
bequem Tag und Nacht getragen werden. Empfehle
jeden. Leidenden einen Versuch damit z» machen;
selbst die schwersten Brüche balle zurück. Gleich¬
zeitig empfehle meine Leibbinden , Nabcl-
Vorsall-Bandage«.

Hochachtend
J . A. Säender , Bruchsal (Baden).

Ich nehme Bestellungen entgegen am l). und
10. März, Wiesbaden, Hotel Qnellcnhof,
Neroftraße. 3046

Loncurr-Ausverkauf.
Das Waarenlager inr Coneurse

(*rosslief in & Wagner , Kirch-
gasse 11, wird von jetzt ab zu 25 °/o
unter dem ausgezeichneten Ver¬
kaufspreis allsverkanft . U229

Der Conenrsverwalter.

mm
Sonntag ;, «len 3 . Misra.

Menu 1.20 Mk.
Ochsenschwanzsuppe,

Lendenbraten , garnirt,
Gefüllter Welsch m. Kopfsalat,

i Orangen -Creme.
1.50 Mk.

Ausser Obigem : Geb. Seezunge,
See. Remoulade . 3074

Reichhaltige Abendkarte.
Soupers von 1 Mk . an.

Harzer Hohlroller.
Gebe noch ca. 50 junge Hähne meines mit dem

ersten Ehrenpreis prämiirten Stammes, sowie
80 Znchtwcibchen zu sehr billigen Preisen ab.

A.  Mecke «, Marktst raste1, 1 Tr.

Für Schreiner.
egen Geschriftk-Aufgabe nnd Hinzu
st meiner

hslz- Md MetaMrge
unter», Selbstkostenpreise ab. 3025

Jos . OcIiü,  Moritzstraße 12.

Ein Wallach» Pferd, Grauschimmel, Belg.
Rasse. 4'/--jähr.. zuqfest, für schweres Fuhrwerk
geeignet, wegen Stcrbefall zu verkaufen in Biebrich,
Dotzbeimerstraße1. _ 3073

Hin fi. Arbeitspferd zu verk. Biebrichernr. 25.
py - Ein 7-jä iriges feist rsreic« Slrbeits.

Pferd illr 700 Mk. u. einö-jährige« für 350 Mk.,
ötzterc« für Landwirlhschaft geeignet, zu verkaufen
Kellerstraße 17.

Gi„ lracb,. Bfeid. li-jäbr.. zu vcek. Äarstr. 1.
n. Einlegcsa, weine, lowie

^NNfvl-  Zucht- und Mastferkel der
großen weißen englischen Rasse sind ivicdcr ab-
zugeln» Hof Äldamsthal

Sofort oder später gntgch . Papier - nnd
Kurzw.-Gtsch. zu verk. N. im Tagbl.-Verl. 1611

Schöne gesicherte Existenz. Consiim-
Artikcl-Geschaft(kein Spczcreig.)—in aller-
feinster Lage m. nachm. Reinverd. v. ca.
Mk. 12,000, zu verk. Anzahl, ca. 30,000 Mk.
Brauchek. ,,. erforderst Auch für zwei
Damen sehr pass. Off. erb. n. « . T . 031
au den Tagdl.-Berlag.

Ein gutgehendes Tapezier-Kundschafts-
Geschäft für 2500 Mk., mit Inventar, zu verk.
Lff. unter r«. o . ttoa an den Tagbl.-Verlag.

Ein wachsamer groner .Hofhund billig
nb-.iigrlifi: Eiiengießer,! Totzheimerstrafle 43.

Lemrberger
aroßer weißer Hund, Rüde. 3 I . alt, sehr schöne?
Thier, ivachsam, nebst passender Hundehütte zu
ve,k. im Landhaus Griinberghe.  2962

Verkaufe mein flotte? 3026

SlhimelgesMW.
da für meinen Betrieb zu leicht.

.So»». «Seyer , Hoflieferant, Dclaspeestr. 6.
Ein Pfxrd u. Karren b. z. verkaufen. Rav.

Adolvbsallee 10 bei l*eter Finit ._

Adleriiraize 52, P. r., sind mehrere f.
Spitzhünde billigz» verkaufen.__

Guter Hofhund , «ehr wach,am und treu,
Leonberger Rasse, geeignet für Billenbesitzer, zu
verkaiisen. V. Merten . Dotzhcimerstrnße 67.

Ein guter Zugband billig zu verkaufen.
Näil. Webergassc 54, Laden._ _

Ein ichöucr Bernhardiner Hund , reine
Rasse, 1 Jahr alt. z» verkaufen. . 2226

Rsc »*Imclier , MübfYftr . oO.
rasserein, schöne?
Thier, 1'/, Jahr

alt, zn verk. Dotzbeimeistraßc, Pari , link?. 8076

Gin engt. Zwergpinstzttijündüjtll
billig zu vk. lnnr in gute Hände) Sedanvlatz 3,1.

Harzer Edeiroller, seine Sänger, wegen
Aufgabe der Zucht, sowie Hecken:c. billig zn verk.
tlaiser-Friedrich-Rina 2. e ^elsell »»»>i.

Kannriea-Hahne n. -Weibchen ivcgcn Aufgabe
der Zuckt billig zu verk. Moritzftratze 12. H. 1 l.

Kanarienb. >>. Weibm. zu h. Schuld. >5. G. 3.

Ittl««!- !!. Ä?elN««W
billigst. 26o6

F. Fiössr.er, Wellritzstraße 6.
Jnviiifi uerkanienr'niicuiti-iuc 12, HIH. 1.

Für Einj .-FreiwtUige der SlrttU«» e.
Eine Nett»ose, noch nicht getragen, sowie

ein Mantel , wenig getragen, billig zn verkamen
Faulbrunuenstrnße4 bei SBirse!«.

Ein Ponh , gitter Läufer nnd zugfest, zu ver¬
kaufen. V. Werten , Totzheinierstraßk 67.

Ein grau-seidene? Kleid (Modell), nicht
getragen, billig zn verkaufen. Anfrage» s»bM. K . sss an den Tagbl.-Verlag. I
Confirmandc» -Anzug, wenig getragen,

billig zu verkousen Albreciusnave 44 DihS. 2.

Großer Teppich,
lichter Perser, 6:5 Meter(Prachtstück), in schönen
Farben, wegen Raummangel preiswerth zu verk.
In erfragen im Tagbl.-Verlag. 20»3ersinnen im

Billig zu verk.
Lexikon(Band1—6), noch neu erhalten, Adelheid-
flraße 58, 4 St . bei Meile.

(Ctaisiker, Zeiiichr., lö. Jayr-
hundert) nebst Bücherschrank

billig zn ueifdiircn Gnstav-Adolsstratzci . 3.
Pianino At 325 Sedanstr. 13, M.2 t. 26>6
(V,. Piano t. N0A>k. z. v. Akichelsb. 22. Barst
Gebr. Clavicr (Flügel), pass, für Saal uno

Vereine, billig zn verk. kiarlstr. 11, Part . 38„1
Mbr. Betten bill. zu vk. .frunkenstr. 10, V. V.
Kweischl. Eichen-Bettst. intt Sprnngr., säst neu,

25 Mk., Küchenschr. 15 Mk. z. v. N. Felhstr. 14,2.
N. eis. Bettstellen. neue Scegrasmatr. Berh.

h. b. zu verk. Schwalbachcrstr. 29, 1. Langewand.



Seite 82 . 3 . Mürz 1901. Wiesbadener Tagblatt (wrorgen-Ausgabe ) . Verlag : « anggane » 7. »v . Jayrgang . ’Jio.  IÖ5,
Gut fltarbeitete Möbcl, meist Handarbeit,

wegen Ersparniß der Ladcmuiethe sehr bill. zu verk.:
35 rollst. Betten (pol. u. lack.) 50- 150 Mk., 35
Bettst. (pol. u. lack.) 17- 50 Mk., 80 Klciderschr.
(U ». 2 -th.) 21- 50 M ..8 Verticows(pol.) 34 bis
60 Mk.,10 Kommoden(Pol.) 26- 35 Mk.. 10 Küchc»-
schränke 28- 88 Mk., 80 Sprnugr . 18—25 Mk..
85 Matratzen in Secgrns, Wolle, Afrik u. Haar
10—50 Mk., 25 Deckbetten 12—SO Mk.. 10 Sophas
u. Auszugtische(pol.) 15—25 Mk.. 20 Soplias,
Divans n. Ottomanen 25—70 Mk., 25 Küchen- u.
Zimmertische6- 11 Mk., alle Sorten Stühle,
Spiegel, Waschkommode», Nachttische, Kuchenbretter
>>. s-w- Frankenstr. 19, Vdh. P . n. Hth. P . Eigene
Werkstatt. Leiste für die Möbel Garantie. Die
gekaufte,, Möbel werden ans Wunsch bis April
»nrückgestellt._ _

Wegen Umzug billig zu verk.: Neue und
flebr. Betten, Kleider- u. Küchenschianke. 1 Wasch-
fom. in. Marmorvl., Kom., Tische, Stühle, Bilder,
Sptcg., Uhren, Kinderb., 1 Sopha in. 2 S -ss., 1 e.
Sopha, 1 Bücherschr., 1 Büffet, 1 Fliegen- u. Eis-
sHrank, 1 Anrichte, 1 Küchentisch1 Berticotv, eine
Schneider-Nähmaschinen»d 2 Bügeleisen und noch
vieles Andere mehr. 5tahnstiaßc 17, Hth. Part.

Rußb.-BeklsteUe mil Sprungr ., Waschconsole.
Anrichte, Tische, 1 Klciderschrank, Kindcrbettstcllc,
1 2-sttz. Kinder-Sportwagen Wegzugs halber spott¬
billig z„ verk. Oranienstraße 25, Hth. 2 r.

Möbel uns Betten,aRoßhaar-n.Seegrasmatratzen,Deckbettenn.Kissen,- n. Stühle, lack. n. pol. Bettstellen, Wasch- n.
erschr.,Verticows,Kommoden, Spiegel, sämmtl.

Poistermobel sind billigst geg. baar u. Ratenzahlung
8'- verkaufen. Auch werden alle Tapezircrarbeiten
gut besorgt. 157g

Anton löeiclier AVwe ., Adelheidstr. 46.

Neuer3-iheil. iomeüa^eHöfoQi!
fitr 85 Mk. ü» verkaufen Friedrichstraße 50, 1 r.
.„ Plüscbsopha, mit. gefchn. Gest.
K Mk.. Schlatdiv. 18 Mk.. g. Nähmasch. 17 Mk.,
Petr .-Koch. 4 Mk. n. dgl. Dohheimerstr. 30a , 2 r.

Ei>>Sopha, sehr gut erhalten, 18  Mk., 1 gr.
Marquise, säst neu, mit sämmtl. Znbeh.. 1 Kind'cr-
Wagen, 1 Hängelampeb. zu vk. Adlerstr. 58,  2 l.

GelegeuheitskaNf.
Ein Sopha, 2 Stühle (Fcmtaflevezug), ein

Kamellaschei,sopha2-sttz., 1 gebr. Sopha, 3 Sessel," °"'S
* « üt gearbeitet., noch gut erhalt. Sopha und
1 gr. Kommode bill. an vk. Scharnhorststr. 20 ,1  r.

Zu uerkunscu ffipfrlÄ
Herrentoilette und andere Möbel, Eis- und Wein-
ichrank, Regale, Gartenmöbel und -Geräthe. zwei
Lorbeerbäume, Stehleiter, Gaskocher. Messt,iq-
Lauser- stang -n, Lüstres, gr. Reichsadler-Fahne,
Draht-Hundezwingeru. SI. m. Parkst,aße 3l.
, . 'Kone Büffets , vier pol. Kleiderschr.
sehr billig Sedanstraße9, 1 r._

Herr« ,, und Damrn -Sthrervt. P. 15,
fuV taiJ\  düffrt, Auszicht., 6Stühle
2 10, Kleider-, Kuchen-, Bücher- und
Ep -cgc schr., Betten , Waschkomn,. , Berti-
cow, Ottomane , Spiegel n . « . vieles Nndcrc
tu« . Hcrman,»straffe »2, 1 St. _1354

ü£ fri Sccrct., Bert., Plüschyarn., v.
«psk»' ' 0V. Tisch Sopha, Siiihle, lack. u. pol.
Jleiderichtänie, pol. Älnschelh., Schreibt. Büffet
Weißzengschr. Ginbeiistraße9, 1 rechts. ' 2098'
. Verticows,,Klciderschr., Küchenschr. u. Tische
billig zu verkanten Wellritzstraßc 89, Bart.  I.

(TfllMftir Stahlpanz.,in. Pult sos.b. nbzug.
Birtzrich , Wi-sbadenerstr. 47.

.Em.  zweith. polirter besserer Klelbcischrank,
innen Elchen 2 Schubladen, 3 Stück zweith. lack.
Kleider,chranke, 1 altdeutsche bessere Knchen-
Einrichtung 1 gewöhnlicher Küch-nschrank, sowie
eiiugê lcickirtc Bettstellen stehen zu verkgnfcn bei

Schreiner Flnnrvr , Scerobeiistrgße 13.
o p- u>i. Kleider- u. Küchenschr.,
K., W., St . b. zu vk. Sedanitr. 9, 1 r. 23 68

Zwei große schöne - -

Leinen-dczln. Geschinschrönkc.
« »" > TÄL,, !!̂ >» «» " KL

^ovcl bill. I  verk. Seeroben-
stiaße^/ , 2. Born,, zu beleben. Händler verbeten.

Eine Konimobc 15 ' Wlt.. ein Sovba
ny!̂ (J Aeh 15 Mk. li. Stuhle zu verk.

Bldcherstraß-l?, Part . r.. zwischen ii u. 12 Uhr
Zu verkaufen Herderstraße 15, l . Etaae-

1 Waschtisch mit Marmoiplatte,
1 Schreibtisch mit Aussatz,
div. Tische, Stühle und Sessel,
1 Eisschrank, div. Teppiche,
1 kl. und 1 gr. Gartenschlauch,
kupf. Stangen sür Treppenläufer,
3 Knchcuschränke, 1 Säule,
1 elektr. Kronenleuchter, fast neu
ebenso div. clektr. B-IcnchtungskörV-r.

- k" i. edihcBf; b, z, vk. Ad̂ iphstr, 5, S  l . P

AiNliiLMiher KpeulllmÄchi
lvegen Aufgabe der Praxis

billig abzugeben. Reflectanten bitte schriftlich zu
wenden unter SS'. 8 . 25 an 3049

Ilasaemteln <% Vogler A .-6}., *
__ __ Wiesbaden. _
i>!ni? ."" ?^ oncg>ok- Herrett -Zuschttc !ö-schecre
»luig zn verkaufen Romevberg 34, 1.

Geb, g. lllähmasch. b. z. vk. Scdachtstr. 5. B. 2 r.

Linsenstraße 16, im Schuhwikdren-Ansverkauf,
Staubcrker u . Ladcnschronke b. abzng. 2415

Wegen Ausgche des KadengesWsts
ist die Einrichtung, besteh, in 2 Theke»», 1 Hack¬
klotz, 1 Eiöschrauk , 1 EiSkasten , verschied.
Erker - rrud Metschgestettcu , ganz oder gcthcitt
zn verkanfen. Näh. Knrlstraßc 7, Part . 2246

Jittmobilien r» verkarrfe « .

A Mein ^

v Immobilien-Biireau
^ befindet sich jetzt

]Laai & © ! ipIsatz 1 , S
(Ecke ltheinstrassa ).

Halte mich im An- und Verkauf von
Immobilien jeglicher Art, bei anerkannt
nur streng reeller Bedienung, bestens
empfohlen. Anmeldungen werden jeder¬
zeit entgegengenommen. ^

Sprechzeit Vormittags bis 12, Hach- H
mittags von 3 bis 5 Uhr. ♦

Jos . Imand,
Immobiiien-Agentur. 3071 H

MentahLes Haus LSm
Hof (cventl. Pserdestall sür 8 Pferde und Zube¬
hör) unter günst. Bedingtingen zu verkaufen.
Näh. M. llartmanu , Schütztltstr. 10. 17405
Bierstadter Höhe 2

(Billa Hilda ) zn verkanten oder zn vermiethen.
Näh. in No. 3 oder Schittzeilstraße 10. 1847

„Billa Erna ", „L
Nebengelaß, zu verkaufen. Näh. daselbst. 17466

Zm verkaufen
die Villen Dambachlhal 39 , 41 uud 43
mit hochfeiner Ausstattung, bequemer Ein¬
richtung, großen Gärten , schönster Lage an
den Dambachthalanlagen. Näh. beim Besitzer
Via»* Eiiü -tiMHiirt , Schützeiistr. 10. 1588

_ _ JSBg ^ gEEiHBEgEEBiEESBai
Villa Walkmühlftraße 37,

8 große Wohnräumc nebst rcid)l. WirthschastSr.,
in tadellosem Zustande, 160 gm bebaut, netter,
21 Ruthen gr. Garten , Wegzugs halber sofort
oder per 1. 4. für 52,000 Mark zu verkaufen.
Näh. beim Eigenthümer daselbst.

EckhauS mit Lad « » und Wtrthschaft mit
voller Concesston Krankheit halber zu verkaufen
und kann gleich oder später übernonimen Iverden.
Off. unter LS. Bä. L« S an den Tagbl.-Verlng.

Kleine Billa, dicht am K»»rha«S,
8 Zimmer lind Zubehör, kleiner Garten,
schöne Veranda rc , für Mk. 72,000.— zu
verkaitseu. Näh. bei 2462

«»ttn Eng « , Adolphstraße 3.
Schönes ventabl. E>tagenha »»s m. LVirthschafts.

conecsslon und Kegclvah »» unter Ieid)ten
Zahlungsbcdingnngkii fofori zu verkaufe». 2282

i *. « . (tUek , Bahnhofstr. 20.
Villa , 8 Z. groß, in Kurtage, zn verkaufen durdi

J.  8clil !clitiog , Jnimobilieu-Ageiit.
Beziehbar sofort. 2291

Wegzugs halber sind zu verkanfen
Kapellmstraße 85 n. 87 zwei ne »r erbaute
Villen init Zicrgärtc», allen Ansprüchen der
N'euzcit cntspreätend. Coulante Bedingungen.
Näh. in No. 85. 1854

tesiShtmiffiiBanEas
Zu verk. Villa (Höhenlage) mit 1 Morgen

große» Garten durch
A. Bi. Diirner , Kirchgasse 43.

Zu verk. Billa Eouneubergerstr «, vis-ü-vis
dem Kurpark, 22 Ziminer, durch >

A. fli . Hörner , Kirchgasse 43.
Z»» berk. »reues Haus (südl. Stadttheil), 3 ».

4 Zimmer, kein Hinterhaus, 7 °/o rentirend, durch
A. Bi. Wiirner , Kirchgasse 43.

Zu verk. Geschäftshaus (südl. Stadttheil), solid
gebaut, 2600 Mk. Uebcrschtiß, ans erster Hand
durchA. Bi. Börner , Kirchgasse 43.

Zu verk. Haus mit Thorfahrt (Wellritzviertel),
6460 Mk. Mietheinnahme, Preis 105,000 Pik.,
durchA. Bi. Bümcr , Kirchgasse 43.

Zu verk. Villa Schorie Artsficht, 3 Etagen
L 5 Zimmer, Garten re., durch

A . Bi. » öriier , Kirchgasse 48.
Zu verk. kleine Villa sKurtage), für Penstons-

zwecke, Preis 58,600 Mk.. Änz. 3—4000 Alk.
A. Bi . Börner , Kirchgasse 43.

Zn verk. kleines Haus , nahe Langgasse, Preis
46,000 Mk., d. A. Bi, Börner , Kirchgasse 43.

MSBgBWBBBBBMBBBMtB— — — — BB
Das Haus Vlnchcrstraße 18, sür

Metzgerei
sehr stecignet, auch für jeden andere»
Geschäftsbetrieb passend, prciswürdig unter
gniistigen Bedingungkn zn verkaufen. 1853

B8c1>. Biaeseiiier , Scdanplatz6, 1.

Billa

Herrschaftliche Villa , feinste Kur¬
tage , gr. Garten, 10 große Zimmer nebst
reichlichen Nebenräumen, Stallung kann eiu-
gerichtcl werden, soll sofort verkauft werden.
^ ». T . A. 283 an den Tcigbl-Verlag.

Em schönes EtageuhauS m. doppcltcn Wohn
in jeder Etage, in der Stäh- des Kochbrnnneii?
vorz. f. Pension geeignet, zn verk. d. 2567

A . Ä «1. ft' IrmenU -J,, Hellmundstr. 53.
Verschiedene Häuser in Eltville , m. Gärten

groß. Weinkeller, sowie zwei neu gcb. Billen
daselbst zu verkaufe», letztere auch ans einen
Bauplatz, am liebsten Schicrsteiner- oder Dotz^
hciiiieistraße, zn vertauschen durch 2568

3. & Rfirsn «*nieli , Hellmundstr. 53.
Mehrere Vrlleu mit Gärten, Einser- n. Walk-

mühlstraße, im Preise v. 56-, 65- u. 95,000 Mk
sowie versch. Landhäuser mit größer-,n Terrain
zu verkaufen durch 2569

s . & d . Uirmenieli , Hellmundstr. 53
Ein neues, mit all. Comfort ausgestaltetcs Hans,

westl. Stadtth ., Alles veruiicth., im Preise von
190,000 Mk. mit einem Rcinnberichnß von
2700 Mk. zu verkaufen durch 25T0

Jl. & € . Efirmenicli , Hellmundstr. 53
Eine Anzahl s-hr reutabl. Etagenhäuser , westl

ii. südl. Stadtth .. theilweise u,. Läden u. Werk¬
stätten, in den versch. Preist , zu verk. d. 2571

& 41. Spinnenicta , Hellmundstr. 53
Eine Anzahl Pcusions - uud Hcrrschafts-

Vitte »», sowie mil allem Comfort ausgestattete
Etagenhäuser in den versch. Stadt- ii. Preis¬
lagen zu verkaufen durch 2572

A. & 43. iEirnicnicIa , Hellmundstr. 53.
Mehrere schön angel. Gärtuerete « , sowie ein ar

Terrain an fließendem Wasser, f. Gärtnerei zn
verkaufen durch 2573

A. & C . Bfinnenic }!, Helluinndstr. 53.

Zu verkaufen: 1) Et .rgeu -Haus , auf
Sonnenseite der Rhcinstr. belegen, 7-Zimmer-
Etagcn außer Zubehör , Mielhertrag
8000 Mk. Preis 150,000 Mk. Größe
28 Hj-R. ^ 2) Etagen - Villa in ebener
Kurtage, 56 ssj-R. Terrain , 14 Ziinmer und
sehr reichliches Zubehör. Näh. durch 2456

A. Bclilichting , Rheinbahustr. 3.

Fraukfurterstr., neu erbaut , tu ntoderuster
Ausstattung , mit 10 Wvhnztmrnern « .
11 groß. Nebenräumen , Garte, », Ceutr .-
Heizung re. zu verkaufen . Näh . beim
Eigenthüinrr Aa » aa,-, -aa». Vertin »4 .̂ .
Lntherstr. 18, o . hier Sch tichterstr. 10. 1490

Neue Bitte».
Di- beiden neu erbaute « Billen (Doppet-

hailS ) Adolphs .,ttce 03 u. Verl. Moritzsiraße,
ansgestattet mit allen inodernen Bequemlichkeiten
ii. cnth. je 6 herrschasil. Ziinmer, 1 gr. Zimmer
in der Frontfpitze, 3 Mansarden, Bad n. s. w.,
sind, zu verkaufen. Wegen ihrer besonders sorg¬
fältigen ii. soliden Bauart in Stein u. Eisen,
sowie ihrer, einem vornehmen Privathause ent¬
sprechenden, inneren Einrichtung cignen sich die
Häuser vornehmlich für feine kleinere Familien
oder einzelne Personen, welche ein eigenes Heim
für sich allein zn haben wünschen. Ltäh-rcs
Baubüreau Eniscrstraße2. 558

Das Han« Adolphsallce 33 , Herr »» Neutncr
8e -»räsi,r -e«i gehörig, soll v-rkauft werden.
Dasselbe ist hochherrschafllich eingerichtet, hat
o Etagen, h 8 Zimmer, Kücheu. Bad (Parterre
6 Z ii. Zubehör) sowie eine Fronlspitzivohnnng,
Stallung für 2—3 Pferde rc. Die Wohnungen
sind sofort beziehbar. Zn dieser äußerst günstigen
Kaufgeiegendeit erhalle» Reflectanten nähere
Ansknnlt bei 2013

EJsacr, Friedrichstraße 19.
vornehmste Lage, sofort zu verk. o.
zu »ui. N. Theodorenstr. 2. 1911

Gelegeuheitskanf
wegen Wegzug.
Hochherrschaftlich auSgernsicte Billa in

lind mit lvohlqepstegtem Garten, herrliche
freie Aussicht, 8—10 Zimmer groß, Eisen¬
bahnstation entfernt von Wiesbaden 20 Min.
Preis 40,000 Pik. bei guten Bedingungen.
AiiSknnst unter Chiffre 5ff. rr . asa  an

Tngbl.-Berlag. 2839

<> ^ . — -- --Einrichinuci, veß. aus einem großen
Ladenschrank mit 4 Glasthüren und Ausstellkasteii,
" H' !(n imt  Schnbladkn, 1 Nicket-Erker-
Skstell, ist billig zu verkanfen. Näh.
_ »rerd . M{Iller , Laitggasse 9.

Im SchuWalimr-AttsM'krM
15 Bleichstraße 15

ifl die vollständige gut erhaliene Laden-Eüirichtunqtu verkanten.

Villa Haiuerweg , 21 Z ., billig zu verkanfen
' A. croiriioj »» , Adelhcidstr. 39. 1—4 Uhr.
Große Billa , vordere Mainzerstr., mit 14 Zim'

rind 57ffr (Z-R. Garten zn vcrkauscn. Offeriert
8 . » 2 » an den Tagbl.-Aerl. 2887

Wegeee Sterhefatt
ztvci Erageu -Eckhä»»scr, der Neuzeit entspr. ,

im Aufträge der Wittwe «»lsvald zu ver¬
kaufen . Näh . durch Aos . Eftaridnitzkv,
Wcvcrgaffe 3, 2 , neben Nassauer Hof.Tel . 724.

Für Weruhändler. Schönes rent. Haus, la Lage,
gr. Kellerm. Aufzug, Tborsahrt, qr. Hof, z. verk.
A. £2olliioi ;fir, Adelhcidstr. 39. 1—4 Uhr.

A. « . f . uk . Oranienstraße 6, Sprechst.
11—2, hat nachstehende Objecte zu verkaufen und
zu verpachten:

Schönes Landhaus Hochheimu. Flörsheim,
umgeben von 26 Lstorgen Weinberg, Obst¬
plantage rc.

Bauerngnt in Wambach, mit Kutschere!.
Backcreiu. Wirthschaft in Diez, qittcs Geschäft.
Erbach. Landhaus mit 3</* Morgen Garten.
Villa Sattler in Schwalbach sehr billig.
Landhaus in Erpel, direct am Rhein.
Metzgerei wegen Sterbcfall, in Biebrich.
Pensions-Villa in Schlangenbad, sehr günstig.
Mühle am Bahiibos, Schwalbach, für 5000 Mk.
WirthsLaft mit Saal . j. Sonnlaq Musik, bci

Wiesbaden, billig.
Villa, 14 Räume, in Biebrich, sehr billig.
Niederwalluf. Landhaus mit schönem Obst¬

garten wegen hohem Alter billig u. günstig.
Bauplatz Niederwalluf, für Villa, ganz billig.
Sebr guter Gasthof in der Nähe hiesigerStadt.
Kleines Hans mit 10 Morgen Obstgarten,

Park, Hochhciin.
Villa am Rhein mit 4 Morgen Obstgarten,

Park, Stallung ec. sehr sehr billig.
Sebr guter Gasthof hier, 1000 Hecto Bier.
Eckhaus Ricolcisstraße, vorzügliches Object.
A-cker, Landhäuser, Villen hier und Rhein-

gan ec. billig und günstig. 2678
Gasthaus in Biebrich mit circa 700 Hektoliter

Bierverbranch pro Jalir sofort verkäuflich.
Uebernnhuie ni» 1. April. Näh. durch

44. uüi -aier . Kirchgasse 43.

Haus mit Spezertigeschäft zu verk. Preis
45,000 Mk. Näh. im Tagbl.-Verlag. 2250,

^ beste Lage der Franksurterstraße,'
t «« ü» , Garten, prciswürdig zu berk. durch

Adelheidstr. 39. 1- 4 Uhr.
Haus mit rcnomm. Wirth¬

schaft, gute Lage, auchz. Ntnba»»
(Errtchtirng ein. kl. Hotels ) vorz.
pass., preisw . zn verk. o . Engel,
Adotphstraße3. 2697
Hochherrschaftlich« Villa zu vcrkaiifeit

Ncrobergstraßc8. Näheres Ätcrobergstraße 11,
beim Gärtner Hii-anduu . 2290

II I!

Bitten
Lessirrgstratze7 und 9,
in modernster Ausführung , z»t ver»
ka»«fe>». Näh» bei AVivUei-sznalaai,
Schlichterstrabe 10. 1844

Billa „Idylle ", "LTLh
Fremden- u. Badezimmer enthaltend, zn verk.
Näh. Lniscnplatz1, Part , rechts. 1763

CoLonialwaarerrgeschäft.
Hans (Neubau), auch für Metzgern eingerichtet,

direkt bei Mainz —Mombach, mit Inventar
(Oefen und Herde) sür den billigen Preis von
14,500 Mk. z. verk. Näh. im Tagbl.-Verl. 2809

Sehr günstige Knufgelegenheit.
Eine hochelegante, neu hergerichtete Villa mit

den bequemsten besten Einriditungen und schönem
gr. Garten, in recht gesunder feiner Kurtage, ist
wegen dauernder Abwesenheit des Eig-nthümers
billigst zil verkanfcn. Nur vermögende Selbst-
reflcctantcn erfahren Näheres Moritzstraße 14, 2,
Vorm. 9—10 oder 2—3 Uhr. 16169

Billa Möhringstratze3
ist zu verkaufen. Näheres bei dem Testamentr-
Vollstrecker Justizrath llö. k-i «,el , Friedrich¬
straß- 21. *'231

Adolphsallce schön. Etagen¬
haus mit Thorsahrt und Hofranm
preis »»», zu verk. «». L »agel,
Adolphstraßc3. 2696

Großes Haus, ffi! rS“ß
haus und größerem Bauplatz, au zwei Straßen
gelegen, in syinpathisck>er guter Höhenlage,
unter günstigen Verhältnissen Preiswerth ZU
verkaufe» . Näh. durch den Tagbl.-Verl. 1768

M Wegzugs halber ist ein in der besten
Hg Lage der Nhcinstraße gelegenes und im
AÄ vorziigl. Zustande befindliches
K günstig zu verkaufen. Off. u. » . 8 . » 18
W an den Tagbl.-Verlag.

m>t 18 Zim., schönem
V kßLZ? Garten, in bester Lage

Wiesbadens, zu verk. Näh. Frankfnrlerstr. 12.
Zu verkaufen

chon geleg. Villa , Höhenlage, z. Alle'ube'' -hncit,
mit Stall u. großem Obstgarten Zuschr. erb.
unter SS', b *. » 36 an den Tagdl.-Verlag.

II

Meine in der
Weiubergftratze lla
ganz neu erbaute
E ^ itta , f‘ ine  Lage, enthaltend sechs
Ziinmer, zwei Frontspitzen, drei Mansarden
und Bad, hochherrsäiafllich, p. 1. April 1901
preiswerlh zu verkaufen. 1585

Siiftstraße 24, 1.

Billa mit 2 Nebengebäude »,
massiv gebaut, in der Nähe
der Knrqilelleii in Soden a. T.
gelcacn, mit Zier-, Obst- und

G-miisegarten, Stallung , Wasserlcilung, Brnnncn,
elektrisch Licht, soll unter günstigen Bediiigiingen
verkauft, evenl. vermiethet werden. Geeignet als
Ruhesitz oder Pensionshans mit Lolinkuticherci.
Alles Nähere beim Besitzer in Wiesbaden,
Acolphsallee32, 1.

Ẑ veä’kaû &iViüa
Ahvinenstrasse 22, der Neuzeit ent¬
sprechend ausgestattet. Hausfiäeho:
230 □ - Mtr. Grundstücksfläche:
1436 Q -Mtr. Besichtigung täglich,
auch Scnntags, zwischen 3 u. 5 Uhr.
Eigenthümer : BSr. 4». BSrUg-el-
»nann in BBons» a . KSIi., Bach-
strasse 56. 1586

Wiesbaden.
Schönes neugebantes hochmodernes

Geschäftshaus
mit ca. 400 llj -Mctcr Ladenfläche, in feinster
Geschäftslage zu verkattfen . Gest. Anfragen
unter 41. Bf. « 32 übermitteln Baasen-
stein & Vogler A .-fii., Wiesbaden,
Ndolphsallee 7. 3100

Bierstadt.
Haus , Taunnsstraße4. entlmltend6 Wohnungen

ä 2 Zimmer, Küche u. Zubehör, für 17,060 Mk'
zu verkaufen. gg2

Moderne Billa u»it Garten Erb- Bj
theilung halber zn verkaufen. Näh. durch kl

Aos . Bandnitzliy , Wcberg. 3, 2, 8
»eben Naffauer Hof.

Best einges . Frerndenpenfion , allererste Kur¬
lage, in. Rkobiliar f. 17 Zimmer, f. 20 llllille
zu verk. Aufzug, elektr. Aul., 7< Anz. Off. n.
«ll. 7k. » A» a« dcu Tagbl.-Verlag. ßv23
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Für Mk. ««,«««.
Schöne kleine Villa ebener

Lage — « Zimmer» Badez. ». sonst,
reichliche- Zubehör— vollständig
renovirt — kl. Gärtchen— auch für
Penfion passend, zu verkaufen. Näb.
durchd. Beauftr. 8098

Adolphstraße3. ._
jiir seine kleinere Penfion
besonders geeignete Villa Wegzugs halb, sehr
prc>swerth verkäuflich. Zuschr. u. «». 8*. 212
an den Tagbl.-Verlag.

I Zu den günstigstenI Bedingungen ÄtÄJ
kleinere Villa. Zuschr. unt. 1" . Bi. 213

iS an den Tagbl.-Verlag. 2790
m südl. Stadtthcil der UniversitätsstadtMarburg
ist für 28,000 Mk. eine

Kill« suiti Meinbmhm
Wegzugs halber verkäuflich. Näh. auf SInfr.
unter B». 882  nn § 47

liaatensleln & Vogler l .-G .,
Marburg a/L.

Bauplatz
plattcrstraße, Nähe Rubbergstraße, herrliche Aus-

sicht nach Neroberg, Kapelle rc., preiswcrth zn
verkaufen. Offerten unter IV. I *. 321 an den
Tagbl.-Verlag.

Bauplätze zu verkaufen. Näheres Baubüreau
Blächerplatz4. 1350

Wiesbaden.
Billen -Bauplätze

an der Frankfurter-, Lessing- und Martinstrabe,
von den jetzigen Bahnhöfen nnd von dem
künftigen Ccntralbahnhof ca. 800 Mir., vom
Theater u. Kurhaus ca. ilOOO Meter entfernt,
zu verkaufen. 1762

Wieüerspaizn , WitsbadtN,
Schlichtersiraße 10.

♦♦
<ji an der Scheinen Aussicht zu verlc. 109

J . Meier , Agentur, Vaunusstr . 28.

Fünf bis sechs der schönste» Bitten -Bauplätze
iur Nerothul zn verkaufen. Näh. Tauuus-
stratze 57, 1. 2352

Solmsstr., 112 Ruth,
zu verkaufen. Aus¬

kunst im Bureau, Wilhemstraße 54. 1767

Sehr schöne Villen-Bauplätze , die
auch Raum zur Errichtung von Stallungen
bieten, in der Parkstraße, vis-ä-vis dem
Knrvark, bill, zu verk. Näh. beim Besitzer
Architcct Beiticher , Saalgaffe1. 1589

iverschied.Größe,
, . -an feit. Straße,

zn verkaufen. Näh. Walkmühlstr. 19. 1 r. 1761
Schönes Gartengrundstück

in Baulinie, beste Lage, in der Nähe der
Sonnenbergerstraße, zn berk. Anfragen unter
« ■P . 310 an den Tagbl.-Verlag. 8021

Schönes Gartengrundstück,
ia.  2 Morgen groß, nahe der Stadt u. an der

Straße geleg., ist für 260 Mk. pro Ruthe zu verk.
Offerten unler A.  M . a as an den Tagbl.-Verl.

Immobilie » ?u kaufe» gesucht.
CSntfT Suche per 1. April 1902 ein kl. Hotel
'yuil .l , o. e. Haus, welches sich zu dies. Zwecke

kinr. ließ. Wilhelmstr., unt. Rheinstr., Bahn-
hofstr., Taunusstr. bevorz. Off. A. ®. hauptostl.

Suche Billa
oder Wohnhaus von zwei
Etagen . Zur Ausgleichung des Gut¬
habens gebe mein vorzügl . rentirendes
vermiethetes Zinshaus in Frankfurt,
Nähe Hauvtbahnhof, in Zahlung. Offertenunter Gr. - . 334 an liaasenslein &
Vogler a .-« ., Frankfurt a. M. § 46

Neues Hans mit Laden wird zu kaufen resp.
' gegen ein rentabler, fast neues Etagenhaus zu

tauschen gesucht. Offerte» unter « . V. 238
au den Tagbl.-Verlag. 2902

Villa , 10  Zirn .,
der Neuzeit ent¬
sprechend, sofort zu
kaufen gesucht. Nur
direete ausführliche
Dff. rmt. F . T . N3 N
andeuTagbl .-Berl.
erwünscht. 2919

Villa, auch Etagen-Vilta, sofort zu kansen
gesucht, bevorzugt untere Frankfurter- u. vordere
Mainzerstrabe. Offerten unter V.  ö . so«
an den Tagbl.-Verlag abzngeben. 2954

Rentables Etagenhaus sofort zu
kaufen gesucht. Nnzahlnng bis
20,00» Mk. Offerten«nt. o . T . » 38
au den Tagbl.-Berlag. 2918

Rentables Haus zu kaufen gesucht. Offerten
mit Angabe der Lage und de? Preises rc. unter
lü. li . 33 » an den Tagbl.-Verlag.

EUva, 10 bis 12 Zimmer,
wIvVvUlv gute Lage, zu kaufen gesucht.

Off. unter B». B». 31 ® an den Tagbl.-Berlag.
Etagenhaus, neu, 6 Zimmer, Bad, Balkon,

Vorgarten, zu kaufen gesucht. Offerten mit gen.
Angabe der Lage, des Preises nnd des Mieths-
ertragesu. 11. M. 258 an den Tagbl.-Verlag.

Wirthschafto. Gasthof
suche bei hoh. Anzahl, zu kaufen. Eigentb.
send. Off. sub V. 11 an Haasenateia &
Vogler Frankfurt a M. § 46

Etagenhaus gesucht. Off.
unter M. bi.  313 an

' den Tagbl.-Vcrtag.

Eine E -nder-Aurgabe «es „Arbcilsmaelt des Wiesbadener
taabratt " erschein am  Borabeud ein« jede» Ausgabetag» im
Verlag, Lauggasse 27, und enthält jedesmal alle Dienstgesuche
und Dieustaugebote, welche in der nächsterscheiuendcu Nuunuer
de» „Wiesbadener Tagblatt" zur Anzeige gelangen. Von 5 Uhr
an Verlaus, das Stück 5 Psg., mm « Uhr ab außerdem
unentgeltliche Elnsichtnalirne. — Br, schriftlichen Offerten
cmhliehll e» sich, nicht Oriainal-Zengnisse, sondern deren Ab¬
schriften beizusüaen! für Wiedererlangung etwa bclgelegtcr
Origmal -Zeugnilse oder sonstiger Urkunden übernehmen wir
femctXet Gewähr. — Offerten, welche innerhalb 4 Wochen nicht

abgeholt worden sind, werden nneröffnet vernichtet.!

Weibliche Verjonen. die Stellung
studen.

Kawmerjungfer
gesucht zur Aushülfc bis zur 1. Avril-Woche.
^ Hotel Wilhclma.
Junge anständige Mädchen mit schöner Hand¬

schrift finden mit Adressen-Schrcibeu dauernde
und lohnende Beschäftigung. Offerten sah
1*. H . ie » an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Angehende Verkäuferinnen mit guten
Zcilgnissen sofort gesucht. 8002

V. Crahauer , Gr. Bnrgstr. 3—7.

Selbstständige gut empfohlene
Bertäuferirr

für Schwcinemctzgerei sucht 2999
1". 11 «rx , Kirchgasse 51.

Fräulein
aus ordentlicher Familie für mein Colonial-
Waaren-, Delicalessen- und Wcingesckiäft
gesucht, evtl. Famitienanfchlnß. 2976

(F. Mrszsp RTaehf.,
Goldgasse 2.

W erksinferm,
gleichzeitig im Weisszeug -nälien (Herren-

Hemden) perfect , per sofort oder später
gesucht. Offerten mit Gehaltsangaben unter
Bl. 8 . 354 an den Tagbl.-Verlag.

Perfecte Rock- und Taillen -Arbeitcrinnen für
dauernd gesucht Kirchgasse 29, 2. Etage.

Perfecte Taitten - und Rock-Arbeiterinnen
werden gesucht von C. Bties -ljebereel <,
Wilhclmstraße 12, 1. 1483

Eine zuverlässige erste Taillenarbeiterin auf
Jahresstette gesucht. Mädchen können daselbst
dar Schneidern gründlidi erlernen. iS.  Metz-
Bties , Kl. Burgstraße4. 2882

Perfecte Taillen - und
AermeLarherterrnnen
sofort od. svüter gesucht Webergasse 10. 2942

Tüchtig« Arbeiterinnen und Lehr¬
mädchen gesucht. 2964

iS. duck , Nerostraße 42, 2.

Rockarbeiteriimen,
sowie Znarbeiterinne « sofort auf Jabres¬
stelle bei höchfte» Lohn gesucht. 3077

V. Crakauer , Gr. Bnrgstr. 3—7.

Tücht. Arbeitermneu
für dauernd gesucht bei 2912

Ol», ffleyrer , Damen-Cousection,
Bahnhofstraße 20.

Geübt. Nähmädchen für Damen-Kleider gesucht
Bertramstraße2, 1 l.

gSST" Junges Nähmädchen , das gute Lehre
gehabt, gesucht Helenenstraße 12, 2.

Stick, u. Lehrm. ges. Taimnsstr.87. Ludwig. 2749

Zweite Modistin
gesucht. Eintritt 15. März. 2337

J . Hirsch Söhne,
Ecke Langgasse und Bärcnstraße.

MoSes.
Zweite Arbeiterin per sofort oder April

gesucht. 3090
V. «Sersion , Wilhelmstraße 40.

Lehrmädchen aus achtbarer Familie
sofort oder später gesucht. 8001

V . Crakaner , Gr . Bnrgstr. 3—7.

Gesucht
Lehrmädchen

2815

aus austäud. Familie bei sofortiger Vergütung.
V. Biocit , Papierlager,

Ecke Kirchgasse und Michelsberg.

Lehrmädchen
gegen sofortige Vergütung gesucht.

Vietsckmann IV., Kirchgasse 29.

Lehrmädchen ^r P«tz!»»,
Vo.aepi , 1111»»»«» . Kirchgasse 21. 2155

Lehrmädchen
ans guter Familie wird für eine feinere Papier-

n. Schreibwaarenhandlnng auf gleich oder später
gesucht. Offerten unter 8 . 8. » 1» an beit
Tagbl.-Verlag erbeten. 2077

Tvf’' Egl. Mag.Werner.
Wllhclnlstraße. 3005

Zwei anst. Lehrmädchen für Danienschnciderei
gesucht Rhcinstraße 42. 41. Blade . 1745

Mädchen können dasKlcidennacheugründl. erl. bei
Fr. ai . » eclter . Schneid.,Oranienstr.56,H.2.

Lehrmädchen gesucht für Dnmen-Consection.
Herz , Bertramstraße 6, 1 rechts.^

Lehrm. f. Damen-Confect. ges. Adlerstraße 45, 1.
Lehrmädchen für Kleidern,. Hcllninndstraßc 8.
Lehrm. f. Kleidern,, ges. Orauienstr. 6, 2 I. 2739
Lebrm. f. Damenconfcct. ges. Kirchgasse 29, 2. Et.

Lchrmädchetrgeg. Vergütung
sofort gesucht. X.  Tauber,

Webergasse.
Suche per sofort 2778

Lehrmädchen für Putz.
Uhr . JTatel, Webergasse 16.

Mädchen, w. bürgert, k. nnd sich in der feineren
Küche weiter ausbitden will, ohne gegenseitige
Vergütung gesucht. atuter ’s Hotel-Pension,
TauunSstraßc 45.

HoteLhmrstzäLterill,
eine tüchtige, zur Beaufsichtigung der Zimmer

gesucht. Gute Zeugnisse erforderlich. Näh. im
Tagbl.-Verlag. 8068

angehende Stütze für leichte
Stellung. Selbige muß bereits

als „Stütze" thätig oder ausgebildet sein. (Ver-
känferinncn ii. s. w. ausgeschlossen.) Vietoria-
stratze 14, Parterre. 8060

Gesucht
energische gebildete Dame zur Stütze für

ein Pensionat. Näh. Tagbl.-Verl. 3024
MiiUer ' s Bür., Weberg. 56, P.. sucht Köchinnen,

Allein- n. Hausmädchen gegen sehr gutes Gehalt.
ven'ekteu. fein bürgert. Herrschafts-
köchinucn, Köchinnen für Hotel,

Pensionen und Restaurants, Kaffee- und Bei¬
köchinnen, eine Kammerjungfer, eine Buchhalterin,
Küchenhanshälterinnen, Kinderfräulein, feinere
Stubenuiädchcn, Zimmermädchen für Hotel und
Pensionen, Büffet- und Scrvierfräulcin, zwanzig
Alleinmädchcn, fünfzehn Hausmädchen und acht
Küchenmädch. (pr. St .). BBJiruer’ii l . C.-Bür.
(Bür. 1. Rg.), Mauritinsstr. 4, 1. Et. Tel. 571.

Suche tücht. Kaffccköchiii, zwanzig bessere AUcin-
mädchen, fünfzehn Hausmädch. für f. Herrschafts-
Häuser, zwanzig Knchenmädchen(2. 25—80 Mk.).

Stellen-Bürcan , Ellcnbogeugaffe 14.
Hotel- n. Pensionsköchiunen, Hcrrfchafts-

köchirrnel», Küchen- und Zimmerhans-
hälterinnen, Kaffee- und Beiköchinnen,
befferru. einfache Hausmädchen, Allein-
mädcheir, für die Saison eine große
Anzahl perfecte und angehende Hotel-
ziinmcrmädchen sucht
11 . 8cl «« ----,ue , Deutscher Kellncr -Bnnd

(» Rtter-8 Bür ., gcgr. 1071),
Webergaffe 1F, 8.

Eins. MädchenS -'LL
Mädchen, welches bürgerlich kochen kann und

Hausarbeit versteht, zum 1. März gesucht bei
riitz , Webergasse 37. 2531

Ein ordentliches Dirnstmädchen
gesucht Schwalbacherstraßc 24. 2439

Ein älteres zuverlässiges Mädchen auf gleich od.
später gesucht Wcißenbnrgstraße6, P. I. 2481

MIO- Hans»,, g. h. Lobn ges. Wellritzstr.20. 1882
Ein Dienstmädchen ges. Fricdrichstr. 50, P . 2478

Junges reinliches KiuVermäDcheu,
sowie ein fleißiges Dreustmäscheu,
welches bürgerlich kochen kann, sucht 2582

dswF € lae » ,
Bahnpofsiraße 3.

Ein tüchtiges Mädchen für Hausarbeit gesucht
Luiscnplatz3, Part . 2740

Brav. fl. Mädchen ges. Gr. Bnrgstr. 7, 1 r. 2770
Ein orventl. Mädchen

zu zwei Leuten gegen guten Löhn zum 15. März
gesucht. Näh. Rheinstraße 24, Part. 2857

Tüchtiges Alleinmädchen gesucht. Keine Ladcn-
ardeit. 8. Stern , Plauergasse 10, Laden. 2925

Tüchtiges Mädchen für 5küchen- u. etwas Haus¬
arbeit gegen hohen Lohn auf 15. März gesucht
Hellmundstr. 48, 1 I. 2917

ft für kleinen Haushalt sofort
gesucht Schwalbacherstr. 71.

Tüchtiges Mädchen bei gutem Lohn gesucht
Marktstraße 20. 2945

Ein junges Zwcitmädchcn sofort
ges. Metzger Henker , Metzger¬

gasse 34.
Ein tüchtiges Hausmädchen ges. Wilhelmstr. 22, 2.

Gesucht für Oifiziershanshgll tüchtiges Mädchen,
perfect im Kochenn. Hausarbeit. Vorst, zwischen
12 und  1 und 4 und 6 Uhr Rheinstraße 97. P.

Kräftiges Küchenmädchen gesucht
Taiiunsstraße 15. 2972

Ei» einfaches braves Mädchen, welches selbst¬
ständig gut bürgert, kochn, kannu. die Hausarbeit
gut versieht, bald gesucht. Näh. Webergasse 13
oder Dambachthal 14, Gartenhaus1. 3007

Einfaches sslid. Mädchen,
das etwas kochen kann, gegen guten Lohn
gesucht. Näh. Roonstraße 12. 1 l. 3012

Ein br.  tücht. Mädchen gesucht Taunusstr. 44, 2.
Ein zuverlässiges sauberes Mädchen
findet gute Stelle bei 2997

ü . Biartels , Schütze,lhofstraße 2.
Ein junges Mädchen vom Lande für Hans- und

Gartenarbeit gesucht bei
V. Alerten , Dotzheimerstraße 67.

Mädchen für Küche und Hausarbeit per sofort
gesuckn Gcrichtsstraße1, Part.

Ei» erfahrenes Kindermädchen zu größeren
Kindern gegen gute Bezahlung gesucht Lang¬
gasse9, 1, Vormittag« 9—12 Uhr. 2977

Tüchtiges ordnungsliebendes
Zweitmädchesr

c 8. März gesucht. Lohn 20 Mk.,für .
mehr. Marltstraße 14, Eckladcu.

event.

*• April, evtl, früher, gebild.
zuverlässigcs Mädchen, welche»

gut näht, z» größeren Kindern. Offerten unter
BL. B*. 313 an den Tagbl.-Verlag.

Mädchen für Hausarbeit ges.
•vlWvi -9 Guter Lohn, freundliche Bc-

handlnug. Kapellcnstraße 43.
Tücht. eins. Dienstmädchen

für kleinen Hanshalt ges. Bertramstraße 17, 3 l.
Ein tüchtiges Mädchen, welches selbstständig

kochen kann und Hausarbeit gründlich versteht,
zu zwei Damen gesucht. Zu sprechen Nachmittag«von3—7 Uhr. 3037

BB. Stein , Wilhrlmstraße 36.
Ein ordentl. sauberes Dienstmädchen zum

15. März gesucht Wörthftraße 22, 2 l.

Besseres tichtizes SienltmäMjeit
welches die gut bürgerl. Küche versteht. Anfangs.,

lohn 22 Mk. per Monat. Off. u. » . B6. 3il
besorgt der Tagbl.-Verlag.

Ein in Küche und Hausarbeit erfahrenes
felbstständ. Mädchen
zum 15. Mürz für kleine» ruhigen Haushalt
gesucht BeUramstraße3, Part . I. 3045

Einfaches junges braves Mädchci«, möglichst
von auswärts, für sofort gesucht Wellritzstr. 8,
Hut- und Schiruigcschäft.

Ei» junges fleißiges Mädchen wird sofort gesucht
im Romersaal, Dotzheimerstraße 15. 3062

Ein beffercs
Hanswädchen

mit guten Zengniffen wird für ein herrschaft¬
liches Haus zum1. April gesucht. Wo? sagt der
Tagbl.-Verlag. 3053

E. j. Mädchenv. Lande ges. Lnisenstr.43, 1. 8061
Hans- und Küchenmädchen gesucht

WaUballa,
Zimmermädchen sofort
gesucht Hotel Victoria.

Mädchen mit guten Zeug¬
nissen, welches selbstständig kochen kann nnd
Hausarbeit versteht, für kleine» Haushalt gesucht
Rheinstraße 80.

Tüchtiges Mädchen für Kaffeeküche sofort gesucht
Hotel Victoria.

Ein starkes Mädchen
für alle Hans- u. Kücheuarbeitcn gesucht
(speciell Waschen und Putzen). Hoher
Lohn.

Mainzer Bierhalle, Mancrgasie 4.
8$3T° Junges Mädchen zu zwei Kiiideru gesucht

Bahuhofstraße 20. Part.

Ein tüchtiges Wäscher;,
das selbstständig gut bürgerlich kochen kann,
bei gutem Lohn auf gleich oder 15. März
gesucht. ffilxner, Neiigasse 14.

Tüchtiges
Ein zuverlässiges Mär

Ein braves junge« Kinderniädcht» wird gleich
gesucht Faulbrnnnenstraße8, Part.

Ein ordentl. Alleinmädchen, welches bürgerl.
kochen kan», zu», baldigen Eintritt gesucht. Näh.
durch  Fra » Butzbach . Sedanstraße 12, 2.

Ein einfaches fleißiges Mädchen
gesucht Fricdrichstr. 13. 3092

Tüchtiges Hansmädchcn, welches auch bügeln
kann, gesucht Friedlichstraße4. 3095

Allsinmävchen,L »°!L
Hausstand, kochen erwünscht, jedoch nicht nothw.
Adelheidstrabe 74, 2 St.

Mädchen vomL. sofort gesucht Kirchhofsgasse 10.
^ ® s«) Ein tüchtiges Alleinmädchen z.
P ”“®! 10. dr. gesucht Geisbergstraße 24.
Einfaches solides Alleinmädchen zum 15. März

gesucht Kapellcnstraße3, 2.
Zum 1. April gesucht ein Hausmädchen, das

jede Hausarbeit gründlich versteht, bügeln nnd
serviren kann. Gute Zeugnisse erforderlich.
Meldungen Neroth-al 45, Nad)mittags 6 bis 8,
Vormittags bis 11 Uhr. 3037

Ei» tücht. Alleinmädchen gesucht
MvtitzK Kaiser-Friedrich-Ring 14, 1. 8089
BravcS fleißiges Mädchen zum baldigen Ein¬

tritt geinckit. Näh. Sdiützenstraße 14.
E. d. pcrf. Bügl. ges. N. Berlramstr. 11, H. 1 r.
Eine Waschfrau für dauernd ges. Rödcrstr. 25, 1.
Ein tücht. Waschm. dauernd ges. Steingasse 18, 1.
Tüchtige Waschfran ges. Sedanstraße7, H. P.
Aeltercs kräftiges Mädchen oder nnabh.

Monatsfrau gesucht Delaspeestr. 1. L. 2524
Braves Monatsmädchen sofort gesucht
Scharnhorststraße7, Vdd. 1 I.

Ein ordentl. Monatsmädchengef. Weilstraße2, 1.
Monatsmädchen gesuchtl lj-i Std . Nachmittags

Bismarckring 35, 8 l. 3052
ordentl. unabhängige Monats-

^Ue fNWtz frau Bertramstraße 22, 2 links.
Eine  Monatsfr. sof. ges. Adolphstr. 6, 1 r. 3034

Ein propres Monatsmädchen per sofort
gesucht Manrilinsstraßc7, 1.

Monatsfr. f. 2 Std. Morg. ges. Berlramstr. 2, 1 l.
Monatsfran oder selbstständiges Mädchen

sofort gesucht Webergasse 22 b. B£eHes.
Monatsmädchenoder Frau gesucht.

fletsefcer, Oranikttstraße 49.
Monatsmädchen oder-Frau ges. Bleichstraße9, P.
E. Monatsfr. f. Morgens ges. Kiräignsse 51, 2 l.
Wcckfran gesucht Goldgaffe 5.
ESST“ Eine Frau zum Brödchentragcn gesucht

Wellritzstraße 26. 2793
Eine Wcckfran gesucht Kirchgasse 11. 3075
Ein zuverlässiges Mädchen tagsüber zu zwei

Kinde rn gejucht Blücherstraßc9, Part . 2754
Ein sauberes Mädchen für deu

^ ganzen Tagu„cht 2792
.Bolz. BAirelilioltes , 2 Webergaffe 2.

Per sofort wird ein Mädchen zur Aushülfe bis
rum 15. März gesucht Luxemburchtraße1. 2.
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Mädchen tagsüber ßtf. Friedrichstr. 36, Mlis 2 I

*!* flinkes propre«Mädchen auf
T r einige Stunden Vormittag»gesucht

Herderstraße 37. 2 r.
Zuverlässige alleinstehende Person erhält

MN Ueberiiadme einiger Hausarbeit Wohnung.Näh. Victoriastraße 15, Part. gg5l
Ja . Mädchen tagsüber gef. Kapclleuftr. 12, P. I.
Mädchen oder Frauf. Hausarb. von 12- 2 oder

1- 3 Uhr Nachm, aes. Hellinnndstraße4, H. 1
Laufmädchen ges. Langgaffe 53. Corsettgefchäft.
Sin tüchtiges williges Laufmädchen fof. gesiicht

Häsnergasse 13, 1. J . Ule, -. 3067
Einlegerin,,«« für Buchdruck-Schnellpresse ges.

Moritzstraße 23, Hth. 3086
Junge Mädchen

für dauernde lohnende
Beschäftigung gesucht. 2657

Wiesbadener
Dtaniol- und Mctallkapscl-Fabrik

A. FiatZi , Aarstraße 3.

Tagbl.-Verlag.
Fräulein

Nachmittags bou '

Weibliche Kersouen. die StelUmg
suche«.

Ein alleinsteh. ält. ev. Fräulein sucht Stellung
zur Gesellschaft und Pflege einer älteren Dame
oder auch bet einem älteren Ehepaar in gutem
Hause. Offerten unter re H. ss -» au den

irlaa.
sucht baldigst Stellung in

— einer Couditorei. Näheres
Nachmittags bou 4- 6 Uhr Kaiser-Friedrich-
Ring 103», Part. links.

von guter Figur , geübteSchneiderin, wünscht in ftics.
feinen Geschäft Stellung für den Verkauf,
Abstkcken, resp.Abändern von Dameu-Cousccliou.
Beste Empfehlung. Gefl. Offerten unterR9 W.
liier, Gerichtrstraße9, 3 links.

Ein j. Mädchen
au» besserer Familie sucht gegen entspr. Vergütung

das Koche» zu erlernen in einem Hotelo. Penk.
Offertenu. A. s . 35 » an den Tagbl.-Verlag.

Perfeete Köchin
sucht Stell« als solche oder als Haushälterin.

Offerten an die Expedition der Ocffcntlichcn
Anzeigers, Kreuznach.

Köchin sucht Stelle iu einem gut bürgerlichen
Haushalt auf gleich oder 15. März. Offerte»
unter ck. re » 89 au den Tagbl.-Verlag.

Fräulein sucht Stelle als Stütze; geht auch als
Jungfer . Näb. Oranienstraße 31, Htb. 1 l.

Einfaches Fräulein aus guter Familie,
gegenwärtig hier bei Verwandten, sucht Stelle
M Kinderfräulein zu größeren Kindern iu gut
bürgerlichem Hause, auchz» einzelner Dame, wo
Gelegenheit, sich in häuslicher Beschäftigung und
tm Kochen zu vervollkommnen. Adressen unter
A . 1j.  SSI au den Tagbl.-Verlag höfl. erbeten.

Gebildetes Fräulein, kath., 19 I . alt, musikal.
und in allen Handarbeiten gewandt, wünscht
geeignete Stellung in feinem Hansep. 15. April
od. später. Wiesbaden bevorzugt. Gefl. Offerten
unter F . I*. Wiesbaden, Goidgaffc5, 1.

Besseres Mädchen, w. noch nicht gedient hat, in der
Haushaltung tüchtig erfahren, sucht Stelle als
Sriitze der Hausiran. Nah. Caflellstr. 3. 2 St.
Als Büffetfränlei»

oder Stütze der Hausfrau in feinerem Hotel sucht
besseres Fräulein per1. oder 16.April Stellung.
Selbiges bekleidete ähnliche Stellen in 1. Häusern
U. stehen die besten Res., sowie prima Zeugnisse
zu Diensten. Gefl. Off. erb. I-. lUncliuer,
Karlsruhe, Augartcustraße 18.

Ei« anstäudiges Mädchen, 22 Jahre, von an-
geuchnienr Aeußern, welches längere Zeit als
Wcißzeuabeschlietzcriiin thätigu. perfect tnt Fein¬
bügeln ist, sowie einer jeden Arbeit bevorstehen
kann, sucht Stellung bis 15. März. Offerten
unter W . Hl. 385 a» den Tagbl.-Verlag.

erfahren in Kinderpflegeu. bewandert
ly A++ß im Haushalt, sucht Stelle zu größere»

Kindern auf sofort. Gefl. Offerten unter
»T. P . 833 an de» Tagbl.-Verlag.

Ein junges Mädchen vom Laude sucht Stellung
iu einem kleinen Haushalt. Off. u.C. 1”. » S»
an den Tagbl.-Verlag.

Aelt. Mädchen, i.Kochenu. Näh. erf., s. z. 10. o.
15.  März St . Adelheidstr. 77. 2 r. V. nur M.

W Ein starkes kräftiges Mädchen, der
französischen Sprache mächtig, sucht baldigst
Stelle. Oranienstraße 40, Mitleid. 2. St . l.

Bcss. Mädchen, w. etwas nähen kann und in
allen häuslichen Arbeiten bewandert ist, sucht
St.  Kl . Aurastraßc5, 1 St.

MM" Ein anständiges Mädchen sucht Stelle als
Zimmermädchen, am liebste» in einem Privat¬
hotel. Zu erfragen Lehrstraße2, P. r.

E. sauber. Mädchen, welches dnrgerl. kochen kann,
sucht Stelle in kl. HauSh. Hermannstr. 30, 4St.

Ein Mädchen sucht Stellung bei kleiner Familie.
Näh. Vismarck-Ning 43, Part.

AW ' Ein junges braves Mädchen sucht Stelle,
am  liebsten zu Kindern. Hermannstr. 30, 4 St.

W * Alltinmädchen, welches gut bürgerlich
kochen kan», sucht Stelle zum 15. März in
ruhigem Hause. Offerten unter « . 8. 853
an den Tagbl.-Verlag.

Chir.geschult-Krankenpslcgcrin, i. Nervenpflege,
Massage, Gymnastik ausgebildet, m. vorz. Zeug».,
sucht Stellung in Sanatorium od. Privatpflcge.
Off. erbetenn. I». C S»«r a. d. Tagbl.-Verl.

Eine Frau sucht Wasch-Beschäftigung. Näh.
Castellstraße 10, S . 1 l.

Frau sucht Waschbeschäftigung. Schulbcrg 9.
Fleiß. Mädch. s. Waschbesch. Hirschgraden'5, 1 l.
Mädchens. Waschbesch. Michelrberg 9a. Witzei.
Frau s. Wasch- u. Putzbesch. Hirschgraben 10, P. I.
Tüchtige Fra « sucht Laden oder Bürcan zum

Putzen.  Näh . Wellritzstraße 31, Hth. 1 St.
SWMu » Gut empfohlene Frau sucht zum

15. März in d. Nähed. Adelheidstr.
Mona tsstelle. Näh. t. Tagbl.-Verlag. 8008

Eine Echänkammes.'sof. Stelle.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 8013

Männliche Nersonett. die Stellung
' # st finden.

mit 1400 Mk. Gehalt
nebst freier Wohnung

. -rster Klasse sucht Heil-
nnd Pflege-Anstalt Eichberg i. Rheingau
(Post Hattenheim). Meldungen mit Approbation
jind Ledenslauk«ndie Dircction. F234

2. Hilfsarzt
und Verpflegung in erst!

Iflege-An

(kosteufr.) f. Prinzipale u. Mitgl. v.
Verbau» deutscher Handlungsgehilfen
zu Leipzig. Die Verbandsblätter, gr.
Ausg . Mk. 3.50 vierteljährl. , bringen
»vöchentl. 2 Listen mit se kOO Lff. kauf,,,.
Stellen . Geschäftsst. Frankfurt a. M.,
Alterheiligenstr. 58. z?4i

Erstelassige deutsche Feuer-Vers.-Ges. sucht
unter vorzüglichen Bedingungen
einen steistigen, in bessere» Kreisen ver¬
kehrenden Haupt-Verlrckr. Ans
Wunsch stedt die energischst- gesellschastl.
Unterstützuiia zur Verfügung, ohne ProvisionS-
kürzung. Offerten oub J V. 833 an
Ilu « «pn8tein & Vogler A. -C . in
Frankfurt a M. erbeten. F46

küt' Feuer-, Lebens- »nd
JöuHllIuW Un'allversicheriingen gegen hohe

Provision gesucht. Off. erbitte
unter e». tj.  333 an den Tagbl.-Verlag.

Kalkwerk wünscht Vertreter. Angeb.
nnter an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtige Reisende und Colporteure, auch
»üt Gewerbeschein, sofort gegen höchste Provision
gesucht Frnnkcnstraße 28, 1 I.

Tüchtige Setzer iieSUlf“*
Carl Stli lieget berget - & Ci «*.

Tüchtige
Kttpferfchmiede
sowie Schlosser für Herdba»
sofort gesucht. 2937
Maschinenfabrik Wiesbaden,

Gef. ««. b. H.

Tüchtiger selbstständ. Glascrgcyülse ges.
» «»«nur , Biebrich a. Nh. F155

Barrschreiner,
tüchlige Bankarbeiler, steilen ein 2811

Wcbr . A'engebaner,
Dampsschreinerei.

Tüchtige Barrfchreiner
(Bankarbeiter) sofort gesucht. 2911

Dampsschreinereireu ». meiner,
Dotzhcimerstiaßc 76.

Tüchtige Kasten - rmd
Stuhlmachcr gesucht. (No.36420) F26

Peter lirossarl . SHitittJ, Neuthorstr. 11.
Tüchtige Bauschrei,icr (Anschläger) gesucht

Bleichstraßc 89, Part.
Schreiner, Anschläger, gesucht Wörthstr. 1, Part. l.
Tüchtige Möbelschreiner

gesucht. 3650
_ J . EJritstjnaiin , Schlachthansstr. 12.gEJT“ Schrcinergehülfe gesucht Stiftslraße 2l.
Tüchtiger Schreiner gesucht Seerobenstraße 13.

Maler gesucht. 3003
_ Job . Siegimind . Bertramstraße 9.

Lackirergeltülfe gesucht Scdanstraße 11.
Ein Sattlcrgehülfe auf Geschirr und Polster

gesu cht. IMi. Reichel , Bad Tchwalbach.
Ein «attlergehülfe gesucht Saalggsse 4/6.

Ein selbstständiger Tapezirergehülfe gesucht
Dclaspcestraßc3, 1. 2996

jjgjp“ Tapezirergehülfe gesucht. 3097
<». ESumspott , Hermannstr. 4.

Ein Tapezirergehülfe gesucht Riehlstr. 5.
Buchbindcrgchülse gei. N. Adolphstr. 5. 3085
Schttyrnachergehülfe, tüchtiger Arbeiter, ans

Stück oder Woche gesucht.
iMiilipp .Tiohr . Albrechtstraßc 46.

Schuhmacher ges. Moritzstr. 30, » esteriing.
Tüchtiger Schneidergehülfe

gesucht Walramstraße6, 3 1. 2784
Tücht. znberläsfigcr Roekarbeiter auf Woche.

Iteininger , Mauergasse 14, Part . r. 2759
Wochcnschneidcr ges. Langgasse 23, Stb. l. 1. 2812

»» Schneidergehülfe auf Woche ges.
_ («eurg Bnttbiii , Sttillgasse 11.

Jg . Wochenschneider gesucht Lleichstraße 11. 2891
Schneidcrgehülseges. Wilh. Rau, Kirchgasse 11.
Junger Wochenschneider ges. Steiugasse 14. 2979
Tücht.Tagschneider gesucht.

A>»I»»»<» » ischoir , Kirchgasse 37. 2958,
I . Wochenschneider ges. Adolphstr. 5, Stb. Part. 1°
Tüchtiger Wochenschneider gesucht. 3088

H „ go Prauh , Luiscnstraßt 41.
Für Schneider.

Tüchtiger Roekarbeiter für dauernd gegen hohen
Lohn ges. <». HlLINer, Luiseustraße 24.

Küchenmeister, Köche, Koch-Volontäre,
Kochlehrlinge, Hansbursche», Lifts,rngen
sucht re . Scli wen We, Deutscher Kellner-Bund,
W-b-rgasse 15, 2.

Wir suchen für das Biireau unserer Wein-
Grosthandlung und Likörfabrik einen jguigen
Mann mit schöner Handschrift als

Lehrling
gegen sofortige Vergütung. 2916Liiweutlial & liaitfniann,

Goetdestraße 4.
Intelligenter Lehrling , dem Gelegenheit

zu gediegener Fach- und kausniänn. Ausbildung
geboten ist, gesucht von 2492

Heinrich Woiir , Hosmnsikalienhändler,
Wilhelmstraße.

Begabter Jnnge
als Lehrling zu April gesucht. 2716Cr . Roch,

Bau- it. Paieutbüieau, Wörthstr.8.

Lehrling
unter günstigen Bedingungen für Comptoir
und Verlaus gesucht. 560

€b . Hemmer,
Wrbergassc 21.

Lehrling
mit guter Schnlbildttttst für gleiel)

oder später sucht ' ' 37(5
Hch. liUgenbülil , Tuchhaudliing.

Ein junger Mann an, guter Familie, mit guten
Schulze,iguissen und schöner Handschrift, kann
per Ostern 1901 als

Lehrling
in nicuiem Haus- und Knchciigeräthe-Magazineintrete,,. 2946

Conrad Hrell , Tanniisstraße 13.
Lehrling für hiesiges Wein- Exvortbans gesucht.

Gute Schnlkcnntnisse erforderlich. Offerlen»ub
Si. I lv. 4»4 au den Tagbl.-Verlag. 1263

. Lehrling
mit guter Lchulbildiing, schöner Handschrift und

Bewchtigung znin cinjähriacn Militärdicnüc
aus das Bürean einer hiesigen alten Wei»-
handliing für Osternd. I . gesucht. Offerte»
unter re. s . 9 »« an de» Tagbl.-Verl. 1631

Suche fiir meine Weinhaiidlungu. Weinessigfabrik
einen Lehrling mit guter Schnlbiidiiiig. 373

»ari i»rin *, Sonnenbttp-Wicsbaden.

Für meine Colonial- und Matcrial-
waarc»- Großhandlung suche zu Ostern,
evciit!. früher

einen Lehrling
mit schön' r Handschrift und guter Schnl-
bitdung. 2434

JEd. Wcygnndt,
Kirchgasse 34.

Lehrling mit guter Schulbildung
_ gesucht von 561

Me):. Adolf Weygundt,
Eiseiuvaarcn-Handlung,

Ecke Weber- und Saalgasse.
Für mein Colonial- u. Telicatessen-Geschäft suche

einen Lehrling für iosort oder später. Kost
und Wohnung mi Hanic. 3094

A.  A ' icolay , Karlstr . 22.
gesucht für mein Comptoir
unter günstigen Bedingiingen.

Jolinni , Altsclinfl 'ner,
Papierwaaren-Fabrik. 3022

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht. 2017

Orauicn-DrogerieMofoert
Oraniensir. 50, Ecke Goethestr.

M » Lehrling
Cd . » reeller , Drogerie, Neugassc 12.

Lehrling mit gmer Säuiibildung sucht Drogerie
re. »neipp , Goidgasse9, Tel. 2078. 709

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht. 2941

Drogerie Ernst liocks , Sedanplatz 1.

Lehrling 2563
für mein Drogen-, Material- u. Colonialwaaren-
Oeschäft gesucht. Gründlicho Ausbildung geboten.

Eouis Scliild , Langgasso 3.

Lehr

Lehrling
für Photographie gesucht. 2224

Jl.  Scharmant », 3. Webcrgassc 3.

Lehrling
kann die Photographie gründlich erlernen. 2969

Atelier J . » Schäfer , Rheinstr. 21.
Ein Lehrling für die Zahntcchnik gesucht. Lldr.

zu erfrage» im Tagbl.-Verlag. 8000
Lehrling

s. Zahntechnik ges. Näh. Friedrichstr. 21, 2. 1645
für Zahntechnik gesucht.
Näh. im Tagbl.-Verl. 17537

Junger Mann kann die Zahntechnik gründlich
erlernen. Dentist Uly Sünder,

Mauritinrstraße 10.
zuml . April auf das Contor
einer Korkstopfen-Fabrik ge¬

sucht. Geleginheit zur tüchtigen Ausbiidung für
Contor und Reise. Näheres Kirchgasse 19 bei
Krieg . 3018

gesucht. ' “ 1696
Schirmfabriki9. lAindsiiorcn,

Goldgaffe 23.

.stelle frei. Engl. Wagaz. Wegner,
Wilhelmstraße. 80041

Brave junge Leute zu Ostcm in die Lehre
gesucht. 1264
Wiesbadener Glasmalerei « ,,d Aetzerei

Allier « Xrntncr , Bitbricherstr . Ö.
gesnchb Mouinalle,

V 1 » Biiddaucr,  Stiststr. 15. 2482
WF- Goldarveitcr- Lehrling gesucht bei

Hein . Hertier , Faulbruttuciistraßc1.

Meihmiker-LehrlW,
intelligenter braver Junge, gesucht. 3081

Carl Trcinns , Neugasse 15.

Für unsere Fabrik suchen wir
zu Oster» noch einige Lehrlinge,
die das Schlosserhandwerk erlernen
wollen. Bei zufriedenstellenden
Leistungen erhalten die Lehrlinge
»ach dem ersten Lehrjahre ent¬
sprechende Vergütung. 2938
Maschinenfabrik Wiesbaden,

Ges. m. b. H.

gesucht bei
Malerlehrling

Joli . Haler , Karlstraße 13, P.
2709

Schlosserlehrling zu Ostern ges. Drudenstraße 8.
Schlosserlehrling ges. Oraniensir. 15, H. P . 2171
Schlosserlehrting gesucht Wellritzstraße 31.
Schlosscrlehrl. s. F. Mcrkcldach, Dotzheimerstr. 60
Spengler- ». Jnst.-Lehrl. ges. Hellmuiidstraße 41.

«kgen Vergütuna
©ul * t Ul VX”  gesucht Stiststr. 21. 8057
Schreinerlchrling gesucht Schachtstr. 25. 2507
Ein Schreinerlehrling

gesucht. Carl Hopp , Wellritzstraße 11. 2965
Glnserlehrling gcg. Verg. ges. Moritzstr. 60. 8027
Glaserle hrling gesucht. Rädere« Adlerstraße 9.
«WKW SL. Ein Steinhancrlehrling gesucht

auf Ostern Schierskeinerstraße 8.
Für vie Kellereieu einer hiesige»

Wein - » nd Spirituvsen - Groß-
handiuttg wird gegen sofortige
Vergütung ei»

kräftiger Junge
iu die Lehre gesucht. Gute Aus-
biiduug wird zugesichert ! Off.
sub Z.  P . 330 an den Tagbl .-
Verlag . 3014

Laekirerlchrling gegen Vergütung
gesucht Sedanstraße 11. 8023

Ein braver Junge kann in die Lehre
treten. .Jean Heincclte , Möbel«und
Decorationsgcschäft, Schwaldacherstraße 32,
Ecke Wellritzstraße. 1879

Tapezier-Lchrlittg gegen Vergütung gesucht.
Couis » es «, Oranienstraße 22. 2351

Ein braver Junge in die Lehre gesucht bei
IM». Bcsier , Tapezirer.

Tapezirerlehrling g. Vergütung gesucht. Näh.
bei lileinricii inng , Webcrgassc 42. 1737

Braver Jnnge gSÄSJ;«
sofort oder Ostern als Lehrling eintrcten.

Carl Hettcricli,
Buchbinderein. Cartonnagen, Kirchgasse 34.

. «- Lehrling gejucht. HiUier,
tyUinil * Platkerstraße 28. 2298
^ 1M? erri - - 2twling gesucht. Will ».I ** Kram . Hcllmnndltraßk 5.
Schnhmachcrlchrling ges. Moritzstr. 12. 2684
Für 1. April ein Lehrling gesucht. 2905

Condiiorci». Cafö liinor , Kirchgasse.
Bäckerlehrling KL -«
Zwei Tortircrlehrlinge zum 1. April in eine

hiesige Korkstopfcn-Fabrik gesucht. Sofortiger
Wochenlohn, von Jahr zn Jahr steigend,
gewährt. Näh. Kirchgasse 19. H4rleg. 3047

Albrechtstraßc 31 wird ein junger fl.
ipssyär ii. reinlicher Hauöbursche, der auch

scrvireii muß, gesucht. 2973
Ein junger Hausbursäie lvird gesnckt Blücher¬

platz6, Part . Borzuspr. Vorm. v. 10—12 Uhr.
Junger Hattsbnrsche gegen guten Lohn gesucht.

E . Ei si <z , Eoloiiialwaarcngesch ., Rheinstr . 79.
Häusbnrsivc zu sofort ge-

L -Hkt - rlNed sucht Rerotdal 16.
'M- Ei» fleißiger Ha,„ bursche findet dauernde
Beschäftigung Albrechtstraßc 16. 3032

Tüchtiger solider Fuhrkncchtu. Taglöhner
gesucht Moritzuraßc7, Büiean. 2831
ZuverLässiger Fnhrknecht

mit gute» Z-Iignisse» gesucht. 3010
Wiesbadener Ccmentwaarenfabrik

S*h , «Ist & Co.
T. Kn. zn zwei Pf. ges. Mainzer Landstr. b. Bach.

Ei» zuverlässiger Knecht auf gleich
_ _ gesucht Adlerflrahe 55, Hth. Part. _
C. Schw. z. 8. März ges. Schwalbacherstr. 89. 2970
Seerobenstraße22 Bantaglöhner gesucht. 3086
Ei », Arbeiter, welcher fahren kann, gesucht.

Näh. bei A.  hc nihardt , Kirchgasse 36.
Tüchtige Aceordarbeiter,

besonder, Packer, sofort gesucht. F161
Cyem. Werke, vorm. re. & *>:. Albert,

Amöneburg.

Männliche Personen , die StelUrng
suchen.

Pens . Hess. Beamter,
Ans. 50, in Buchhaltung, Kassen- n. Rechn.-Welen

durchaus bewandert, der engl. ,,. franz.
Sprache volllommen mächtig, sucht Beschäitig.
iu größ. Geschäfts- oder Fabrik-Betricde. Beste
Dteserenzcii, mäßige Ansprüche. Gefl. Anerbiet.
inner Al. «». 299 an den Tagbl.-Verlag.

22 Jahre alt, militürfrei, kaufmänn. gcb., in,
ItestauratiouSbetriebedurchaus bekannt, sucht,
gestutzt auf gute Zeugnisse, ähnliche Stellung
in Hotel oder Ncstanrant . Gefl. Offerten
unter fj.  b an Maasenstein Sl
Vogler a . - jä . . Mannheim . F47

Kausmann wünscht Rebenbesch. in schristl. Arb. rc.
Gefl. Auerb. u. « . M. 2 KC a. d. Tagbl.-Verl.

Erf»Bauführer (M.). 311 . alt, hier vcrü., sucht
sofort Stell. Gefl. Angeb. unter Al. 8. 8« S
an den Tagbl.-Verlag.

Junger Mann,
i» einer ersten hiesiaeu Weiugroßhdlg. beendet,
sucht als Commis passende Stelliing. Gefl.
Off. init. * • re . »22  an den Tagbl.-Verlag.

Junger Mann in Piünchen sucht Stelle als
Comptoirist, Buchhalter, Verkäufer oder
Lagerist in einer groß. Eise,»Handlung in
Wiesbadend. Genfer Verein , Wcbergaffc 3.

Eheleute,
Badenieister, Masseur und Krankenpsteger,

suchen dauernde Stellung. Gute Zeugnisse nebst
Photographie sind vorhanden.

Ucrnhard filäll . Weikersheim.

Hausdiener , LLVLS.
u. and. Hausarbeiten bewandert, sucht Stellung.
Off. uut. >1. re . 84 » au den Tagbl.-Berlag.
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Wirthfchaft m  verpachten.
Per 1. Avril ist em groß. Lokal in Mail »;

(inmitten der Stadt ) anderweitig zu verpachten.
Nähere Auskunft durch

A.  1 4 . IBiirncr , Kirchgassc 43.
pjF (Sin (Sorten mit Brunne», Odst-

bänmen und daranliegendes Griindstürk ist zu ver-
pachteu. Näheres im Taabl .-Verlag. 3018

Ovstst. in. 30 rragb. B.,
viel Trauben rc., au der Franksurterstr., zu vcrp.
Ilblandstraße 10. _

Acker, ans Plattersir. stotzend, 142'/, Ruthen
groß, für Gärtner oder Lagerplatz geeignet, ist zu
verpachten, auch zu verkaufen. Ackeri. d. „Wein-
reb', 41,83 Ruthen groß, i z. verpachten. Näheres
Nerostraste 4(1, im Laden._ 725

Ackerm. Obstb., a. 6. „Schönen Aussicht", ca.
54 Rlh. h., zu verp. Näh. Wörlhstr. 2, 1. 2690

Ein Büreau-Abschluß, 3 Meter
„ _ grob, mit Glasscheiben, 2 Staub-

erker, 1 Real von 6 Mir., mit Untersah, 2 kleinere
Reale, 1 Ladentheke, 1 Krankenwagen, 1 Kinder-
Pult zu verkaufen.

Ecrd . liällcr , Lauggaffe 0.
Zwei große Eisen sckiilder, 81x 1,75 Mir.,

halbrund, billig zu verkaufen.
Alfred V» Kelsaiig . Kirchhoisgafse 5.

Zwei Eisenbl.-Schilder, 3 Mir.
^ ^ lang und ein Fahnenschild,

100-<65 , billig zu verk. Nheinslraße 40, Laden.
Gebrauchte Hand-
Centrifnge (Fabr.

von 881, » «-, Berlin) zu verknusen.
Marienhos , Walbstraße 49.

Kr Molkereien!

Gin neues u. gedr. Gmsp.-Pferdegeichirr, ein
gebr. Damen-Reilzcug u. versch. gut erh. Kummete
billig zu verk. Goldgasse 8.  Sattlerwerkitälie.

Ein n. u. ein gebr. Landauer v. zu verk.
Schwalbachersiraße 57. _ 17462

Ein gebrauchter Milehwagcn in gutem Zu-
stande zu verkauien Herrumnblaasse5.

«ompi. Milch-MhWkli! L *»
einzeln, billig§n verkaufen Steiugasse 13.

Federrotte » neu, zu vk. Siemgasse 25. 3033
Ein g. Sigwagen v. zu nk. Luilenitr. 24, S . l
Ein gebrauchter Kinderwagen und Ktnder-

stuhl zu verkaufen Saalaalse 4/6, Stb. 3 St.in zu verraiiren Daarciane « iv. o at.
Ä. e, K.-S .-Ä . t>. zu vk. Kellerstr. 16, H. 3 l.
G. erb. Kinder,», zu v. Herders« . 3l , M. 2 !.

Plattform -Wagen,
niedrig, mit Rädern für Schienen-Führung, zu
verkaufen Lauggasse 27. im fcmf. _*

Sehr gut erh. Damenrad b. zu verk. Näh
im Tagbl.-Berlag. 2988

rad

Adler-Rad s. 40 Mt zu vk. Bleichstr. 15, 2 l.
Fahrrad , neues u. geor., sowie ei» Damen-

h gebr., jof. z. verk. Rieblitr. 4. 1 St . r. 2781
Einige gebrauchte, noch gut erhalt. Fahrräder

billig zu »erfaufcn Sedanvlatz 4, Mib. B. 2011
Schmiedeeis. Kochherde in allen Gr . vorr. bei

UUi' lnr . Schloss., Oranienstr. 15
Daselbst ein gebr. gut ert alt . Herd z» verk. 2170

Eiserne Wendeltreppe , massiv und gut
erhalten, 16 Tritte, für einen Laden oder̂Neuban
passend, wegen Umzug zum halben Anschaffniiqs
preis zu verkaufen. 2915

14. Scliivnr », Goldgasse 2a.
DU Holztreppe , sehr gut, 2 Stock, und

Dachfenster bill. z. b. Wellritzstraße20. 3096

Eiserne Thürflügel,
praktisch für Kohlenbehälter, zu verk. Langgasse 27,
im Hos. *

Ein 3-the;!. Holzthor mit Glasscheioeu und
Oberlicht, passend für Thorfahrt , bill. z. v. Näh
Obere Franksurterstr., 8 t -,vor 'jches Gartenbaus

E . Doppel -Stellleiter u. 1 Nasenschild
bill. z. verk. Kaiser-Friedrich-Ring 17, S . 1. 2812

Blechschirme
für Gaslamven zu verk. Langgasse 27, im Hof.

Gartenlaube , Eichenholz lackirl, b. z» verk.
Taunussiraße 48.

Taubenhaus
auf Pfahl , schönes achteckiges, 12 Paare fassendes,
und 2 Paar Roth- und Blauschild-Mövche» mit
Häubchen und Jabots lvegen Platzmangel zu
verkaufen. Adresse im Tagbl.-Berlag._ 3015

Bogelbecke billig abzug. Riiihlgasse9, Bdh. 3.
Eine sehr große Pappkiste zur
Aufbewahrung von Ball- und

Gesellschaftskleidern, sowie ein neuer Malkasten
(Oel) sehr billig abzugeben Adelbeidsiraße 75, 2.

Ein Klaslcr Vlichen-Scheilhoiz Forizngs
halber zum Selbstkostenpreis, 29,70 Pik., zu verk.
Näh, im Tagbl.-Berlag. 2951

Ca. .300,000 Backsteine an guter Abfahrt
zu verkanfen. Näheres Nloritzstraße 11. 1583

Merthnülliche Gegenstände
jeder Art für nach anSlvürts zu kauten gesucht
Kirchealle 54 2. r 1282

Exemplare der Wiesbadener
—vr  Kreppet - Zeitung von 1890

werde» zu hohem Preise ziirückgekaust. 3069
J . dir . <»liipltlirli . Wilhelmstr. 50,

Frau Klein,
zahlt den höchsten Preis für Damen - und
Herren-Kleider , Waareu aller Art. _

Die besten Preise zahlt Frau Bracinnnnn,
Grabenstr. 9. für getragene Herren- ». Damen-
Kleider, Gold- und Silbersachen, Möbel, Betten,
Waffen. Jnttriim ., lln iform. Best, k. i. H. 11808

Frau Goldg.10,
laust: Getragene Herrcri - u . Damen -Kleider,
Uniformen, ' SÄnhlverk , Möbel , Betten,
Pfandscheine , Gold , Silber re. u. zahlt gut.

Ans Bestell, komme in's Hans. 1577

Kßfnliem «, 238KTÄ
ii. Nköbel. Bei Postkarte komme ins Ha»?._

nnd Damen -Kleider, Gold
liC ll " und Silber , Pfandscheine

kaust «3«»*. ssoseiifeid , Metzgergaffc 37«
Auf Bestelluiia komme pnnktlichst ins Haus.

Möbel aller Art,
einzelne Stücke, ganze Wohnnngs -Einricht. ,
Nachlässe, Waarenlager rc. kaufe ich stets
bei sofortiger Baarz .,hlung . 1578

Ä. 11 erneuter,
Albrechtstraße 4C.

Gebrauchte Möbel aller Art,
^ ^ Teppiche, Knchensachensofort

zu kaufen gesucht Hellniundstr. 29, Vorderh. Part.
Gebr . Perttcow zu kaufe» gesucht. Offerten

unter R . 14'. 28 » an den Tagbl.-Verlag._
ibc-' öl-lt erl,(!Uc-u'

wird z» laufen gesucht.
Adr. Herrn WerniT , Webergasse 30 hier,

Ei» eieg., n. g»t erh. zweisitz. Sportwagen w.
Gnmmir. zu k. ges. Näh, im Tagbl.-Verl. 8038

Gebrauchter, gm erb. Herd zu kaufen gesucht.
Off, unter 11 » 4L mi den Tagbl.-Berlag.

E. freist, mittelschw. gut erh. Wasserpumve zu
k. ges. Off, u. W . L- . aa » an d. Tagbl.-Verl.

Altes Kupfer, Messing , Zinn u. Btei
kauft »ud nimmt in Tausch 2403

Kupferschmiederei k' . J . » >:« ix«» ,
Ecke Gold- li. Metzgeraaffe 37._

Alte Papiere n . Bücher z. Einstau,pse» k.
Etn -lis . Schachtstr. 6. Best. d. Po stk. k. in'« H.

En ;,, !i »chcr od. A!SVti- l*iiisclier od.
Vt zu kaufen ges. Off. m. Iffrcis
u. 1». 8 . 35 » a. d. TagM.-Verlag.

Capttalirn ?« wcrleilj «« .

Börsen-lnteressenten
Leset die . .Vene I3är8e » Lett » » -x
Probenumniern gratis u. fro. durch die
Expedition, Berlin SW., Zinimerstr. 100.

(Bag .2596) F105

Für gute Hypotheken, Nestkansgetder, For¬
derungen habe stets Käufer . Sensal
.lieber Sulzherger , Bahnhofstraße 1(5.
Telephon 524 . Dprechz. b. 8 5Nm . 1765

Bankgelder
in beliebige» Abschnitte», bis zur Gesammthöhe

von ca. 500.000 Mk., habe unter zeilgemüßen Be¬
dingungen, bei 60" oifler Beleihung, zu placiren u.
erbitte Anträge von mir solventen Reflectanten.

Jo !i» Friedlich Fraenkel,
Wiesbaden , Rheinstr. 48, P . 2917

Hypotheken-Capital
zur ersten Stelle in jeder Höhe ans-

zulcihen . 2816
I » ri een,, . Zimmcrmannstr . 1.

40 —45,000 Mk. ans gute Hypotb., auch gelheilt,
ansznleihen. 1,. Vieglei «», Oranieiisttaße 3.

40 .000 Mark Privatgeld als 1. Hypothek, 4h- °'o,
sofort zu vergeben.

Z»» vid it » i>U». Elisabethenstraße 7.
15.000 Mark sind ans April zur 1. Stelle ans¬

znleihen. Offerten linier l*' . j . »82  an de»
Tagbl.-Berlag.

Mk. 10,000 auf 1. oder gute
8. Stelle auszuleihen. , 2706

_ _ Otto Engel . Adolphftr. 3. _ _
«0—«0,000 Mk. nur g. 1. Hypothek, auch geth.,

unter günst. Beding, auszuleihen. Offerten mit.
ll . E . 3 « an den Tagbl.-Berlag. 2519

10.000 Mark auf 1. April auszuleihen. Off.
erb. unter J . V. sr » an den Tagbl.-Berlag.

70 .000 Mk. 1. Hppothek, ferner 33,000 Mk.
und 50,000 Mk. zur ersten Stelle , sowie
15.000 Mk. 8 . Khpothek auszuleihen. 3006

€w.  liiäcii . Bahnhofstraße 20.
36- 40,000 Mk.. auch zu 2 T. g. 1. Hyp.. 16- bis

18.000 Mk., 10- 12,000 Mk. u. 9000 Mk. gegen
2. Hyp. anSzul. d. Lud. Winkler, Marklstr. 6, 2.

50—80,000 Mk . auf g. 1. Hypothek zu 4'/. 7°
auszuleihen. Off. u. kt - 8 - » » 2 an den
Tagbl.-Berlag. 3079

-vagff fl

L -rpitkilren ?« leihe » gesirchi.
70—90,000 Mk . geg . prima 1. Hhpoth . zu

4'/, 7« ans ei» neues rentavl . best. Ge¬
schäfts - u . Wohnhaus in guter Lage von
sehr gutsit . Geschäftsmann tt. prompt.
Zinsz . zw. jetzt u . Juli gef. Gef . Off.
» . i ; . 8° . sr » a . d. Tagbl .-Verl . 2971

7—8000 Mk. werden auf gute Nachhypothekbi«
7- der Taxe zu 5 o/o gesucht. Offerten unter
it . T . » 40 an den Taabl .-Verlag. 2910

80 —85,000 Mk. 1. Hypothek auf prima Objcki
vou gutsituirtem Geschäftsmann per 1. April c.
gejucht. Offerte» erbeten unter * • S . » 21
au ben Tagbl.-Berlag. 2399

Aus ein Haus in guter Lage wird auf
2. Hhpotbek ei» Capital von 80- bis
25,000 Mark sofort gesucht. Off. unter
Chiffre s . 1 871 abz. im Tgbl.-Lerl. 564

4000 vis 5000 Mk. auf gute Nachhypothek a.
gl. zu leihe» gesucht. Off. unter !z. o » l
au den Tagbl.-Berlag. H40

Wünsche ßitf prima 1. .HYP.
70—80,000 Mk. geliehen zu erhalte». Bitte
Off. u. 11. H . 1 « « an den Tagbl.-Verl. zu r.

12.000 Mk. auf «nte 1. Hypothek zu I. gesucht.
1». Linz , Manergasse 12. 2521

Gegen Faustpfand im doppelten Betrage Iverden
10—15,000 Mk. mit 572—6 7--P. N- verzinslich
nnfzunehineil gesucht. Offerten unter Chiffre
U. «». 2fSä » an den Tagdl .-Berlag erbeten.

7—8000 Mk. auf 1. Hypoth. zu I. gesucht. Off.
11. Chiffre A. E . S » a . d . Tagbl .- Berl . 2520

84 .000 Mk. iverden per 1. April auf ein Haus,
nahe der Rheinstraße, zu 42,000 Mk. laxirt,
ä 4 7„ auf 1. Hypothek, gesucht. Gefl. Offerten
unter V. «r . » 5 » au den Tagbl.-Berlag.

30,1500»Mark
2. Hypothek auf ein Haus in bester Geschäftslage

per gleich oder später gesucht. Offerten unter
E . 8 . » 58 an de» Tagbl.-Berlag.

25 .000 Mark zu 5 7« «egen prima 2. Hypothek
ans hoch remabl. Geschäftshausgesucht. Off. 11.
iv . 8 . » o 1 a» de» Tagbl.-Berlag erb.

20.000 Mk. &T (IÄ "S
wünscht.) Vermittler verbeten. Offerten linier
L . s.  303 a» den Tagbl.-Berlag.

Die gegen Herrn Metzgermeister
^ _ Kätner von mir gebrauchten

beleidigendui Aeiißernuge» nehme ich als unwahr
zurück.

rranz Ji «n; r .
wird erylcht, binnen

OV14♦ W# • 3 Tagen den am Fnst-
uacht-Dicustag geliehenen Carmcn -Anzttg znriiek-
zubringen, fönst erhält sie Ilnamiehmlichkeiteii.

W . Eli ' ymaiin.

Wohne jetzt

WedrWrche 21.
R . Zentner,

praktischer Zahnarzt. 3039

Stottern , 19B
Stammeln n. sonstige Sprachnhler können dauernd
beseitigt werden. Nnvemitkelte berücksichtigt.
Anstitnt .Sephata , Wiesbaden , Karlstraße 37.

Hülse gegen Blnlstocknngcn.
Fra»

Berlin IV ., F .iianenstr. 56, Part.

Theilhabcr —stillo. thätig zum ration.
u. erweiterten Betrieb und Ausbeute eines
vorzql. Kalkbruches— i. coueurrcnzfr. Lage
bei groß. Stadt — mit Mk. 10,000—20,000
«ei. Absatz für die ganze Piodnciion nachge-
wiesen, ebenso eine auSgczeich. Rentabilität.
Off. erb. n. E . T . » so a. d. Tagbl.-Verl.

Guter Nebenverdienst
für Jedermann, besonders Damen besserer Sfreife
Interessenten belieben ihre Adressen tt. 8 . E . 33 7
in dem Tagbl.-Berlag iiiederziilegen. Discretion
ziigesichert,_

Cu erg. Personen
können durch provisionsweisen

Vcrkans iioit Fahrrädern
hübschen Nebenverdienst erwerben. Offerten unter
8. 8 . 300 an heit Tagbl.-Berlag erbeten.

Vertretungen sofort turnt, veil. Allg.
Agenturen-Liste. Jul . Bleinliold,

_ Hainichen Sa ._ E 45
Betycitignng ober Katts von rentabler

Druckerei m. Ztg. o. Schreibw .-Hdlg . wünscht
Facbm. Off, n. v». kT. 33 » a. d. Tagbl.-Berl.

Ktetne

Darlehen
cryalteu zahlungsfähige Personen gegen Abschluß
einer Lebeus-Bersichernng. Off. sub K . Si. 810
au Kaasrintein & V«,gler A. - Si . ,
Wiesbaden , Adolphsallee7. _ 2652

Jahrgang, 1901/

An antem Privat -Mittagsttsch k. ». ein
Herr lheilnebmen. Näh. Dotzheimerstr. 7,2 . 15710

Damen und Herren,
welche geneigt sind, einem ne» z» gründenden Club
zur Pflege der englischen Coiiversaliou beizntrelen,
werden gebeten, ihre Adreffen unter V . R . 846
im Tagbl.-Berlag niederzulegen.

Für Vereine , Borträge re. giebt der
Christi. V. jr. M. seinen schöirc» Saal , Rheiif-
straße 54, Part . (sr. Frendenberg'sches Cons.), bill.
ab. Näh. daselbst. _ E 373

Darlehen
von 100 Nkark auswärts zu conlanten Bedingungen
sowie Hypoihek-ngelder in jeder Höhe. Anfragen
mit adressirtem und srancirtem Couvert zur Räck-
aullvort au

i >. Esittucr & C» .. Hannover.
Wer leiht einem strebsamen Ge-

«r schäftsmami2—3000 Mk. gegen
dreifache Sicherheit und hohe Zinsen? Offerten
unter «>. 8 . » « « an den Tagbl.-Berlag.

Einige Herren finden guten bürgerl. Mitlags-
und Abendlisch Bertramstraße4. 1 l. 1647

Anträge für 1. Hlfpoth . bi«
«0 7» d. Taxe zu bill . Zinssuste
nimmt entgegen «te, »« « « « I. Ver¬
treter der Deutsche» Hypotiiekeu-
bank in Meiningen für d. Regbzk.
Wiesbaden , Adolphstr. 3. 2705

Junger Kaufmann sucht guten bürgerj.
Privat -Mittags- und Abendtlsch. Off. mit Preis-
angabe «ub 1' . 8 . 307 an den Taabl.-Verlag.

Kegelbahn
NN heu Wochentagen Nachmitiags, sowie einige
Abende frei. Näh. bei F27

H . isiefcnitacli , Nestanratenr,
Biebrich , Brauerei znm Taunus.
iWSsjisg*** Clavierst . gesucht. Gefl. Adr .iiebs)

Preisangabe »nt. li . 1^ . SIE
au den Taabl .-Verlag einznreichen.

Wer MrrsWle br«»ll>t,
wie : Gummi , Sättel , Laterne » re. , schlicste
sich uns an , wir kaufe» bei gr. Fabrik
gemeinsam mit hohem !5iaba1t eit«. Anse.

h.  s . 308 au dl,i Tagbl .-Verlag erb.

Tüchtiger Buchhalter
wünscht seine freie Zeit durch Bucherbei-
trageir auSzttuützen. Im Anfertigeu von
Bilanzen bclvandert . Beste »tefereuzcn.
Gcfl. Offerten unter C. «». oss an

IlHasviitlein & toglc ? A . - t i .«
Wiesbaden , Adolphsattee 7, 3101

Technische Baoarheiten,
als : Abrechiinnge», Nevisionen, Taxationen, Kosteil-
Anschläge, Bauzeichnungen, Bauleiiuiig, iibeniimmt
bei gewissenhafter AnSsührnng und mäßiger
Vergütung „ 425

C . 1*. ÜWnurcr . Emscrstraße 42, P.

Am 22.- 24. März
fährt ein leerer 8—9 Meter großer Möbelwagen
von Wiesbaden». Köln n. Umgegend. Interessenten
erfahren Nähere» d. Bndoll ' .Wosse , Köln
uni. R . J . ll . 127 « . (Kcpt.736) K106

Empfehle mich zur
Uebcrnahme v. Km»
zttgeu (unter Garantie)
bestens. 2967

Biarl Bopp . Schreiner, Wellritzstraße 11.
Umzüge in der Stadt und über Land, sowie

sonstiges Röllfuhrwerk besorgt billigst
'l »hilipi >Bi tun . Helen enstraße 10, 3.

Umzüge werden villig besorgt, ancĥ nach
auswärts . fflirltel , Eleonorenstraße6.

werden gut u. billig von außen gereinigt von dem
Wiesbadener 3091

Glas - und Häuser - 8!«iuigungS - Just,lut
1 ), . Btornslaelt , Wcllritzstr . 31.

Gärtner empficdtt sich zum Besckmeiden der
Laiime u. Sträucher, sowie Anlegenu. Unterhalteit
von Karlenanl. Schnlberg 9, Pt.
' Empsehle mich zum Aus»

polirct » « . Mattireu
voll Möbeln jeder Art

, beste»?. 2966
14ml E3o|ip . Scbrciner, Wellritzstraße 11.

.%. » • oi ivit « . v )fi . .i »i4#v

Policen.
SUrtlivotf Wichsen, Reparal.. Neuaiifert.

I1111L!i f aller Schreinerarb. 1925
14 nrb , Dotzheimerstr . 13 n. Bleichstr. 27.

«Ute Tapcztrcrarvkttcu mctSen prompt n.
bill. ansgcfühn , . *"79

A.  I . elfluT . Adclhaidstraße 46.

Accmmlintoml, L ÄS
Empfehle mich zugleich zum Lade» und Reparften
von Aecnmnlatoren:c. ^ 2010

Emil Stäsoer , Sedailplatz 4. Lei . 2213.
Unterzeichneter emvsiehlt sich den
geehrten Herrschaften, für Re¬

paraturen aller Hierreu- Garderoben, sowie. Au-
fcrtiar.ua neuer Garderoben na.1i Maß billigst.

A.  i .öwor , Adletstraste 52.

Lostüme— Soquctlcs
2859

(Schncidsrklcider)
werden nach Maß angefertigt.

6. !<r'ctut8e, Damenschneider,
15» , 1 St . Bleichstrastc 18» , 1 St.

Schneiderin emvi. sicki. Frankeimr. 6, P . 2914

(̂ llCtDCV * luerb;n Garantie angef._ Hirdifl. 9, Hinterb. 1. St.
cmufrilU sich zmu Be

^n )UOl )CllU ändern n. Neuanferi. ve
Kleidern per Taa 1.50 Mk. N. Wellritzstraße 31

Tüchtige Schneiderin empfiehlt sich znm Un¬
fertigen ton Costüm.n, Hansll . n. Confirmanden-
Kl'eider» bei billigsten Preiien. Frankenstr. 20, P.

Weitzzcugu. empf. sich im Gardinenstopsen
n. AuSstatk.-Kiwvflöcherii. Saalgaffe 8. Öth. 1.

llmerzeichnete empfiehlt̂ sich im Fedcru-
reiuigen in u. nutzer dem Hause. 12080

l -inr » EtiHler , Stemgüsse 0.
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Fra» mein , Albrechtstraste 30._ 1678  |
werden tadellos gewaschen und
gekraust Steil,Me 19. P.  14910 IFtdern

Orauieustraßc 15. Htü. Part. _12079
Wiischcret uns Gardinen - Lpaniterei.

Knll -Biimwiig , Oranicnstraßc 25. 12082
Gardmen-Wäscherei

Westcndsrrastc 10 empfiehlt ft* zum Wascben
ti. Spannen oller Arten von Gardine,,. 11945

Gardineu-Wusch.». -Wämlereft Rom erbe,gH8.Z Die Wäsche SÄS
sofort zu iibtntelitneu gesucht; dieselbe wird out «.
Punkt lichbksorgt. Näh. im Taqbl.-Verlag 28‘'6
„ JyMt« Wohnung ». Heizung für

Emilie sowie tntipr. Bezahl, nto. Hansarb.4 « td. (a. Waschen) Morgensu. Abends Bürcan
putzen. Nur Tücht. u. Zuveriäss. bitte zu melden.
Offertenu. I». 8IK a„ de» Tagbl.-Berlaa.

Eine geübte Krise»« « nimmt»och Kunden
an. Nah. BlücherNr. 9, Mtlb. 2@t. h. I. Kunden
werd. auch in d. Wirthschast Römerberg8 angfn.
” f:̂ W~  Tüchtige Krrsense n. Kunden an.
Michelsbera6, Laden._

(»eüvte Frise,»rin sucht noch Kunden. Nah.
Rümerberg7. 1 St,_

Gesichtshaare
«itfentt dauernd niittelst Elettroipse , einzige
Bebandlnngsweise, welche dauernd. Erfolg verbürgt.
Frl.A. Gross, Kirchgasse 21,1,

Wiesbaden.
__ Scheck!stunden2—6 Uhr._

Manicure . — Pedicure.
Frättlein empfiehlt sich in Hand- und

Nagetpstegr, Hühnernugenschneidcn. Gef. Be¬
stellungen Büremi rv »»-Ii«»s. Goldgass« 18.

Hnhnerauaen.

1'rrri»o-!I.,d,richten

Damen finde« sreundl. Ausnahme bei 7248j
D'r . Hebamurc, Walramstr. 4

Sonntag , den 3 . März.
ßonditorgeynlsen-Werein Mesvade«. Nachm.

3 Nur: Familien-Ausflng.
Sachsen- «. Dtjüringer-Vereiil. Nachm. 4UhrKflvvcn-Kränzckcii.
Stemm- u. Mngclub Einigkeit. Nachm. 4Uhr

Humoristische Uiitcrhattniig.
Mikdsang. Ütachm. 4 Uhr: Hum. Tanzkränzcheu
D—M. Mrania . 4 Uhr: Gr. Lolks-Uiiterhaltnng,
Männer -chnartett Kikaria. 4 Uhr: Ausflug.
Soziuldemoüralischrr Kreis-Walikverein. Nachm

4 Uhr: Geiieral-Belsammliiiig.
Aentschnalionatcr Handsnngsgeliülseii-fherein.

Abends 6V» Uhr: llnterhaltnug mit Tanz.
Hkeeavend für Verkäuferinnen und allcinftehende

Mädchen besserer Stünde7-7—°/-10 Uhr Heimath
Lchrstraße 1l.

Synagogen-Gesangverein. Abends: Familien
Zusamiiienkunst.

Montag , den 4 . März.
Tnrn-Verei«. Abd«. 8—10 Uhr: Fechten, Turnen

der AtterSriege.
Männer -i-nrnverein. Slh Uhr : Riegenfechten
2 nrn -cheseltschatt. IlbdS. °/-9—10Uhr: Fechten
Wiesbadener Athketen-Hknv. 8'/»Uhr: Hebung
Evangelischer Man,rer- u. Jüngkings-Merei»

Abends9 Uhr: Männcrchor.
Eürist sicher Verein junger Männer . Abends

9 Ilhr: Gesang.
Itolker' fche Slenogravheu-Kesellschaft. Abends

9 Ubr: Kursusu. Uebnug; Schule Schulberg 10.
Zither-tzkuö Wiesbaden. 9 Uhr: Gesaugprobe.
Synagogen-Sesangverein. Abd?. 9 Ubr: Probe.
Aerein der Württemvergcr, WiesLaden. 9 Uhr:

Bercinsabend im „Holcl Erbprinz".
Männer -ctzesangverein Krieöe. 9". Ubr: Probe
Verein der Kriseurgehülf-n 1S0S. Abends

9l/a Ubr: Versammlung.
Micsvadener Männergekang-Kerein. H. S.

Abend«: Prob«; hierauf: Änßcrord. General-
Versammlung.

chesctsschaft chemüthkichkeit. Vereinsabend.
Z-reidenker-Verei« WiesSade«. Abend«: Sitzung

(Walhalla).

verlteigerüttge»
Damen finden dircr. f.dl Aufnahme bei Fr.

yi» Cer , Wwe., Hebamme,Aftheim.Post Trebur.
l-, l- einige Monate

. mfa. ** v llj t ii discrete Aufnahme
t . Wiesbaden oder Umgebung. Off. »nt.” • postlagernd M.-GladbaM.«.
. . Delrath. 4—500 Damenm. gr. Vcrmög. w.
Herrath. Prosp.  ums. Jo urnal, Charlottenburg  2.

Heirathsparthien
zedeu Standes verm. discretu. reell Frau Sohl,
Frankfurt a M., Schopmlinnerstr. 7, 1. K 47

Bessere Frau,
Anfangs 40er, sucht zwecks Herrath die Bekanirt-
Kott ernes vermögenden Mannes zu machen. Dies,
m alleinstehend, häuslich erzogen, von angenehmem
Acuficrn und gutem Charakter. Offerten unter
Di. rr , sa ? nn den Tagbl.-Berlag.

(ä 0)ut stniirt. felbstständ.
«VVs 4'W11| 4. Geschäftsm., evang. n. v.

angcn. Aeuß jncht eine paff. Lebensgefährtinvon
«O- dO3 . Vermögen erw., jedoch nicht Beding.
Str . Dlkcr. w. zugef. tt. verl. Gest. nichtanonyme
Offertenu. « . I». »,8 a. d. Tagbl.-Verl. erb.

Ein Herr
in gefetzten Jahre» (Rentier) wünscht die Bekannt¬
schaft eines,ung.Mädchen? od.Wittwc behufs Ver-
heiratbung zu machen. Gefällige Offerten unter
M.  W. a » w befördert der Tagbl.-Berlag.

.. Handw., kath., 29 I ., w. sich mit best. Dienst¬
mädchen ziî verheirathen. Offerten mit Bild unter
U.  8 . 85t » an den Tagbl.-Berlag zu richten.
Luorchm verbeten.  _

Antw. ligt. wi. am 9. 1. H.-post.

Sonntag, de» 3. März.
KnrHans. Borm. 12 Uhr: Promcnadc-Concert

an der Wilhelmstraße. Nachm. 4 Uhr: Shm-
phouic-Corwert. Abends8 Uhr: Concert

Königliche üchauspicke. Nachm. 8 Uhr: Fidelio.
Abends7 Uhr: Der Kaufmann von Venedig.

Nefidenz-TScater. Nachm.'/-4Uhr: Rosmmontag.Abends7 Uhr: Die Löwenbraut.
Waliialla-Theater. Vorm. 11°/- Uhr: Matinee

""b Abends8 Uhr: Vorstellungen.
NrichrhaKeu-Iheater. Nachmittags4 u. Abends

8 Uhr: Vorstellungen.
Montag , den 4. März.

Kurhavs. Nachmittags4 UI>r: Concert. Abends8 Uhr: Concert.
Königliche Schauspiele. Abends 7 Uhr: Der!Barbler von Sevilla.telid--U-?healer.Abds.7Uhr:DirLöwenbrant.alyalla-Ttzeatcr. Abends8 Uhr: Vorstellung

eichshassen-Aheater. Abds.8 Uhr: Vorstellung.
Kerlssrmee, Frankcnftraßc 13, Abends8'h Uhr:

Oefscniliche Versammlung.
Ziangcr's Kunstsalo«, Tannusstratze 6.
Karser-Aanorama, Mauritiusstraße3. Geöffnet

von Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.
Kemeinfam« HrlskrauleMaffe. Kaffe: Luifen-

stratzr 22, Part.
zfolllslcsehalle, Friedrichstraße 47. GeWiet täg¬

lich von 12 Uhr Mittags bis 10 Uhr Abend«
Sonn- »nd Feiertags von 106t«1 Uhr und von
3 bis 9'/, Uhr. Eintritt frei.

-erei » für Auskunft üßer Wohlfahrls-tzin-
richtuiigr« und Htechtsfrageu. Täglich von
6—, Uhr Abend» im Nathhanfe im Bureau des
ArbettSnachweffcs(Mänmr-Abtheilung).

KrveUsiiackweis„nentgelllich für Mänuer u.
Trauen ; im Rathhaus von9- 12°/- u.3—8Nhr.
Maiiner-Abtb. Sonntags von8'/-—9'/- Uhr.

Montag , den 4 . März.
Versteigerung von Schnhwaaren in, Laden Weber-

gaffe 42, Vorm. 9'/- Uhr. (S . Tagbl. 105S .18.)
Versteigerung von Schubwaaren im Saale„Zn den

drei Kronen", Kirchgasse 23, Vorm. 91/« Uhr.
(S . Tagvl. 105 S . 21.)

Holz-Versteigerung im Nanrodcr Gemeindcwald,
Distr. Steiukopf, Vorm. 10 Uhr. (S . „Amtl.
Anz. No. 27" S . 2.)

Einreichung von Offerten auf die Lieferung der
für die Bau-, Kraickcnhans- und Kurverwaltung
in der Zeit vom1. April 1901 bis dahin 1902
erforderlichen Kohlen und Koks, in: Rathhaufe.
Zimmer No. 41, Vorm. 10 Uhr. (S. „Amtl.
Zlnz. No. 27" S . 2.)

Versteigerung von Mobilien, einer Väckerei-Ein-
rickstung, Chokolade- und Zuckerwaaren, sowie
Modcwaaren im Hause Ecke der Schulstraße und
Schlosscrgasse zu Eltville, Vormittags 10 Uhr.
(S . „Amtl. Anz. No. 27" S . 2.)

Eichen- Stammholz- Versteigerung im Jdsteiner
Stadtwald, Distr. Geherskopf und Buchwiesc,
Vorm. 10°/- Uhr. (S . „Amtl. Anz.No.26"S .2.)

Einrcichnng von Offerten zur Lieferung des Bedarfs
an Stcinzeugröhrcn nebst Formstücken, Hofsink-
kasten, Fettfängcn rc. zur Herstellung von Haus-
Eiilwässeriingsleituiigcnfür das Jahr 1901, im
Rathhaule, Zimmer No.57, Vormittags 11 Uhr.
(S . „Amtl. Anz. No. 27" S . 1.)

Einreichung von Offerten aus di« Anlieferung und
Aufstellung von zwei elektrisch anzntreibenden
Ventilatoren zur (Entlüftung des Eisgcnerator-
ranms ans dem Schlacht- nnd Viel,hof hierselbst,
im Rathhause, Zimmer No. 41, Vorm. 11 Uhr.
(S . „Amtl. Anz. No. 27" S . 2.)

Berpachtmig der ehemaligen Domanial-Weiiibcrge
im Distr.Nrroberg ans die Dauer non 12 Jahren,
im Rathhause, Zimmer 55, Vormittags 11 Uhr.
(S . „Amtl. Anz. No. 27" S . 1.)

Einreichung hon Offerten auf die Lieferung des
Bedarfs au Sand und Kies für das Jahr 1901,
im Rathhause, Zimmer No. 57, Vorn,. 12 Uhr.
(S . „Amtl. Anz. No. 27" S . 1.)

Termin zur Vergebung der Lieferuüg des in, Jahre
1901 für die Biebricher Unteroffizier-Schule er¬
forderlichen Bedarfs an Brennholz, Petroleum,
Dochtband, Seife, Soda und Kies, der Anfuhr
von Steinkohlen, sowie der Beförderung der
Wäsche nach Mainz und zurück, im Zahlmeister-
Geschäftszimmerder Unteroffizierfchule Biebrich,
Mittags 12 Uhr. (S . Tagbl. L8S . 8.)

Versteigerung von Cigarren, 100 Fl. Rheinwein rc.
im Saale „Znm Rbein. Hof", Manergasic 16,
Nachm. 2'/- Uhr. (S . Tagbl. 105S . 20.)

Auf- und Uutrrgun« für Kon»« (©) «nd
Mond (O.

urdiflanfl der Sonne durÄ Südennacb mitteleuropäischer Zeit.
1901
März

4T
5.

(•>
INI Süd.! Alls«. IUnlerg.
,Uhr MinfUhr Mm.lUhr Min
>12 39 I 7 TT 6 12
12 39 I 7 5 6 13

A»sg. I llnterp.
Uhr Mm.lUhr Min.
5 45N.j 6 14V.*)
6 50N.j 6 36V.*)

*) .Hier gehtL-Untergang den, Aufgang voraus
Ferne« tritt rin für den Mond:

5. März, 9 ilhr 4 Min. Morgens, Vollmond.

Trregtklmm -^ roiihrrtt.
Worttax« iiinerhalb Dentfchlands5 Pf. Nach

Luxemburg und Oesteireich-Unqarn5 Pf. Nach
Belgien, Dänemark. Niederlande und der Schweiz
10 Pt. Nach Frankreich 12 Pf. Nach Italien
Numamen, Schweden, Nonvcgen, Großbritannjen
u. Irland 15 Pf. Nach Algerien und Tunis Ruß¬
land, Spanien, Portiigal, Serbien. Bosnien, Herze-
gvwma. Montenegro. Bnlaarien und Ost-Rnnielien
20 Pf Rach Gibraltar 25 Pf. Illach Griechenland
30 Pf. Nach Maltau. Marokko 40 Pf. Nach der
Türkei 45 Pf. Nach Tripolis 65 Pi . Mindeftbetrag
tur c», gervöhiilicher Telegramm im Verkehr mit
Großbritannien und Irland 80 Pf., im übrigen
Verkehr sO Pr. Für ein dringendes Telegramm
wird die dreifache Gebühr eines gewöhnlichen Telc-
gramms erholre». Für Stadttelcnramme beträgt
die Wortlaxe3 Pf., die Miiidestgebtthr 30 Pf

Walhalla -Thetttev , Äianritiusftraffc ln.
Nachm. 4 n. Abends8 Uhr: Große Specialilüten-

Vorftellungen.

UeichshaUrrr -Khrnj - p. Siinürahe 16.
Nachm. 4 ii. Abends8 Uhr: Große Specialitätcn-Borstclliingeu.

Knsmärtige Tüeater.
Mainzr« Ktadttheatr«. Sonntag, Na*m.

8 Uhr: Das Versprechen hinter'mHerd. Die
Vlippeiifee. Abends7 Uhr: Der Freischütz. —
Lllontag: Abu Seid. l?o«t ksotum. Der Diener
zweier Herren. — Dienftaq: Der Seccadett.

Front!furtr« Ktodttlirotr«. — Opernhaus.
Sonntag, Nachm. 3'/- Ubr: Die Puppe. Abends
7Uhr:  Jolanthe . Hierauf: Die Hand. Zum
Schluß: Mandauika.— Montag: Gafparone. —
Dienstag: Der fliegende Holländer. Schanfpiel-
hans. Sonntag, Nachm. 3'/- Uhr: Veilcheu-
ftesser. Abends7 Uhr: Nora. — Montag:
Flachsmann als Erzieher.

KSttigliche Scharr spiele.

Wetterberichte
Meteorolagische Keoirachturrge»

dev Kiatia « Wiesvade «.
1. März 1901. 7 Uhr

Morg.
2Uhr
Nachni.

9 Uhr
Abds. Mittel.

Barometer*) . . . 742.6 741ch 740.2 741.4
ThermometerC. . . ■U 7.7 5.5 5.7
Dunstspann, (mm) . 5.3 6.1 63 5.9
Rel. Feuchtigkeit("/«) 87 77 94 86
Mndrichtung. . . still. S. still. —
NiederschlagSh.(mm) — — — —
Höchste Temperatur8.4. Niedr. Temper. 3.6.

*) Die Baronretcrangaben sind auf 0« C.
Normalfchwere reductrt.

Mettrr-Kericht
des „Miesdaderrep Tagdlatt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewartr in Hamburg.(Nachdruck»crootcn.)

4. März: frostig, meist heiter, windig.
5. März: wärmer, milde, veränderlich, starker Wind.

Niederschläge, Sturmwarnung.

Sonntag, den3. Mürz.
Vorstellung. Bei aufgehobenem Abonnement.

Anfang 3 Khr Nachmittags.
Dritte Volks- und Schüler-Vorstellung.

Groß- Ouvettnre (No. 8) in C’-dur zur Oper
„Lconore" vonL. van Beethoven.

Fidelio.
Große heroische Oper in 2 Akten vonH.Treilschkr.

Musik vonL. van Beethoven.
Musikalische Leitung:

Herr Königl. Kapellmeister Prof. Mannstaedt.
Regie: Herr Obcr-Jnspector Maupp.

Versouen:
Don Fernando, Minister . . Herr Rnffeni.
Don Pizarro, Gouverneur eines

Staarsgefängniffes. . . . Herr Müller,
lorestan, ein Kcfangcncr. . Herr Krauß,
eouore, seine Gemahlin, unter
dem Namen Fidelio. . Frau Lcffler-Bnrckard.

Rocco, Kerkermeister. . . . Herr Schwegler.
Marzelline, seine Tochter. . . Frl. Walliier.
Jaqnino, Pförtner . Herr Reiß.
Ein Hanptmann. Herr Berg.
Erster Staatsgefangener. . . Herr Schmidt.
Zweiter Staatsgcfaiiger. . . Herr Eugclmann.

Staatsgefangene. Offiziere. Wache. Volk.
Die Handlung geht in einem spanischen Staats-

gcfäiignisse einige Meilen von Sevilla vor.
Dccorative Einrichtung: Herr Obcrinspector Kchick.
Kostüm!. Einrichtmig: Herr Obcrinspector Uaupp.

Rach dem1. Akt findet eine größere Panse statt.
Anfang3 Uhr. Ende5°.'« Nhr.

Ermäßigte Preise.
Abend» 7 Uhr.

64.Vorstellung. 84.Vorstellung im Abonnement« .
Der Kaufmann von Venedig.

Romantisches Spiel in 5 Akten von Shakespeare
nach der Schlegel'schen Uebersctznng für die hiesige
Bühne eingerichtet. Atusik von verschied.Componistcn.

Personen:
Der Doge von Venedig. . . Herr v. Sachs.
Prinz von Marocco,(Freier der Herr Schreiner.
Prinz von Arragon, j Porzia Herr Kirchner.
Porzia, eine reiche Erbin . . Frl . Willig.
Reriffa, ihre Begleiterin. . . Frl. Arnstadt.
Antonio. Kaufmann von Venedig Herr Lcffler.
Baffanio, . . . Herr Zickner.
Solanio, Freunde . . . Herr Rnffeni.
Salarino, des . . . HrrrEngelmann.
Graziano, Antonio . . . Herr Schwab.
Lorenzo, . . . Herr Aßmann.
Salerw . . . . Herr Berg.
Shylock, ein Jude . Herr Köchy.
Jessica, seine Tochter. . . . Frl . Brandt.
Tudal, ein Jude, sei» Freund . Herr Gros.
Lanzelot Gobbo. . Herr Ballentin.
Der alte Gobbo, sein Vater . Herr Fender.
Leonardo, Bassanio's Diener . Herr Spieß.
Balthasar, Porzia's Diener . Frl .Doppctbanrr
Ein Senator . Herr Rohrmann.
Senatoren von Venedig. Beamte des Gerichts¬
hofes. Gefolge und Diener. Masken und Volk.
(Die Scene ist theils zu Venedig, tbeils zu Belmont,

Porzia's Landsitz.)
Nach dem2.u.3.Akt findet eine größere Pause statt.

Anfang7 Uhr. Ende 9'/«Uhr.
Mittlere Preise.

Kvulsliche Schauspiele.

Montag, den4. März.
65.Vorstellung. 35.Vorstellung im Abonnement v,
Zur Feier des 5000. AuslrcteuS des Kgl. Sänger-
Herrn Uudolph an der hiesigen Königl. Bühne.

Der Karlirer von SeriUla.
Komische Oper in 2 Akten. Musik von ptojsini.

Musikalische Leitung:
Herr Königlicher Kapellmeister Professor Kchlae,

Regie: Herr Dornewaß.
Personen;

Gras Almaviva
Bariüolo, Arzr
Rosine, seine lllllludel.
Basilio, Musikmeister.
Marzelline.
Figaro.
Fiorillo.
Ein Offizier . . . .
Ein Norar.
Ein Soldat . . . .

Musikanten.

* * *
. . Herr Rudolph.
. . Frl. Kaufmann.
. . Herr Schw.gler.
. . Frl. Schwach.
. . Herr Niauoff.
. . Herr Piaie.
. . Herr Schuh.
. . Herr Berg.
. . Herr Spieß.

Soldaten.
* * Graf LlUnaviva: Herr Uault , vom Groß»

tzerzogl. Hofiheatcr in Karlsruhe, a. Gast.
Gesangs-Einlage im 2. Akt: „Aarialionen" von

Adam, gefniigen von Frl .Kanfmaun.
Dccorative Einrichtung:Herr ObcrinspectorKdjidt.
Kofiüml. Einrichtung: Herr Oberiuspector Unnpp.

Nach dem!. Akt findet eine längere Pause start.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen9‘/>Ilhr.

M-ttlerr Preise.

Dienstag, den 5. März. 35. Vorstellung im
Abonnement»r . Ans vielseitiges Beaevrent
Heimath . Schauspiel in4Akten von»permann
Sndcrmaun. Anfang 7 Uhr. Einfache Prcur.

Mittwoch: Der Prophet.
Doiinerstag: Wie die Blätter.

fitag: Gringoirc. — Die Hand.
Samstag: Geschloffen.
Souiitag, Nachm. 2"- Uhr: Minna von Barnhelm.

Abends 67- Uhr: Dir Meistersinger von Nürnverg.

Restde»k- Thealer.
Sonntag, 8. März.

Nachmittags °/,4 Uhr . — Kalbe Nreifr.

Rofenmontag.
Eine Offizicrstragödi« in 5 Akten von Otto Erich

Hartlebeu.
In Scene gesetzt von Dr. K. Manch.

Versoneu:
Grrtrnde Rcimami. . . . . Alice Rauch.

ngo von Marschall
. arold Hofmalm
Peter von Rambcrg
Paul von Ramberg
Ferdinando.GrobitzschMorit - ^

Ober¬
leutnants

■Leutnants

Albert Rosenow.
MaxEngetsdorfs
Hans Sturm.
Richard Gorter.
Gustav Schnitze.
Otto Kieufcherf.
Gustav Rudolph.
Hermann Kunz.
Carl Eckhoff.

oritz Diestcrbcg
Hans Rndorff
Benno von Klewitz
^ranz Glahn )

ritz von der Leyeu, Fahnen^
junkcr . Käthe Erlholz.

Ticdcniann, Sergeant und Ober-
ordomianz. Richard Krone.

Drewcs, Ordonnanz . . . . Georg Albri.
Heinrich Hettelbufch, Bursche

von.Rudorfs . Aldni« Uriger.
Joseph Wachowiock, Bursche von

Glahn . Carl Kuhn.
Dr.Friedrich Meitzen, Stabsarzt Franz Hild.
Angust Schmitz, Commerzien-

rath . Haus Mannfsi.
Offiziere, Fähnriche,Fahnenjunkeru. Ordonnanzen.
Die Handlung spielt in einer rheinischen Garnison.
Nach dem1. u. 8. Akt finden größere Pauken statt.

Anfang>,-4 Uhr. Ende uad>°/-6 Uhr.

Abends 7 Uhr.
167.Abonnements-Vorft. AbonucmcntS-Billetrgült.

Die Kömeultraut.
Schwank in3Akten von Gebhardt schiitzler-Perasinh

Regie: Hans MannjK.
Personen:

Willibald Rainer,ehemalsGroß-
kaufnianu . Gustav Schnitze.

Alfred, sein Sohn . . . . . Richard Gorter.
Willy Bcrndt . Gustav Rudolph
Emanucl Samster, Bankier. . Haus Mannfsi.
Frida, seine Tochter . . . . Helene Kopmann.
Euphrosilic Müller, seine Stief¬

schwester. Clara Krause.
Ella, deren Nichte . Else Tillmann.
Abdallahy Raschid . . . . Max Engelsdorff.
Miß Claire Jolly, Löwenbän¬

digerin . Eliza Nilasson.
JohaniiaSchnabel,Putzmacherin Minna Agte.
Bücher, Procurist bei Samster Albert Rosenow.
Anton, Diener bei Alfred . . Hermann Kunz.
Anna, Stubenmädch. b.Samster Käthe Eriholz.
Zeit: Gegenwart. — Ort der Handlung: I. Akt in
einer Provinzialstadt(Bahnkrcuzuugspunkt), 2.und

3. Akt in Berlin in der Wohnung SamsterS.
Zwischen dem 1. und 2. Akt Hegt eine Frist von

8 Tagen.
Nach dem1. u. 2. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang7 Uhr. Ende nach9 Uhr.

Montag, 4. März.
188.Abonnements-Vorst. Abouneuients-BMetS gült.

Die Ksmenbrant.
Dienag, den5. März. (Bei aufgehobenem Abonne¬

ment.» Erneutes Gastspiel der K. K. Hofburg,
schauspielerin Adele Kandrock. — Gp«,
Schauspiel in 5 Akten pon Richard Voß.

Mittwoch: Rosenmontag.
Donnerstag: Francillon.
Freitag: Der Salontyroler.
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